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Wiesbadener Tsgblstl
Anflage : 10,000 . i QKO „Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Langgasse 27 .

JE 173 Samstag , den 27 . Juki 1889
ea

Eischeinl täglich , außer Montags .
Bezugs -Preis

dierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postausschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder ,
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeilc 30 Pfg . — Bei Wieder -

Holungen Preis - Ermäßigung .

Caspar Fiilirer
’
s

(Inh . J . F . Führer )

Kirchgasse 2 ,
Ecke Louisenstrasse .

Filiale :

Marktstrasse 29 ,
nächst d . Langgasse .

Erster und grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie - ,
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -
Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken

und Andenken an Wiesbaden .

Specialität : 60 IP

50 Pfg . , 1 ML , 1. 50 , 2 - und 3 - Mark - Artikel .

Filiale des Herrn Chronszcz
erteilt gründlichen Zuschneide - Unterricht nur nach den nenesten Schnitten ,welche einen tadellosen , ohne jede Abänderung guten Sitz erhalten . Damen ,
welche dann nicht erfahren sind , werben gründlich im Zuschneiden , sowie in der praktischen
Arbeit gut ausgebildet .

A » jedem 1 . und 15 . eines Monats beginnen stets die Curse .
Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegengenommen . Mit besonderer Hochachtung

5163
Therese Ebert , Schwalbacherstratze 47 , I ,

alleinige Vertreterin am hiesigen Platze .

nn Ml
-rinani

: Bearbeit

WoHweber & C - Wein - Handlung ,

*

43,

Reelle , billige Bedienung ! 3360
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Grössere Vorräthe verschiedener Jahrgänge selbstgezogener und bestgenflegter Weine
setzen mich in den Stand , meine verehrten Kunden noch billiger bedienen zu können als bisher .Um Kennern und hreunden eines reingehaltenen Rheinweines Gelegenheit zu bieten , sich vonder Gute und Preiswürdigkeit meiner Weine eigenen Wachsthums zu überzeugen , habe ich in
meinem Geschaftslokale (Geisbergstrasse 3 , im Garten links ) eine Probirstube eingerichtet und lade
zu dem Besuche derselben ergebenst em .

„ .. , ,
Auf w « nsch sende ich ebenfalls gratis Proben in s Haus .Zunächst kommt Capellberger ( die Flasche incl . Glas Mk . 1 . 10 ) in Anstich .

Leere Flaschen werden ä 10 Pfg . zurückgenommen .
Indem ich einem freundlichen Besuche entgegensehe , zeichne Hochachtungsvoll

__ Weingutsbesitzer .

Tuch - u . Buckskin ■ Reste billigst .

bei M . Bentz , Botzhdmerstrasse Part . 5861
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Gast - und Badhaus

Lohnzrkkcl , Wickh - Verkrriflr etc .

OU - Rkibmistzlie mit Kurdkldkirirb I
billig abzugeben Schierfteiner Chaussee 2 . 6927 |

fei 5
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Ein Flügel ( Blüthner ) zu verkaufen, -^

500 Mk ., Grünweg 4 , Gartenhaus .

c

Nicolaus ßibo , Römerberg 4 .

*
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Die Herren KohlenhänSl «
werden gebeten , für die Folge doch wie früher , vor dem Sichi
die Preise in ihren Kohlen - Jnseraten anzugeben .

7196 Mehrere Interessenten .

schräni
etühl «

Feuerwehr .

Den Feuerwehrleuten , welche den Feuerwehrtag in

Diez besuchen wollen , zur Nachricht , daß die Abgeordneten
und die Vorstände heute Samstag , den 27 . ds . Mts . ,
Vormittags 11 Uhr 18 Min . , mit der Lndwigsbahn , die

übrigen Theilnehmer Sonntag , - en 28 . ds . Mts . ,

Vormittags 5 Uhr 8 Min . , mit derselben Bahn abreisen .

Hierzu erhalten Feuerwehrleute in Uniform einfache

Karten für die Hin - und Rückfahrt . Sonntag Abend

fährt ein Extrazug ab Limburg 9 Uhr 45 Min .

Wiesbaden , den 26 . Juli 1889 . Der Branddirector .
* Scheurer .

Gesucht !

Ein Wagen mit Verdeck zum Selbstkntschira

auf 14 Tage gesucht . Offerten mit Preisangab «

sind in der Reitschule Louisenstrahe abzugebe » .

Wolle
wird gesponnen und gegen Waare umgetauscht bei

Fr . Donecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .

Mineralbäder eigener Quelle 45 Pfg . , im Abonnem «
billiger . Empfehle gleichzeitig meine gnt hergerichteten Login
Zimmer , guten Mittagstisch und ein gutes Glas Lagen
vier aus der „ Rheinischen Brauerei "

.

7202 W . Kiilpp ,

N » . 173 !
Ein f

ptttta

Heute Samstag
werden Helenenstraffe 18 , Vorderhaus , 2 Stiegen , 1 ®

Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 guten Betten mit

Pferdehaarmatratzen , Waschkommoden mit Toilette , 2 NaÄ

mit Aufsätzen , 1 Spiegelschrank und Handtuchhalter , in

1 schönes , franz . Bett , 2 nußb . Kleiderschränke , 1 tarnt . 20

Schrank , Kommoden , Console , 2 schöne Plüsch - Garnituren , ।

schiedene Kanape
' s , ovale Tische , 1 Buffet , Auszugtisch mir '■

lagen , 1 viereckiger Auszugtisch , Teppiche , Stühle , 2 große S «

mit Trumeaux , 2 ovale Spiegel , 1 Etagsren - Buffet , 1 Trtlck

2 Pferdehaarmatratzen , 3theil . , Plumeaux und Kiffen , 1

divan und 2 dazu gehörige Sessel in Plüsch , 1 KüchensV
1 schöner Bücherschrank , 1 Secretär , Spieltische , Nähtische , t '

Mhlt (
Sessel , 1 Leder - Sopha und noch verschiedene Haushaltungsphz
sofort schr billig abgegeben .

tische,
Herren
ÄFri

Eine s
Want, bi

Ein Flaschenbier - Geschäft ( Verbrauch 10 — 12 St®

liier wöchentlich ) , das Inventar ist vollständig , sofort zu verkack tajtti be

Kostenfreie Auskunft ertheilt FI » . Kraft , Dotzheimerstraße 2,
'

„ Znm goldenen RoßE

Eine gutgehende Charcuterie und Belicatesse » Dobra .

Handlung mit Restaurations - Lokalitäten ( Mittagstisch 50 Sl lU
60 Personen ) ist Veränderung halber unter günstigen Bedingnck t s, >

zu verkaufen . Offerten unter B . T . 100 an die Exped . 716T

Eine gutgehende Metzgerei sofort zu verkaufen . Offtd jfa bei

unter B . A . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7®

Han

Jhn w

,ie L . Schellrnberg ' sche Hof -Vuchdruckerei , Wies¬

baden , Langgasse 27 , liefert in guter und xrcis -

> würdiger Ausstattung : Lohnbücher , Lohnlisten ,

Zwei
Wän
WH A

haße

Klei

lischtic.

Znoer
1 Chai

Eine sehr rentable Wascherei mit Wohnung und In »

Familienverhältnisfe halber per 1 . October zu übergcia
Reflectanten wollen ihre Adresse unter A . W . 100 i« d

Exped . d . Bl . niederlegen .

Retour - Billet H. Blasse
Arnheim — Holland , gültig mit Inbegriff 30 . d . Mts . A

im „ Hotel Bellevue "
, Wilhclmstraße , beim Portier ^

Ein Flügel nWn
*

Wellensittiche ,

edle Harzer Vorsänger , Amseln , Drosseln ,
Wachteln , Distel - u . Blutfinken , sowie Ämeisen -

eier , Vogelbiscuits und Rheinsand empfiehlt

________________
ft . Henning , Metzgergasse 14 .

Gute , neue Kartoffeln , gelbe , per Kumpf 29 Pf .

Schwalbacherstrahe 17 .__________________________
Kartoffeln , neue , Kumpf 29 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

/ utcoi

ebev
und

chuhroerF

andern Hause au
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rß « Ifltt höD blanke llllb 8llP polirte gelten
F? 1 Wirte Betten , einzelne Betttheile , 1 - und 2thnrige , lackirte

t i . T .

C33BSB

icadenbekleidung ( Spiegelscheiben , 5
Ladens ist wegen Umbau preiswürdig

12 M

2872

Annrachfasser zu haben bei 7206
vorn , Kirchgasse 30 .

iifen ,
'31

6912 Die trauernden Hinterbliebenen .

rtschirei
an gab «
:bett .

iöitstotncr KttldWUS - AOalt „ Friede "

■' kn feiner , schwarzer Herren - Atizug , fast neu , für 25 Ml .

^ verkaufen . Mh . Exped . 7183

Mhergerichtete Einmachbüchsen mit Deckel sehr billig zu
m bei » einiick Weiss , Spengler , Hochstätte 4 .

mnnenttit \
it Logü ’

» Lagen1

Heute Morgen 51/ * Uhr verschied nach längerem Leiden
mein lieber Gatte , unser guter Vater , Bruder , Schwager
und Onkel ,

Herr TSaetMfior Hücker .
Um stille Theilnahmc bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Die tiefgebeugte Wittwe :

Elisabethe Rucker , geb . Heusser .
Wiesbaden , den 25 . Juli 1889 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 28 . Jnli er . ,

Früh 8 Uhr , vom Sterbehause , Schwalbacher -
straße 65 , aus statt . 7190

M Rilimer 47 Friedrichstraße 47 ,>. UlUlllu ! , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .
Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,

me complete Ausstattungeft derselben vorschriftsmäßig zum
Versandt . — Billigste Preise . 9942

schk' l '
Mithlt

ltUNgMilz

C . Betz , Faulbrunnenstraße 6
,’Vt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten

M den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461
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Firma :

August Limbarth
, Ellenbogengasse 8 ,

= gegründet 1865 , =

iefert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen
derselben . Niederlage von Metallsärgen mit f - Eisen - Construction ,
sowie Uebernahme von Leichen - Transporten nach allen Gegenden
unter coulanten Preisen . 5145

(Blj Familien - Uachrichtrn

Danksagung .
Allen Denen , welche uns während dem langen Kranken¬

lager unserer guten Mutter , Schwiegermutter , Großmutter
und Tante ,

Frau Dorothea Schmidt
,

geb . Schalles ,
so hilfreich zur Seite standen , sowie für die so reiche
Blumenspende sagen wir unfern herzlichsten Dank .

Sarg - Magazin
von

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser liebes , gutes Kind
Johanna im Alter von 3 Jahren nach kurzem , aber
schwerem Leiden heute Morgen 6 ' /s Uhr zu sich zu rufen .

Die trauernden Eltern :

Friedrich Ott , Glaser .
Frau Ida Ott , geb . Eisele .

Sonnenberg , den 26 . Juli 1889 .
® ie Beerdigung findet Sonntag , den 28 . Jnli ,

Nachmittags G Uhr , statt . 7197

Frisch geleerte Fässer
,

jbfo , */. und ' /« Ohm , preiswerth abzugeben Neugasse 3 . 7160

Lampagner - Flaschen zuverk . Zahnstraße5 , Stb . ,P , 7125
18 immergrüne Zierpflanzen in Töpfen ( Ovalifolium )

M M verkaufen Röderallee 6 , 1 . Etage .________________________
JMJferb ( Rappe ) , noch nicht 5 Jahre alt , für jeden Ge -

geeignet , steht zu verkaufen Frankenstraße 15 . 7052

liBUlV vmjvmv VVUiyt14V , uuu 2thnrige , lackirte und

Me Kleiderschränke , Kommoden , Spiegel - u . Küchen -
Wänke , Garnituren , einzelne Sopha , Ausziehtische ,
Stühle , polirte und lackirte Waschkommoden , Nacht¬
tische, ovale , lackirte und Küchentische aller Art , Spiegel ,
Herren -Bureau , Chaise - longue 2c. 2c. billig zu verkaufen
25 Friedrichstraße 25 , Stb ., P ., bei Anton Berg . 293
"

kne Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
M billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._______

'

_______
1Q5Q8

r ____________„ zu ver -

______
F . Strasburger , Kirchgasse 12 . 7189

fei Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver -

l . OB

b Jnvck
übergeta

tO in i
41

oerfomu « n bei Volk , Schmied , Helenenstraße 5 .
ftraBe 2,1 —------ — ---- - ~---------- ----- ------

Wegzugs halber enige gute Möbel zu verkaufen
Adolphsallee 8 , 2 . Etage .________________________

kn Ledersopha und ein 2armiger Gaslüster billig zu
« iiiisen Gr . Burgstraße 1 .

________________________
JT Ein neuer Küchenschrank , z . groß , für 40 Mk . zu
mmm Restauration Falk , Kleine Schwalbacherstraße 7 ,

mige Weißzeug - und Klciderschränke , tannene und
« »te, gehen znm Verkauf in der Möbel - Schreinerei von Anton
Bobra , Albrechtstraße 23 . _________ ___________ 6902

AM ÜtoTmleil ? a
-

“ bCnb
-

tU ‘ bU,t
- ^Spiegelscheiben , Rollladen

86
Mts . fl

rtiet .̂

n Rheo

öl «
:m Sich

enten .

Möbel - Berkanf .

Zwei feine Fremden - Betten , einige Tische , Stühle ,
Wanke , Kommoden , Sopha ' s 2c. 2c., Alles fast neu ,
wgen Aufgabe der 2 . Etage billig zu verkaufen Taunus¬
straße 10 , 1/s Etage . 7046

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht -
Ar 2C. zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 15803

Znverkaufen 1 4schubi . K ommode , 1 « vnfolchen ( Polin ) ,1 Chaise - longue , 1 Bett Röderstraße 17 , 1 St . rechts .
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12 Ellenbogengasse 12 .

Grosses Galanterie - und Spiel waaren - Magazin ,
Reiche Auswahl in Gelegenheits -Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .
Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant

und lohnend . f ^ F " Firma bitte zu beachten . 4930

b ° Rdeauv .
srBe sitzer - ^. Äl

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Lager :

totes de tlairac . p . Fl . 0 .90

Bonnes totes . . „ „ 1 .10

Premieres totes . „ „ 1 .20

Blaye bourg . . . „ „ 1 .35

Feinere Gewächse bis

St . Emilion . . p . Fl . 1 .50

Medoc . . . . „ „ 2 .—

Lamargue . . . „ „ 2 .50

St . -Julien , Marganx „ „ 3 .—

Mk . 15 .— laut Liste .

Malaga , Madeira , Sherry , Port , Marsala

ä Mk . 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux ä Mk . 3 .— , 3 .50 .

Cognac fine Champagne ä 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 .—

Absolute Reinheit garantärt .

Fernsprecher No . 130 . 3629

1147

„
Kunst - Eis“

,

aus städtischem Leitungswasser täglich

srisch bereitet ,

empfiehlt b iIIigft

die Cis - u . Mineralwasser - Fabrik

Lismann Stra &is Söhne
,

38 Emserstraße 38 .

! ! Ungar . Zuchthühner ! !
als fleißigste Winterleger allgemein anerkannt , 3 — 4 Monate alte ,

gesunde , kräftige Thiere ; Farbe des Gefieders und der Beine

mögl nach Wunsch ; 7 St . franco u . steuerfrei sammt Käfig geg .

Nachnahme von Mk . 6 .50 . — Für lebende Ankunft wird garantirt .

- Vertreter gesucht . (Manuscr .- No . 150 ) 18

Armin Baruch , Geflügel - Export , Werschetz ( Südungarn ) .

Bahnhofstrasse 10 . Bahnhofstrasse 10.

Total - Ausverkauf
eines großen Fabriklagers
sümmtlicher Arten Schuh -

waaren . Große Posten
Herrenstiesel , nur prima
Qualität , schon von Mk . 6 .50

an , große Posten Damen¬

stiesel in allen Sorten Leder ,
schon von Mk . 4 .50 an .

Ebenso empfehle eine große Parthie Damen - Stoffstiefel ,
das beste und bequemste Tragen , namentlich für

I

heiße Füße , billig .

Segeltuchschuhe , Turistenschuhe und Halbschuhe

für Herren , Damen und Kinder in großer Auswahl .

1OOO Paar Zeugschuhe mit Absatz , sehr schön , schm
von 2 Mk . an .

Niemand sollte diese Gelegenheit versäumen ; nur gute
und schöne Waare spottbillig . 257

Nur kurze Zeit : Bahnhofstrasse 10.

Gummi - Unterlagen ,

Irrigateure , compl . m . Krahnen , von 2 Mk . 50 Pf . ar

Gummi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter ,

nwimniio Spritzen aller Art ■ ■

empfehlen
Haeumclaer sL Cie - s

Zu Bade - u . Trink - Curen
empfehle sümmtliche Quellen - Producte und Bade - Jngredienst .

Directer Bezug sümmtlicher natürlicher Mineralwäss «

Haupt - Depot des Cronthaler Apollinisbrunneiü
sowie alleinige Niederlage der Selterser Mineralquelle , wöcheck
2 Mal frische Füllung von natürlichem Nieder - Sellerie

Wasser . Anstalt für künstliche Mineralwässer , wobei auf t

beliebten Patentflaschen und Syphons besonders aufmerksam » ar

Ferner empfehle als Badesalze : Nauheimer , Creuznch
Staßfurter , Seesalz , Viehsalz zu billigsten Preisen . .

Großes Lager von Parfümerien , medizinischen »

Toilettefeisen , Badekappen , Bürsten : c. , sowie gtfl

Auswahl von Levantiner Schwämmen und Lussah .

H . 1 Viehoever
, 3

Marktstraße 33 Drogerie , Marktstraße 23
^

SÄlaarahm
Rahm 40 Pf . , saueren Ra «

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei E . Bargste "

Faulbrunnenstraste 7 , Eingang durch die Thorfahrt .

1000 M Amlim
, frifdjc Am»

unwiderruflich die letzte Sendung , wird bedeutend billiger wis f

ganze Saison - heute Samstag auf dem Obstmarkt verkam -
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Eine schöne Auswahl in 7193

Brillant - Ringen
empfiehlt Maurer , Uhrmacher , Geisbergstraße 1 .

Die bei dem Freihand - Verkauf übrig gebliebenen Möbel ,
Betten und Spiegel , als :

Kleiderschränke , Bücher - , Spiegel - , Pfeiler - und Küchen¬
schränke , Herren - und Damen - Schreibtische , Sopha

' s , Näh - ,
Servir - und Auszugtische , Kommoden , Cosolen , Betten , mit
und ohne Matratzen , polirt und lackirt , Wasch - und Nacht¬
schränke , Sopha

' s , Chaises -longues , Divans , Garnituren ,
Rohr - und Speisestühle , Spiegel in allen Größen , Teppiche ,
Bilder rc ,

werden
_____

N heute Samstag
zu jedem annehmbarem Gebote in der Möbel -Halle

abgegeben .

Ferol . Marx Äac ? 5af . 9
239 Auetiouator und Taxator .

Ausverkauf !
Wegen Umzug verkaufe zu herabgesetzten Preisen eine

große Parthie einzelner Thcile von Wasch - Garnituren ,
Theile nicht compl . Service , einzelne Dessertteller ( bis zu
5 Stück ) , Tassen mit Devisen , einzelne Obertassen , sowie
eine große Parthie Untertassen .

Heinrich Merte ,
7203 Goldgasse 5 .

„
Zum Reichsadler “

,

I "
ff ”

Heute von Morgens 9 Uhr ab :
LeberklSs und neues Sauerkraut .

♦♦♦♦ ♦♦♦ » ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ $ •<$>❖ » ♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦ * <> <>

r Würzburger Hof . |
♦ Freunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich mit dem ♦
; Heutigen die Wirthschaft ♦

„
Zum Würzburger Hof “

, |
♦

Mauritiusplatz 4 , ♦

♦ Sf ^ t habe . Empfehle ein gutes Glas Bier , reine ♦
♦ Weine , guten Mittagstisch , sowie kalte und $
♦ warme Speisen . ♦
♦ Um geneigten Zuspruch bittet Achtungsvoll $
♦ 7208 iw -

earg
- Schmitz . %

♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ <•♦♦♦♦♦

Neue Malta - Kartoffeln ( Mäuschen ) ,
a Pfd . 12 Pfg . , wieder eingetroffen ,

neue Matjes ^ Häringe ( Castlebay ) .

Franz SßBank ,
Ü2 __ ________________ Bahnhofstrasse .

Mma KMwtsffelll per Kmps 30 M .

Ad . Gräf , Goldgasse 15 .

Das Comite .315

Danksagung .

Auch in diesem Jahre fand die von dem Unter¬
zeichneten arrangirte Feier des Geburtsfestes Sr .
Hoheit des Herzogs Adolph von Nassau bei
den hiesigen Einwohnern lebhaftesten Anklang . Da¬
durch allein war es uns möglich , den uns beseelenden
Gedanken , das 72 . Wiegenfest unseres ehemaligen
theuren Landesherrn in solenner Weise zu begehen ,
zu verwirklichen , und in der That stand der Verlauf
der Veranstaltung auf der „ Adolphshöhe “ in diesem
Jahre den früheren in keiner Weise nach . Allen ,
welche dazu beigetragen haben , sagen wir deshalb
auf diesem Wege herzinnnigsten Dank .

WiÄtanr Kranken - wi Sterte - Verein .

Montag , den 29 . Juli c . , Abeuds 8 ' /o Uhr , im
Lokale des Herrn Gastwirth Menges , Kirchgasse 20 ,
statutenmäßige General -Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
3 ) Antrag , betr . Niederschlagung von Sterbebeitrügen ;
4 ) verschiedene Vereins -Angelegenheiten .

Zum zahlreichen Besuche ladet ein
216 Der Vorstand .

Taunus - Club Wiesbaden .

Morgen Sonntag IV . Hanpttour :

Nahe - Thal
( Gans , Rheingrafenstein , Huttenthal , Münster a . St ., Eberuburg ,

Rodenstein , Kreuznach ) .

Abfahrt 7 Uhr 1 Min . mit der Rheinbahn ( Sonntagsbillet
Rüdesheim ) . Der Vorstand . 143

Wiesbai Rhein - n . Tanuus - Cliib .
Sonntag , den 4 . August , bei günstiger

Witterung :

Grosses " MFI

Wald - md Kinderfest
auf dem Festplatz „ BahnhoLz "

.

Beginn des Coneertes 2 ' /s Uhr Nachmittags .
Um recht zahlreiche Betheiligung bittet

272 Der Vorstand .

Zur Mainzer Bierhalle
( vormals „ Zur alten Teutonia “

) .

Heute Abend :

Ochsenschwanzsuppe , Gänsebraten ,

Gänsepsesser,Nehragout,Kartosselklöße .

Gleichzeitig empfehle meinen vorzüglichen Mittagstisch
zu 50 Pf . und 80 Pf ., sowie reichhaltige Speisenkarte in
warmen und kalten Speisen zu jeder Tageszeit , ferner ein aus¬
gezeichnetes Mainzer Aetien - Bier , sowie reine Weine .

Achtungsvoll Carl Soult .
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Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

13361 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Kaufgesuche dZWiSZ ^
Besitz von ca . 500 Morgen mit etwas Wald und

geräumigem Wohnhause zu kaufen gesucht . Offerten
mit Prelsang . an die Jmmob . - Agent . Fr . Perrot ,

Museumstraste 3 , Elsässer Manufactur - Geschäft .

Gebrauchte Sachen , Kleider , Möbel und

Schuhwerk werden angekauft bei M . Levy II .

Bestellungen bitte per Postkarte .

Stlrujtra KWmiK Hochstätt . 23 , I r .

M Uerlore » . Gefunden
Verloren von Adolphstraße bis Ellenbogengasse eine dunkle

Weste . Man bittet,dieselbe gcg . Belohn . Adolphstr . 10 , II , abzug .

Verloren ein Packet weister Stickerei zwischen Wil -

Helmstraße 34 und Curhaus . Gegen Belohnung abzugeben

Schöne Aussicht 6 .
Am Donnerstag wurde ein Gebund Schlüssel verloren . Abzug ,

gegen Belohnung in der Exped . d . Bl . 7204

Ein Stieglitz entflogen . Gegen Belohnung abzug . Walramstr . 27,11 .
Ein kleiner Spitzhund , röthlich , auf den Namen „ Jolly

" hörend ,
abhanden gekommen . Abzugeben Adlerstraße 58 , im Laden .

Vor Ankauf wird gewarnt . 7191

VW Unterricht WlZME
Junge Ausländer

Unterricht . Näh . Exped . 6459

by an English lady experienced in
ff « * teaching pupils for English ,

painting , and outdoor sketching . Good references .

Apply K . 10 Dotzheimerstrasse .
An einem Kursus in Handarbeiten ( auch Gold - , Bunt - und

Weiststickerei ) , geleitet von einer staatl . geprüft . Handarbeits -

Lehrerin , können noch einige Damen gegen sehr mäßiges Honorar

theilnehmen . Näh . Exped . 6978

Eine Dame ertheilt gründ ! . Privat - Unterricht im Weist -

Sticken an j . Mädchen aus achtb . Familie zu mäßigem Preise .

MH . Karlstraße 16 , Parterre . 7086

WMr Mmerws . rrrm

Haus in schöner Straste mit Hintergebäuden , großem

Hofraum , Werkstätten , Stallung , Remisen rc . , auster
Steuern und Abgaben noch einen jährlichen

sicheren Ueberschust von Mk . 2300 ren -

tirend , ist unter der Taxe mit sehr günstigen Be¬

dingungen bei Mk . 10,000 Anzahlung zu verkaufen . Be¬

sitzer wohnt nicht hier am Platz . Rest kann lange Jahre

stehen bleiben . Nähere Auskunft kostenfrei durchs die

Immobilien - Agentur von 7032

Ohr . Louis Häuser , Wellritzstraße 6 .

< D?s
” 'etXPMM0B 1ÜE N -AHYPOTH EKEN AGENT UR

'
/nocÄ

( couiäntj .^ — J . Meier ,
,Taunusstr,29 . — .vX ^ ency ./

Ein in der mittleren Ädelhaidftrastc belcgenes
rentables Haus ist preiswürdig ohne Mitwirkung
von Agenten zu verkaufen . Offerten beliebe man unter
C . R . No . 10 in der Exped . d . Bl . niederzulegen , auf welche
dann der Eigenthümer direct antworten wird . 6455

Gelegenheitskauf am Rhein .

Eine elegante Villa , 12 Piecen , gr . Obst - und Blumengarten
Stallung , Remisen und Dienerschafts - Gebäude , Alles neu , ist
Umstände halber zum festen Preise von 60,000 Mk . zu der -

kaufen . Franko - Offerten unter K . v . R . Hauptpost Wies¬
baden erbeten . 7184

IEeä < ieII > eieg
‘

.

Ein Haus mit schönem Garten — eignet sich als Pensionat oder

Privathaus — ist Familienverhältnisse halber preiswerth unter

günstigen Bedingungen zu verkaufe » . Offerten mit . L . M . 2536
an Rudolf Mosse , Heidelberg . (F . ag . 6032 ) 348

Geldverkehr
Capttalieu ? u verleihen .

Auszuleihen
zum 1 . October gegen 1 . Hypothek 00,000 Mk . Offerten

sub E . G . 40 an die Exped . d . Bl . 7106

Capitatien xn leihe « gesucht .

6 — 8000 Mk . gegen gute Nachhypotheke gesucht . @efl.

Offerten sub W . T . 150 postlagernd erbeten . 7130

15 — 16,000 Mk . auf gute Hypotheke per sofort gesucht . Näh .
in der Exped . d . Bl . 3214

5000 Mark
von einem strebsamen , jungen Kaufmann zur Uebernahme eines

teilt . Geschäftes gegen gute Zinsen auf einige Jahre gesucht .

Off . sub X . T . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten .

ksafii Arbeitsmarkt
Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Eine engl . Dame , sehr musik ., der deutschen Sprache
mächtig , sucht Stellung in einer

Pension oder Klinik .

Gehalt vorläufig nicht beansprucht . Prima Referenzen .

Geil . Offerten unter H . H . 1OOO an Haasenstein

& Vogler , Eanggasse 31 , Wiesbaden . ( H . 64494 )

Perf . Hotel - Köchin sucht Stelle , hier ob . ausw . Näh . Exped . 7185

Eine feinbürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Näh . Marktstraße 12 , Hinterhaus , 2 Stiegen .

Köchinnen , Alleinmüdchen , Hotelzimmermüdchen , Stützen im Haushalt

suchen Stellen durch das Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37,

1 Stiege . Man achte auf Hausn ., 1 Stiege und Glasabschl .

Ein Hausmädchen sucht Stelle . Näh . Michelsberg 22 , Hinterhaus .

Zwei nette , tüchtige Mädchen vou austerhalb , die m

Kochen und jeder Hausarbeit erfahren , suchen Stellen bei feinen

Herrschaften . Näh . Steingasse 16 , Parterre links .

Ein sauberes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und in der

Arbeit gründlich ist , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 14 .

Ein Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann ,

sucht Aushülfsstelle . Näh . Hellmundstr . 54 , 3 Tr .

Männliche Versauen , die Stellung suchen .

Ein jg . , träft . Bursche , welcher schon in einem Biergesch . thätig war ,

sucht Stelle , auch in einem Weingesch . Näh . Dotzheimerstr . 13 , l ®11
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Kn jg . Commis sucht per sofort Stellung in einem hiesigen
Comptoir . Beste Referenzen stehen zu Diensten . Gefl . Offerten
unter B . 600 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Erfahrener Buchhalter
lucht Stellung in einem hiesigen Hotel . Gefl . Offerten beliebe

man sub B . 149 in der Exped . niederzulegen .

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

Kerkiiuferm
von schöner Figur für f . Confections -

Geschäft sucht Ritter ’s Bureau ,

____ Taunusstraße 45 . 7207
Eine zum Ausfahren geeignete weibliche Person

JMy gesucht Kapellenstraße 8 .
chn reinliches , zuverlässiges , junges Mädchen wird auf einige Zeit

zumAusfahren eincsKindes sofort gesuchtHelenenstr . 3,l .Et . 7192

f 3 gutbürgerliche Köchinnen .
Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Feinbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit übernimmt und gut
empfohlen ist , in kl . Familie ges . durch Ritter ’ s Bur . 7207

Gesucht eine feinbrgl . Köchin von zwei einzelnen Personen , Haus¬
mädchen , welches nähen u . bügeln kann , starkes Küchenmädchen ,
Küchen -Haushälterin für ein Hotel d . d . Bureau „ Victoria "

,
Webergasse 37,1 St . Man achte a . Hausn . , 1 St . u . Glasabschl .

Mädchen aus guter Familie , welches gut nähen und Gebildstopfen
kann , findet Stelle durch Ritter ’s Bureau . 7207

Gesucht zu nur zwei Personen ein Mädchen , welches
bgl . kochen kann , und Mädchen für nur Häusl . Arbeit
d. Frau Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . ( „ Karlsruher Hof

"
) .

Gin gewandtes , sauberes Zimmermädchen , welches nähen
und bügeln kann , wird gesucht . Näh . Kirchgasse 2,1 . St . 7205

esu etil
zum 1 . August ein tüchtiges Stubenmädchen . Näheres

Parkstraße 8 , Vorm . v . 9 — 11 und Nachm . v . 4 — 6 Uhr . 7180
Ein anständiges Mädchen , welches auch etwas

nähe « kann , für jede Arbeit zum 1 . August gesucht
Herrngartenstratze 9 , Parterre .

Mädchen vom Lande gesucht Albrechtstraße 35 , Parterre .
Gin braves Dienstmädchen gesucht Mainzerstraße 34 .
Ein starkes Mädchen in ein kleines Restaurant nach Frankfurt

sofort gesucht . Näh . Mauritiusplatz 3 , im Laden .
Ein gut empfohlenes Dienstmädchen in einen kleinen

Haushalt gesucht Langgasse 33 , im Cigarren - Geschäft . 7209
Gef. 1 Mädchen , welches bürgerl . kochen kann , geg . hoh . Lohn , sowie

mehr . Haus - u . Küchenmädchen . N . bei Frau Köder , Friedrichstr . 36 .
Ein junges , williges Mädchen ges . Häfnergasse 7 , im Bäcker ! . 7195
Gesucht 2 propere Mädchen in kl . Familien Schachtstraße 5 , 1 . St .
Tücht., gut empfahl . Allein - Mädchen , w . gutbrgl . kochen können , finden

gute,dauernde Stellen d . Ritter ’s Bur . , Taunusstr . 45 , Laden . 7207
RT " Eine gewandte Kellnerin gesucht Helenenstraße 5 .

Männliche Personen , die Stellung finde « .

IBank ^ eseh äM .
Sin tüchtiger Commis zum Eintritt per 1 . October gegen hohes

Salair gesucht . Off . unter „ Bankgeschäft I " an die Exp .

Hoher Verdienst .

Personen jeden Standes werden von einem altrenommirten Bank¬
hause zum Verkaufe ausschließlich gesetzlich erlaubter Staats -
Prämienloose unter sehr günstigen Bedingungen zu engagiren
gesucht ; sehr hohe Provision , cvent . Gehalt ! Verdienst bis 100 Mk .
und mehr pro Woche . Risiko gänzlich ausgeschlossen ! Offerten
unter L . 82669 befördert Haasenstein & Vogler
A . - ti . , München . ( H . 82669 ) 327

W “
Tüchtige Ban - und Möbelschreiner auf dauernde

Beschäftigung gesucht von Wilh . Bruch , Wellritzstraße 25 .
» ur in ein Hotel werden gesucht 4 Kellner , 3 Zimmer¬

mädchen , mehrere Küchenmädcheu und junge Haus -
vurfchen durch Bureau Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Zimmerleute gegen hohe «

Lohn gesucht Dotzheimer -

straße 33 . 7200

Für Schneider !
Ein tüchtiger Hosenarbeiter findet

dauernde Beschäftigung bei

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz . 277
Ein braver , junger Wochenschneider ges . Näh . Exped . 7186

Mäntelschneiöer ,

der znschneiden und die Arbeit für ein größeres
Confeetions - Geschäft übernehmen kann , für
dauernd gesucht . Näh . Exped . 7177

Hotel - Saalkellner sucht Ritter ’s Bureau . 7207

Anshülfskellner „ Rh n̂gauer 7199
Platterstraße 21 wird ein braver Junge als Hausbursche gesucht ;

derselbe kann sich auch im Serviren ausbilden . Näheres da¬
selbst bei Berges . 7182

Ein junger , braver Bursche vom Lande als zweiter Hausbursche
gesucht im „ Park -Hotel

"
, Wilhelmstraße . 7188

Eine ruhige Familie sucht zum 1 . Oct . event . früher im Villen¬
viertel eine stille Wohnung von 5 — 6 Zimmern . Offerten
erbeten unter M . B . an die Exped . d . Bl .

Ein alleinstehender , älterer Herr sucht zum 1 . October zwei un -
möblirte Zimmer mit Kost und Bedienung . Offerten mit
Preisangabe unter E . H . 16 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ruhiges , möblirtes oder unmöblirtes Wohn - und Schlafzimmer
in gutem Hause zum 1 . October gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter K . 101 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Uermiethungen
Mohrmnge « .

Albrechtstraße 39 ist im Hinterbau eine Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Dachkammer nebst Zubehör , per 1 . October zu vermiethen .
Näh . Wellritzstraße 9 , 1 . Stock . 7178

Hirschgraben 6 , Neubau , sind 2 Wohnungen von 3 Zimmern
und Küche auf 1 . Oct . zu Derrn . Näh . Adlerstraße 16 . 7156

Oranienstraße 22 , Seitenbau links , Parterre , ist
eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör per 1 . Oc¬
tober c. zu vermiethen . Näheres daselbst . 7181

Rheinstraße 20 zu vermiethen 2 Zimmer , Küche und Keller .
Näh . Vorderhaus , 2 Stiegen hoch . 7179

Mäblirte Zimmer .

Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Rheinstraße 42 . 7198
Ein möbl . Zimmer zu verm . Neugasse 9 , 3 . Stock links . 7201
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .
Ein reinl . Arbeiter erh . Logis Helenenstraße 15 , Hth ., 1 St . I .

Leere Zimmer , Mansarden .

Eine leere Mansarde zu vermiethen Rheinstraße 71 .

Remise « , StaUnnge « , Keller ete .

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771
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1 Wegen vorgerückter Saison werden sämmtliche

Kinderwagen
Anf Wunsch Th eil Zahlungen .

zu bedeutend billigeren
Preisen verkauft .

Gegenwärtiges Lager 80 Stück . Nur Neuheiten

Caspar Führer
’
8 Bazar

( Inh . : J . F . Führer ) , 5009
Kirchgasse 2 . Filiale : Marktstr . 29 .

Allgemeiner ÄraukeMmn (E . H . )
Heute Samstag , den 27 . Juli , Abends 8 Uhr :

Zweite ordentl . General - BersammLrmg
im oberen Lokale „ Zur Muckcrhöhle "

, Goldgasse 21 .

Tagesordnung : 1 ) Bericht über den Stand der Kasse ;
2 ) Bericht der Rechnungsprüfer ; 3 ) Allgemeines .

Die von Mitgliedern in der General - Versammlung zu stellenden

Anträge müssen laut § 37 des Statuts 3 Mal 24 Stunden vor der

General - Versammlung schriftlich bei dem Director Ph . Brodrecht ,
Marktstraße 12 , eingereicht werden . Der Vorstand .

Der Wichtigkeit der Tagesordnung wegen ersucht der Vorstand
die Mitglieder , recht zahlreich zu erscheinen . 73

*

Zu Ausstattungen ,
für Hotels , Pensionate empfehle

Leinen
in allen Breiten , Ti sch - Gedecke ,

Tischtuch - Schneidezeuge ,
Handtücher etc . zu Fabrikpreisen .

M . Bentz ,
4458

Dotzheimerstrasse 4 , Parterre .

l/ ' iffnn in reinschmeckenden , feinen und
rWlIüll feinsten Qual . p . Pfd .Mk . 1 . 10 — 1 .70 ,

g « g / f¥ > in guten Qualitäten

gebrannten Kaffee - “ ä
ohne jeden Zusatz , nach bester Methode und

tadellos gebrannt , empfiehlt
KMgasse p | ) | Schlick

,
Kaffee - Handlung und Brennerei . 3777

Special itaten !

Sämmtliche Kistchen sind mit Palentverschluss versehen!

Fabriklager von H. J. Viehoever in Wiesbaden , Morttstr . 23.

dandarbeitiJ Cigarren
Speoialifäten ersten langes !

Nur bewährte , feine Qualitäten !

La Violeta 4 M.
Reineke Fachs
Grariella ».
Maiglöckchen
La Flor do Sanljago „ „
El Aguila Fnerte . „ „
Earidad „
Nantilla „
Hasnmaja (echte) . . „ „

. 5.—. Sumatra m. St . Felix. Fein , mittelkräftig !
6.—. St .Felix m.Habanna . Hochfeines,pik.Aroma !
6.—. Sumatra Deckbl. Holl .Geschm.; leichtrauchbar!
6.—, Java m. Habanna . Feine volle Qualität !
G.50. Sumatra m.Habanna u.St .Felixi Feine pik.
6.50. / "
7.—. Sumatra in. Habanna . Hochfeines Aroma !
5.—. Sum .m.Fcl .u .Cuba. KleineZwischenakts-Cig.!

10.—. Hochfeine, anerkannt leichtesteCigarre , fabriz
ans Habanna u. div. ostind. Tabaken ! . <

Qualitäten !

Vorzügl . Mittagstisch von 45 Pf . an und billige Fremden -

Logis . Restauration Paff , Kl . Schwalbacherstraße 7 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
5 in

I Men
,

Gold- und Silbernen
,

ä

sowie meine

= Werkstätte =

zur Anfertigung sämmtlicher Schmuck - Gegenstände
und Reparaturen .

H « LieeSmgg , Juwelier ,

| 16 Ellenbogengasse 16 . 5226

H
Grösstes Arbeits - Geschäft

HFWWWWWWW IIHJWWiif

M

mmei

L :

lir

: ■ y

8
Pi

* $e* e» fen #

Taschen - Uhren
in allen Preislagen ,

Regulateure , grosse Haus- Ulm
,

Marvior - Uhren , Kchrelwsch - ^lhM.

Nacht - Uhren , Wecker ,

Kukuk - Uhrcn , Küchen - Uhm ,

Schwarzwälder Uhren ,

Uhrketten .

Mehrjährige Garantie .

Große Auswahl , eiuile Preist .

6g . Otto Rus
,

Inhaber des C. Theod . Wagner
’schen

Ihren - Geschäftes ,
Mühlgasse 4 . 5287

Oeßerreilhislhe FeindSlkmi
Friedrichstraße 37 .

Empfehle bestens dreimal täglich frisches , vorzügliches Wiener
Gebäck ; ebenso das sehr beliebte Mähr . Roggeu - us

Wiener Tafelbrod mit und ohne Kümmel .
Erlaube mir die Herren Hotel - und Restaurationsbcsitzer no¬

speziell hierauf aufmerksam zu machen .

5769 Hochachtungsvoll Frau M . Eskens .

Beste Qualität Kornbrod per Laib 46 Pl -

Adlerstraße 27 .

Rotationspreffen -Druck und Verlag der L . Schellend erglchen Hof - Buchdrnckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich :

'
Louis Schellende rg in Wiesbaden .

s
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Spengler - und Installateur - Verein .
Heute Samstag , Abends 8Vs Uhr : Versammlung im

^ okal sing er , Adlerstraße 37 . Um pünktliches Erscheinen ersucht
Der Vorstand .

Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für die Monate August und September
zum Preise von i Mr . , ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgaffe 27 —
auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das IremdenpuötiKum

umfaffenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als Anzeigeblatt für die
Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Eintrittspreise :
1. nummerirter Platz ....... 3 gjH .
* ......... * . 2 „3 . mchtnummerirter Platz und Gallerte . 1 „

Verkauf der Eintrittskarten findet in dem Mittel -
Ee des Königlichen Schlosses täglich in den Stunden von

7
" Uhr Vormittags und von 3 Uhr Nachmittags« statt . Für Schüler halbe Preise .

Luthkr - Fcstspirlc
zu Wiesbaden

in der dazu hergerichteten

Mlinljn N KönWen MW
am

Smftag , » en 27 . Zuli , Abends « ' / - Uhr
« mntag , „ 28 . , Rachm . 4

„

öir Mödcl - FOrik non
® $ äi,cl

Wilhelm Nillius in Mainz ,

to $ ?.
mb

? tf,crftra ^ e' Hoflieferant , Mombacherstraße 33 ,
lhr großes Lager aller Arten Möbel , fertige Betten ,

Spiegel 2c. in jedem Styl und Holzart unter Garantie . 6433

ens .

6 Pst !

Wiesbadener Männergesang - Verein
.

General - Versammlung
Heute Samstag , den 27 . Juli , Abends 8 Vs Uhr ,

im Bereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Vereins - Ausflug .
2 ) Wichtige Vereins -Angelegenheiten .
3 ) Ballotage .

Um allseitige Betheiligung der activen Mitglieder bittend , ladet
ein

__________________
Der Vorstand . 115

Mäiinergesang- Verein
„ Concordia “

.
Heute Samstag , den 27 . Juli , Abends 8Vs Uhr :

Erste ordentliche General - Versammluno
im Vereinslokale ( großer Saal )

3

„ Zur Stadt Frankfurt “
, Webergaffe 37 .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht des Präsidenten .
2 ) Rechnungsablage des Cassirers .
3 ) Bericht des Oeconomen .
4 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission .
5 ) Neuwahl des Vorstandes .
6 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten ( Statutenänderung ) .

Der sehr wichtigen Tagesordnung halber ladet zu zahlreicher
^ " Heiligung ein Der Vorstand . 205
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Weibliche Personen , die Stellung finde « .

aesetzi

Brandt ,
Klausenburg , Birmingham ,

bei Störungen in den Unterleibsorganen

io freu

9 und 11 Uhr . 7011
Ein zuverlässiges Mädchen für alle Hausarbeit je
sucht Römcrberg 19 . 7011

2938Schild , Droguist , Rheinstrasse .

für sofort

verkaufen Mauergasse 8 , 3 St . 7073

Arbeitsmarkt i^ DDWW

eil
rlin

Haushälterin auf ein Landgut gesucht . Näh . Geisbergstratze 19 . 71!
Eine starke Köchin , welche eventuell in der Küche auch alt

zum 15 . August oder 1 . September passende Stelle , am lieb
als besseres Hausmädchen . Näh . Adelhaidstraße 60 , 2 .

brave
Koc

IKi
Aitüch

fti iücht
Milch

Prof . Dr .
B . Virchow ,

Berlin ,
von Gietl ,

München (f ),
Reclam ,

Leipzig (t ).
v . Nussbaum ,

München ,
Hertz ,

Amsterdam ,
V. Korezynskl ,

Krakau ,

IiM
Wäfl

« er
io „ K
'
n Iräfti

Ein feineres Hausmädchen sucht Stelle zu größer
Kindern oder zur Pflege einer Dame . Näh .
10 Uhr Adelhaidstraße 58 , I .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Tüchtige Gips - Arbeiter
sucht bei hohem Lohn ( Accord ) und dauernder Arbeit , DHfe M

Willig,
>Ähen

lillK
*■Stod

tour

kitiii
eherzu

Billa P
fcmbei
ii Demi

v . Frerichs ,
Berlin (f ),

v . Scanzonl ,
Würzburg ,

C . Witt ,
Oopenhagen ,

Zflekauer ,
St . Petersburg ,

Soederstädt ,
Kasan ,

Lambl ,
Warschau ,

Forster ,

Ein Contrebatz ,

dreisaitig , vorzüglich im Ton und sehr gut erhalten , ist billig zu

Apoth .
Rich .

Brandts
Schweizerpillen

seit 10 Jahren von Professoren , praktischen Axrrten
und dem Publikum als billiges , angenehmes ,

sicheres und unschädliches Haus - U . Heilmittel

( Stückarbeiter ) gesucht bei
Fr . Dreidecker , Mainz . J

Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 .

Gesucht ein Tapezirer - Lehrling . J ■

Fritz Steinmetz , Oranicnstraße 13 . w

Modes .

Eine erste Arbeiterin für ein feines Putz¬
geschäft gesucht . Offerten unter D . W . z ,
an die Exped . 7161

Weibliche Uersone « , die Stellung suchen .

Eine durchaus perfekte Ver -
IVB - 3s ® kau ferin , die auch Putz zu

arbeiten versteht , Sprachkenntniffe besitzt und im

Umgang mit feinerem Publikum gewandt ist , sucht
Engagement . Näh . Exped . 7061

Eine Person , die längere Jahre in größerem Hotel war und

empfehlende Zeugnisse besitzt , im Ausbessern von Vorhängen
und Bügeln erfahren ist , sucht Stelle . Näh . Exped . 7127

angewandt und empfohlen . Erprob ! von :
~ " Prof . Dr .

Leberleiden , Bämorrhoidalbeschwerden , trägem

Stuhlgang , habitueller Stnhlverhaltung und daraus

rofultirendon « - fchiv - rdrn , wie - Kopflchmerren , Schwin¬
del , Beklemmung , Athrmnoth , Appetitlosigkeit °u .
Lvotd -k-r Ni -Hard «Zrandt'v Sdirotlptpilltn stad wegen lljcrc Milden Wirkung
von Frauen gern genommen und de » scharf wirkenden Lallen , vitter -
wäffer, Tropfen , Miriuren elo. vorrupehen .

Zum Schuhe des kaufenden Publikums
" W

fei noch defondcrs darauf aufmerksam gemacht, dalf sich Lchweherpillen mit
täuschend ähnlicher Verpackung im Verkehr befinden . Alan uber -
M>ae sich stets beim Ankauf durch Abnahme der um die Schachtet gewickelten
Gebrauchs . Anweisung , dasi di- « tiquette die odenstchende Abbildung , MN
iveistcs « reu ; in eothim Felde und den Namenszug isichd. Vrandt tragt .
Auch sei noch besonders darauf aufmerksam gemacht, dasi die Apotheker « ich.
SrMdt 's Lchweuerpiäcn , welche in der ApotheliL erhältlich sind ,
nur in Schachteln m Mk . 1 (deine kleinere Schachtel») verkauft werden . -
Ott Vestandtheiie sind: SUge, Moschusgarbe , Alör , Adsgnth, SMerklee , Wcntian

vernichtet bei richtiger Anwendung unter Garantie

ipdes Ungeziefer , als Russen , Schwaben , Wanzen ,
Motten , Fliegen , Flöhe , Ameisen , Blattläuse etc . , über¬

trifft sämmtliche mit marktschreierischer Reclame in
den Handel gebrachten , oft ganz unwirksamen Präparate .

Wirkung garantirt . Hunderte von Zeugnissen
und Dankschreiben . Nur ächt bei F . B . Haun -

Näh . Geisbergstraße 19 . M

Ein junges , gewandtes Mädchen , welches noch nicht hier gedi«
d»denii

hat , als Hausmädchen gesucht . Zu melden VormiW „
zwischen 9 und 10 Uhr Walkmühlstraße 10 , Parterre . |

Ein Mädchen , das selbstständig einen Haushalt führen kann , p
sofortigen Eintritt gesucht im „ Sächsischen Waarenlager

"
. : m

11 . Singer , Michelsberg » . 70’1
Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausaibl ! *” B n

gesucht Rheinstraße 21 . Nc - e
vstn reinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 36« ®” * fl

Ein Mädchen , welches melken kann , gehdil 9“llc ;
D WM ' Steingasse 32 , 1 Stiege hoch . 691| m :

Ein fleißiges Dienstmädchen für alle Hausarbeiten gesucht M »

gaffe 39 , 2 Stiegen rechts . Zu melden Vormittags zwi'ch

fertig werden kann , wird gesucht durch Hausvater W . Sturm .
Evang . Vereinshaus . W WVi

Junges Hausmädchen gesucht Taunusstraße 29 , II .

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hallsarbeit ntite
wird gesucht Taunusstraße 9 , Hutladen .

Ein braves , junges Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . 70?

Ein Dienstmädchen gesucht Langgasse 39 , I .
Tüchtige , zuverlässige Person zu 3 kleinen Kind «

gesucht . Näh . Exped .
Rheinstraße 40 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 70!

Ein eins . , solides Mädchen wird gesucht Grabenftraße 12 , II .
Gesucht gutes Herrschasts - Person -

jeder Branche . Bureau „ Germania ;
Häfnergasse 5 . 711

C . Säämer , Dresse « , ft ;
Maurer Wieichstraße 22 ? AÜ910l ) H 9C,S Seit

10 — 12 Maurer und Taglöhner g<lli ; qimn
WW Wellritzstraße 36 . 70-

Banfchreiner ( Bankarbeiter ) und ein ParqnetbodcmeH '

gesucht Karlstraße 30 .

Glaser - Gehülfe gesucht Steingasse 25 .

Zwei bis drei tüchtige ( F . ag .

« 'n :
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die Lehre treten
6158

>en .

7164

tat Curhause . Offerten mit Angabe des Miethpreises unter

persoxi
nania

2 Laden

?. ag . 66J
Möblirte Mohnunge »

ter gebig
Lormittq

irötzcrci
Näh . nai

italisch tff
jrtn , M
int Itebfe

2 . Et«

den .

r

Geschäftslokule etc .

ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

7014
sarbeit je

7011

:it veM

- ---- - raum , in guter Lage zu vermiethen ev .
« schäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

____ goldenen Grannen “
,

Langgasse 34 . 6959

Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden¬
zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
billig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

braver Junge kann die Bäckerei erlernen Dotzheimerstr . 30 . 7074

Aoch - und Kellner - Lehrling gesucht im

Hotel „ St . Petersburg “ .

ffner -Lehrling . Ein braver Junge kann in i
'

>rlinq gesucht bei

H . Haas , Herrenschneider , Webergasse 23 , I . 3645

VW Uermiethuugen ssi

» .
________________ ___

teider -Lehrtiug gesucht Wellritzstraße 6 .

Fremden - Pension

Villa Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause . 3147

Möblirte Zimmer .

Adolphstraße 6 , Part ., ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 2858

Delaspvestraße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer
( auf Wunsch Pension ) billig zu vermiethen . 7097

Hellmundstraße 20 , 3 Stiegen hoch rechts , ist ein gut möblirtes
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .

Moritzstraße 5 , 1 Stg . L , möblirte Zimmer zu verm . 5228
Nheinftraße 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066
Taunus st raße 26 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Tannusftraße 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880
Wellritzstraße 26 , II , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 6399
Fein möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhof¬

straße 20 , I . 4383
Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Bleichstraße 29 , Part ^
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257
Zwei möblirte Zimmer zu verm . Helenenstraße 1 , 1 . Et . l . 6293
Zweizschön möbl . Zimmer zu verm . Kirchgasse 2a , Bel - Etage . 6453
Zwei ineinander gehende Zimmer möblirt zu vermiethen . Näh .

Mauergasse 3/5 . 7072
Zwei möblirte Zimmer mit vollständig neuem Möbel zu vermiethen

bei Wies , Rheinstraße 43 .
Zwei große , freundlich möblirte Zimmer sind zum

1 . August sehr preiswürdig zu vermiethen Röder -
allee 14 , Bel - Etage . 6733

Möblirtes Wohn - und Schlaf - Zimmer mit Balkon zu vermiethen
Schützenhofstraße 16 , II . 4773

Möbl . Zimmer billig vermiethen Adlerstraße 63 , 2 Tr . l . 6534
Ein gutmöblirtes Zimmer zu verm . Bleichstraße 7 , 2 St . 6642

Sdiön möbl . Zimmer
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Delasp6estraße 4 , 3 St .

Näheres daselbst von Nachmittags 2 Uhr ab .
Gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen .

Näh . Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 6970
Ein schönes , großes , möblirtes Zimmer auf gleich oder 1 . August

zu vermiethen Grabenstraße 12 , II .
Ein gut möblirtes Zimmer auf zwei Monate zu

vermiethen Hellmundstraße 48 , 2 St . links .
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr .- Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958
Möblirtes Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 6622
Ein möbl . Zimmer mit Kaffee , Preis 15 Mark , zu vermiethen

Lehrstraße 2 , 2 Stiegen hoch rechts . 7055
Fein möbl . Parterre - Zimmer billig zu verm . Mainzerstr . 46 . 6909
Schönmöbl . Zimm . z . vm . Marktstr . 12,Hth .,HI,b . llIvdvr . 6752
Ein möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 22 , 2 St . rechts . 6665
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II l . 5946
Ein schön möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Neugasse 12 , H . 6359
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Näh . Römerberg 7 , Frontsp . 6676
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Schulgasse 10 , 1 St . rechts .

Möbl . Zimmer Taunusstraße 41
, Parterre .

Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Walramstr . 8,1 links . 6007
Schönmöbl Zimmerzuverm . Webergasse50 . Näh . Butterladen . 3279
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wilhelmstraße 18 , 3 . St . 6998
Jahn st raße 3 , Hinterh ., 1 . Stock , Schlafstelle für junge Leute
Reinl . Arbeiter kann Logis erhalten Moritzstraße 9 , Hinterhaus .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 . 5254
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Hellmundstraße 52 , 3 Tr . 6871

- -1 ItrOtllill 55 Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Bor -

70j jUUlUJUl mm und Hintergarten , per sofort zu vermiethen™ «ter zu verkaufen . 2840
Kindm 8ila Parkstraße 36 mit 8 Zimmern , Bügel - , Bade - und

ffiemdenzimmer und allem Zubehör ist auf 1 . October 1889
■■ H I» vermiethen . Näh . bei Herrn Ktarnrn , Adclhaidstr . 60 . 5318

f j« „ Hotel Alleesaal “ .

kn kräftiger Junge gegen guten Lohn gesucht .
H . W . Zingel , Kl . Burgstraße 2 . 7103

Kutscher WÄ » - !!EL !

;ut gM Ein kinderloses Ehepaar
71̂ jrit zum 1 . October freundliche Wohnung , 3 Zimmer , Küche und

1 Menkammer , in besserem , ruhigem Hause , wenn thunlich nahe

P,m - S tüchtiger Hausbursche wird sofort gesucht .

N . L
Badhaus „ Zum goldenen Bi -umu

'
rftrnfip Q/1 ist eine elegant möblirte

. - - LlilUßl vrr Wohnung , 5 Zimmer
' rc . ,*■Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676

Witte PMem - Wnung litirolasflrage 6 . s
13 * Mi « c Wohnung Ad - Ihgtdftrah - 1 « . 5799

gii tüchtiger Knecht auf gleich gesucht in der Hath ' schen
-t Rilchcur - Anstalt , Moritzstraße 15 . 7093

ie 19 . 71(5'

. Mahnungen .
™

^idstraße 22 , Hth . , ist eine schöne , neue Wohnung im 1 . Stock ,
I ?!̂ end aus 3 Zimmern mit Zubehör , per 1 . October zu verm .

•Iji M bei H . Jahn , Taunusstraße 39 , Laden . 6947
9

T Ecke der Nero - und Querstraße
ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

70J J Simmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu vm . 7003

^ onlegh
"

p
^ Sßoijnung , 2 oder 3 Zimmer nebst Küche mit Wasser -

1 -’j Mng , neu , an ruhige Leute auf gleich oder später zu ver -
Mhen . Näh . Kirchgasse 22 . 5713

e P. 24 an die Exped . d . Bl . erbeten .

kann M N Damen suchen für die Wintermonate angenehme Pension
aet « ' ii freundlicher Lage . Offerten mit Preisangabe an die Exped .

3
'

7jj i. N . unter F . v . K . erbeten .

s
'
iauentfe Laben mit kleiner Wohnung per sofort oder 1 . October gesucht .' "

(jt - Offerten unter Z . A . 300 an die Exped . d . Bl .

IIt 36; tzin Laden ohne Wohnung in der unteren Weber -

n aete Sasse oder Wilhelmstraße für ein besseres Geschäft'
tzg; zu miethcn gesucht . Näh . Exped . 3384

At Mr für zwei Pferde in der Nähe der Bahnhöfe zu miethen

s zwistr gesucht . Bon wem ? sagt die Exped . d . Bl . 6845
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Der weltberühmt gewordene

6758Firma und No . 12 bitte zu beachten .

sowie alle Arten Taschen - , Wand -

ncyufialüUI ü , und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

in allen Farben .

Kindermäntel
für jedes Alter noch vorräthig .

Wintermäntel ä tout prix ,

Tricot - Taillen und - Blousen
in grossartigster Auswahl .

Die Preise sind nochmals bedeutend herabgesetzt .

Itaden - Einrichtung billig zu verkaufen .

Julius Jüdell
,

Damen - Mäntel - Fabrik
,

35 Langgasse 35 , „ Hotel Adler “ gegenüber . -

Die Erste Stuttgarter Serienloos - Gesellschaft ist die ä ®

und solideste Gesellschaft Deutschlands , welche ihren MitM

die größte Gewinnchance bietet . Jeden Monat findet eine 5ßtW
Ziehung statt , wobei jedes Loos unbedingt mit ein "

Treffer gezogen werden muh . Nächste Ziehung "

1 . August 1880 . Haupttreffer Mk . 300,000 ; 165,06

150,000 ; 96,000 ; 75,000 ; 60,000 ; 30,000 etc . R

Jahresbeitrag Mk . 42 , vierteljährlich Mk . 10 . 50 Pfg . , mon «q

Mk . 3 . 50 Pfg .
*

x .

Statuten versendet F . J . Stegmeyer , Stuttgart

Eine Salon - Polster - Garnitur in kupsersarb . Plüsch, -

Chaise - longue ohne Bezug , f . eine Decke passend , verW
andere t ^ olstermöbel billigst zu verkaufen bei ,
6619 P , Weis , Tapezirer , Moritzstraße

Staubmäntel
Sommer - lmliiiiige ,

Fithus und Mantelettes .

Promenaden - Mäntel

von dem einfachsten bis zu dem elegantesten Genre .

Jaquetftes in schwarz und farbig .

Regenmäntel in allen Fagons und Stoffen .

\ \ (Stuhl , Fauteuil , Hängematte ,
Bett ) ,

unentbehrlich für Veranda ’ s und Garten ,

jetzt nur Mir » K . — das Stück ,

neu ? mitSclmtzschirm nnrMk . 3 — neu ?
empfiehlt in grösster Auswahl

Jl/p . ,1 | O Ellenbogen - SO grosses Galanterie - und

- rivuly Ifc
gasse Spiel waaren - Magazin .

OF * Durchsichtiges Fruchtgelee !
Koche in ' /r Liter Apfelwein oder Weißwein

1 Paq . Liebig ’
s Pflanzengelee ,

füge */« Fl . Himbeersaft zu , fülle in eine Form und stürze nach dem Erkalten . (Ho . 185M

W Erfrischendste Delieatesse der warmen Jahreszeit .
" Mz

ä Paq . 25 Pf . Receptbüchcr zur Herstellung von Gelee
' s , Eis rc . mit Liebig

' s Pflanzengelee gratis bei F . Blank

W . Braun , Aug . Engel , J . C . Keiper , J . Rapp , A . Schirg , H . J . Viehoever , Ad . Wirth . 32f

reMHMWMWWMMMWH
Mainz ,

Schillerstrasse 28
,

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

e Specialität :

§ Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen .

X 6827 Geschäfts - Gründung 1770 .

SMMMNMMMMMMtMWH

Schluss meines Geschäftes : 30
.

Juli
Vorräthig sind noch :
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Der Concurs - Verwalter :
Dr . Loeb , Rechtsanwalt .

-
r

«
r .
N
Z

s
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N
6 ?

in Goldbronce - Rahmen werden billigst abgegeben
14 Friedrichstraße 14 .

“
7137

. . . , 7 d » old - und Silberwaaren .....

biffinf * m9 ^ er Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
mglten Preisen E . Bücking , Goldgässe 20 . - 5481

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Tria wer - Miste
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Er ^ nst Unverzagt ,
Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 14164

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Samstag , den 27 . Juli , Abends 9 Uhr :

MtnnMiffldje C
'

........

im Bereinslokal .
" gesordnung : 1 ) Wahl eines 2 . Vorsitzenden und

2 . Schriftführers . 2 ) Besprechung über die Einladung des Krieger -
verems Biebrich - Mosbach . 3 ) Vorlage eines Schreibens der Krieqer -
vereme Weißenburg und Wörth . 136

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand .

Carl Sclmegelbergrer ,
Verlag und Buchdruckerei .

Lokal - Gewerbeverein .

Morgen Sonntag , den 28 . Juli , findet bei günstiger
Witterung ein Ausflug nach Oppenheim statt zur 1Be¬
sichtigung der berühmten Katharinenkirche unter fachkundiger
Führung , der Schloßruine Landskron und sonstiger Sehens¬
würdigkeiten der Stadt . Die Mitglieder , deren Familienangehörigen
und Freunde des Vereins laden wir hierzu mit dem Bemerken

nur diejenigen Theilnehmer auf eine Fahrpreis - Ermäßigung
ab Mainz Anspruch machen können , welche sich gegen Zahlung
von i5 Pfg . auf dem Bureau des Gewerbevereins längstens
bis zum Samstag , den 27 . Juli , Mittags 12 Nhr ,
angemeldet haben . Die Abfahrt dahier erfolgt Morgens 8 Uhr
und von Mainz 8 Uhr 56 Min .
327 Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Neues Wiesbadener Adressbuch
pro 1889/90 .

Im August September l . I . erscheint

ein Nachtrag
zu meinem Adreßbuch , welcher allen Abnehmern desselben unent¬
geltlich verabfolgt wird .

In diesem Nachtrag werden die seit der Ausgabe
des Buches erngetretenen Veränderungen , Um - und
Zuzüge vermerkt und bitte ich , mir zu diesem Zwecke
von fwttgefundenen bezw . beabsichtigten Wohnungs -
und Geschäfts - Umzugen u . s . w . Kenntnift zu geben .

Auch weitere , auf den Inhalt des Buches bezügliche Wünsche
und Anregungen werden stets gerne von mir entgegengenommen .

Rheinstrasse 21
,

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager und besonders hervorzuheben sind : Alle
deutsche » Classiker , Bücher zu Geschenken ,
bei icder Gelegenheit geeignet , Prachtwerke ,
Marken - Albums , Gebet - und Gesangbücher ,
Jugendschriften , Bilderbücher , alle in den
hiesigen Lehranstalten eingeführten Schnl -
bucher , englische , französische , lateinische und
griechische Schul - Wörterbücher , Atlanten ,
großer Borrath in belletristischen Büchern ,
Re,se - L,teratur , Werke ans allen Wissen¬
schaften und über alle Gewerbe , englische ,
wanzöfische und italienische Werke , die ganze
Tauchnch - Cdition .

Ferner : Globusse in allen Grüften , Karten ,
Photographien , Diarien , Octavbücher , Notiz¬
bücher , elegant ausgestattete Cartons mit
feinstem Briefpapier und Couverts , auch
seines Briefpapier und Couverts apart , alle
Arten Schreib - Materialien , schwarze und
blaue Tinte .

Musikalischer Club
.

Morgen Sonntag , den 28 . Juli c . t

gWaldfest ?
5 im Distrikt „ Bahnholz "

. ff
2 Abmarsch um 2 -/- Uhr Nachmittags vom
Al Dambachthal . 100

I Ausverkauf I
der M

I Ed . Rodrian
’scta Hof - Bnchhandlnng |

( Ang . Ditthorn ) ,

Tuen - Gesellschaft .

Grosse Lotterie
.

Loose ä 1 Mk . sind im Ausstellungs¬
lokale ( „ Kaiser - Halle " ) , Bahnhof -

O ' t. . ,1
ktrafte 20 , zu haben .

Die Ziehung ist unwiderruflich am 1 . August 1889 .
1 - 1

__
I > er Vorstand .

Konigiiches _________ ___

| Nordseebad Norderney
Frequenz 1888 : 14 000 Personen .

Dauer der Saison 15 . Juni bis 10 . October .
Wasserleitung und Schwemmcanalisation . Tägliche
JUampferverbjndung mit Norden und Geestemünde ,348 dreimal wöchentlich mit Hamburg . ( & 80/7A )

Besuchtestes deutsches Seebad .
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! GUSTAV LOHSE
,

46
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Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen

empfiehlt als hervorragende Specialitäten
LOHSE

’
s Maiglöckchen LOHSE

’
s Maiglöckchen Toilette - Seife

LOHSE
’
s Gold - Lilie LOHSE ’

s Lilienmilch - Seife

LOHSE ’
s Syringa ( Flieder ) LOHSE

’
s Veilchen - Seife No . 130

LOHSE
’

s Maiglöckchen Eau de Cologne
Neu ! Kaiserin - Parfüm Neu !

Bei Ankauf obiger Erzeugnisse bitte genau auf meine vollständige Firma und Fabrikmarke zu achten .

I 348b Zu haben in allen guten Parfümerien und Droguerien etc , ( z 1240/8s .)

SCaffee ® Lager¬
te . aus Amsterdam .

Specialität in Kaffee , Thee und Holl . Zucker .

Kaffee , roh , per Pfund Mk . 1 . 14 , 1 . 20 , 1 . 28 , 1 . 32 , 1 . 35 , 1 . 40 , 1 . 45 , 1 . 50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 . 80 .

„ gebrannt , „ „ „ 1 . 30 , 1 . 40 , 1 . 50 , 1 . 60 , 1 . 70 , 1 .80 , 1 . 90 , 2 . -
, 2 . 10 , 2 . 30 .

33 Friedrichstrasse 33 . 8246

Eiche » -
, Buchen - und Kiescrn - Dicle

,

geschnittene Blochwaare ( Spessart ) , stets viele hundert
Stämme zur Auswahl am Lager .

335 ( M . - No . 20774 ) VPLG8 - Mainz .

Neue und gebrauchte Kanape ' s , Divans,Ohaises - Iongues , Sessel
von 17 Mk . an , ferner 2 Kinderbettstellen billigst , 1 Weißzeug¬

maschine , . gutgeh . , 16 Mk . Schachtstr . 9a , I , n . d . Schwalbacherstr .

Zahnbehandlung und Zahnersatz .

Lachgas .

Schwalbacherstr . 19 ,
€ 5- Biscliof , Schwalbacherstr . 19 .

6923 Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 5 Uhr .

I * Sprechst . 11 — 12 und 2 — 4 Uhr
UllKIJ♦ Bahnhofstr . 20 , L , auch Sonntags .

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47,1 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller 6997

PWMNM - Nil toftUWs - tolcito
nur nach den neuesten Schnitten .

Reelle Preise . Prompte Bedienung .

Reparaturen
an Uhren , Gold - und Silberwaaren
unter Garantie zu den billigsten Preisen bei

E . Bücking , Goldgasse 20 . 5480

Mineral - Bäder 35
liefert nach jeder beliebigen Wohnung von 80 Psg . an

6407 Ad . Bioni Schulgasse 11 .

Sichere Existenz für Damen !
Ein altes , vorzügliches Conseetions - Geschäft mit großer ,

feiner Kundschaft , sehr guter Geschäftsgegend , ist wegen Kränklich¬

keit des Besitzers sofort unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
und bietet sich hier für eine Dame eine selten günstige Gelegen¬

heit , sich eine sichere Existenz zu gründen . Damen , welche über

ein Capital von ca . 5000 Mk . verfügen , wollen ihre Offerten
unter „ Kauf “ in der Exped . d . Bl . niederlegen .

___________

Betheiligung !
Zur bedeutenden Ausdehnung eines seit langen Jahren bestehenden

Confeetions - Geschäftes mit feiner , fester Kundschaft und

großem Umsatz wird sofort ein Theilhaber , Herr oder Dame ,

welche in dieser Branche genügende Kenntnisse besitzen müssen ,

mit nöthiger Capitaleinlage gesucht . Offerten unter D . E . 366

an die Exped . d . Bl . erbeten .
_______________________________

Ein verm . Herr ,

der in Folge bester Beziehungen sehr versirt ist,

wünscht mit einem Rentner ( auch Dame ) , der

über 10 — 15 Mille disponirt , gemeinschaftlich
solide , sichere Effecten - Geschäfte zu machen .

Absolute Sicherheit . Offerten sub B . A . 10

hauptpostlagend Main z .
_________________ „

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz

Corresp . , wird bes . Off . 16 . C . B . an die Exped . erbeten . 12921

Im Massiven und kalten Abreibungen empfiehlt sich
Frau Kindii , Lehrstraße 2 , früher Badefrau bei Dr . Lehr

Eine t . Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Feldstraße 8 , Stb . f

Sprenger
’ s Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn
S *

. Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

Liefern und Setzen von Porzellanöfen , sowie tm

Umsetzen , Putzen und Repariren empfiehlt sich bestens
6192 Carl Zembrod , Ellenbogcngasse 6 .
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Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 26 . Juli 1889 .)

Adler :

v. Trotta . Derenfurth .

Pape , w . Kam . Bonn .
Oelke , Kfm . m . Fr . Hamburg .

Kraatz , Kfm . m . Töcht . Berlin .
Littauer , Kfm . m . Fr . Berlin .

Hortmann , Kfm .m .Fam . Emsdetten .
Wolfsheimer , Kfm . München .
Walarok , Kfm . Berlin .

Bären :

Richter , Lieut . Kiel .

Belle vue :

Bittmann , Director m . Fam . u . Bed .
Hildesheim .

Hotel Block :

Vorländer , m . Farn . Crimmitschau .
Geluk,Notarm . Fam . Giesjendam .

Schwarzer Bock :

Thunnissen , Kent . Hamburg .
Kalteyer , Fr . Mühlen .
Fachinger , Frl . Limburg .
Preutenborbeck , Fr . m . Tochter .

Werden .
Weber , Fr . Dr . Lübeck .
Heitmann , Capitän a . D . Lübeck .

Zwei Böcke :
Simon , Kfm . Crefeld .
Ebeling , Pastor . Alt - Wallmoden .
Schmitt , Fr . Zürich .
Kuhn , Fr . Odernheim .
Heinermann , Fr . Frankfurt .
Weiss . Bonn .

Goldener Brunnen :

Oppelt , Fr . Erlangen .

Central - Hotel :
Davis , Kfm . England .
Wedel , Hotelbes . Frankfurt .
Willug , Kfm . Berlin .
Lehr , Kfm . Stuttgart .

Cölnischer Hof :
Koehnhorn . Heidelberg .

Hotel Dahlheim :
Draumann , m . Fr . Ebenfurth .

Hotel Deutsches Reich :
Groppler , Kent . m . Fr . Pillau .
Falkenstein , Kfm . Naumburg .
Thümmel , Pfarrer m . Fr . Altena .

Engei :
Rehfeldt , Frl . Frankfurt a . 0 .
Wolff . Thorn .
Meissner , Rechtsahw . Dr . Hof .
Hofmann,Baumstr .m . Fam . Breslau .

Englischer
Plaat , Kfm .
Jacoby , m . Farn .
Howard .
Cars .
Lunn , Frl .
Hesse , Frl .
Cross , Frl .
Schemas , Frl .
Norblad , Dr .
Levy.

Hof :
Köln .

Guatemala .
London .
London .

England .
England .
England .
England .

Stockholm .
Amerika .

, Einhorn :
Leich , Fbkb .
Segel, Fr .
Krause , Kfm .
Trupp , Kfm .
Schnake , Kfm .
Luger , Kfm .
Neuberger , Kfm .
Mppen , Kfm .
wholchen , Kfm .
Sasalle , Kfm . m . Fr .
ntieinländer , Ktm
btai , Kfm .
Sprung , Kfm .

Crefeld .
Berlin .

Dresden .
Braunfels .

Eisenberg .
Eisenberg .
Frankfurt .

Iserlohn .
Crefeld .
Leipzig .

Kirn .
F rankfurt .

Coblenz .

Eisenbahn - Hotel :
Körzinger , Schauspieler . Berlin .
Gempe , Dr . med . Berlin .
Hohenstein , Kfm . Berlin .
Hoppe , Kfm . Berlin .
Tracht , Inspector . Altena .
Heumänn , Kfm . Köln .
Rommel , Buchhdlr . Frankfurt .
Hess , Annweiler .

Zum Erbprinz :
Annuschab , Frl . Lehrerin . Berlin .
Braun , Lehrer . Hoesheim .
Eckel , Fbkb . m . Fr . Berlin ,
danke , Kfm . Riga .
Iser , Kfm . m . Fr . Reischdorf .

Europäischer Hof :
Struve , San - Rath Dr . m . Fr .

Hannover .
Krug , Stadtrath m . Fr . Berlin .
Hackenthal , Ref . Strassburg .
Wolfsheimer , m . Farn München .
Kunz . New - York .
Gloger . New - York .

Grüner Wald :
Petzall , Kfm . m . Fr . Berlin .
Petzall , Frl . Berlin .
Bock , Dr . med . Berlin .
Stahl , Kfm . m . Sohn Cassel .
Stahl , Frl . Cassel .
Korfes , Frl . m . 2 Nichten .

Wolfenbüttel .
Offermann , Kfm . Köln .
Soeger , Kfm . Ambey .
Weyersberg . Gries .
Plato , Geh . Justizrath m . Fr .

Plato , Frl .
Reusch , Kfm .
Derdla , Kfm
Spies .
Womeldorf , Kfm .

Hagen .
Hagen .

Barmen .
Berlin

Montabaur .
Lennep .

Hotel „ Zum Hahn “
:

Albert , Kfm . m . Fr . Halden .
Fuhrmann , m Tocht . Delitzsch .
Voigt , Rechtsanw . Dr . Weimar .
Voigt . Weimar .

Vier Jahreszeiten :
Regnier , Kfm . Frankfurt .
Burgess , m . Fr . Schottland .
Paterson , m . Fr . Philadelphia .
Hazard Lippencott Philadelphia .
Nurse , Fr . Cheltenham .
Gahan , Frl . Cheltenham .
Hamilton , m . Farn . Chicago .
Murphy , m . Fr . Chicago .
Murphy . Chicago .
Bergmann . Philadelphia .
Wenalls . Philadelphia .
Miler . Pittsburg .
Thompson , m . Fr . London .
Hoyl . Chicago .
Dr . Kempner

’
s Augen - Klinik :

Strahlheim . Hofheim .
Scherer , Fr . Biebrich .

Goldene Kette :
Keil , Rent Oberliningen .

Goldene Krone :

Sonnenberg , Kfm . m . Fam . Wetzlar .
Löwenherz , Fr . Frankfurt .
Löweuherz , Frl . Frankfurt .
Hurlacher , Rent . Paris .
Marx , Kfm . Frankfurt .

Hotel Kronprinz :
Pötzel , Fr m . Sohn . Frankfurt .
Salkind , Kfm . m . Fam . Petersburg .

Weisse Lilien :
Schuff . Otterberg .
Schröder , m Fr . Berlin .
Schlegel . Berlin

Luftcurort Neroberg :
Iken . Havana .
Bollmann , Fr . m . Kinder . Bremen .

Nassauer Hof :
Bowman . Ohio .
Richardson , m . Fr . New - York .
Richardson , 2 Frln . New - York .
Sowie , Frl . New - York .
Herschel . Amersfoort .

Nonnenhof :
Behrens . Braunschweig .
Strauss , Kfm . Karlsruhe .
Ettlinger , Kfm . Karlsruhe .
Müller . Kfm . m .Schwest . Göttingen .
Schenk , Fbkb m . Fr . Jauer .
Schoen , Fr . Rent . Hiess .
Gidion Köln .
Schulz . London ,
v . Groningen , 3 Hrn . Cleve .
Rodins . Mannheim .

Hotel du Nord :
Pelzer , Rent . Petersburg .
Taylor , m . Fr . England .
Delacose , Paris .

Quellenhof :
Gruse , Kfm . Coblenz .
Buckhard , Kfm . Eppstein .
Schneider , Kfm . Bonn .
Meyerhoff , Kfm . m . Schwester .

Braunschweig .
Graebner . Lichtenfels .

Rhein - Hotel
Donald , Fr
Smuner .
Packard .
Warren .
Warten , Fr

Barranger , 2 Fm .
Brown , Fr .
Brown , Frl .
Conselyne , Fr .
Carpenter , Frl .
Stacker , Fr .
Luckett , Frl .
Lutie Moore , Fr .
Richardson .
Richardson . Fr .
Gallayher , Fr .
Trow , Frl .
Chung .
Donald .
Woodbury .
Woodbury , Fr .
Shepherd , Frl .
Powell , Fr .
Derickson .
Derickson , Fr .
Boyd .
Clelland .
Clelland , Fr .
Clelland , Frl .
Carpenter .
Carpenter , Fr .
Thonigs .
Gertrud , Fr .
van Pesch , Major

Dependance :
Methuen .

Brookton .
Brookton .

Chicago .
Chicago .

New - York .
New - York .
New - York .
New - York .

Clinton Lowa .
Clarksville .
Clarksville .

Galveston .
Springfield .
Springfield .

Decatur .
New - York .

Palatka .
Methuen .

Minneaopolis .
Minneaopoiis .
Minneaopolis .
Minneaopolis .

Berlin .
Berlin .

Philadelphia ,
Amerika .
Amerika .
Amerika .

Clinton Lowa .
Clinton Lowa .

Libau .
Berlin .

Delft .

Hotel Rheinfels :
v . Stenner , Pr . - Lieut . Trier .
Cabanitz , ProL Dr . Berlin .
Cabanitz , Fr . Berlin .
Neiden , Kfm . Stuttgart .
Warda , Stud . Japan .
Yocholdy , Stud . Japan .

Römerbad :
Heinemann , Rent . m . Fam Leipzig .
Graeve , Dr . Hattingen .
Granb , Frl , Aschersleben .

Rose :
Mendes . Amsterdam .

Weisses Ross :
Osskamp , Gutsbes . Herne .

Weisser Schwan :
Schoenlein , Kfm . Petersburg .
Schoenlein , Dr . med . Stabsarzt .

Altona .

Spiegel :
V. Wangenbein », F r . Baron . Coburg .
Borouski , m . Fam . Warschau .
Riess , Kfm . Grünberg .

_____________
Kett ? 15

Schützenhof :
Reshausen , Fbkb . m Fam . Belgrad .
Lange , Ingenieur . Remscheid .
Dunkhase , Mühlenbesitzer in . Fr .

Oldenburg .
Dörr , Institntsvorsteher . Leipzig .
Hoffmann , Lehrer . Münzenberg .
Witze ! Münzenberg .
Heinpauke , Dr . med . Münzenberg .
Grün , Fr . m . Fam . St . Louis .

Tannhäuser :
Motor , Apoth . m . Fr . Siegburg .

Taunus - Hotel :
Wesfenaar , Stud . Groningen
Waahlens , Candidat Groningen .
Dorhoute , m . Fam . Groningen .
Rosenfelder . Nürnberg ,
Dulbson . England .
Hirsch . Huddersfield .
Schulz , Fr . m . Sohn . Frankfurt .
Goldmann , Kfm . m . Fr . Turin .
Knobel , m . Fr . New - York
Loewenstein , Fbkb . m . Fr . Barmen
Belüg , m . Fr . Barmen .
Rosenbach , Kfm . Halberstadt .
Wertheim , Kfm . Gasse ).
Lenne , Dr . med . m . Fr . Dülken .
Regensburger , Redact . Dr Berlin ,
van der Mey , Frl . Middelburg .
Witt - Hauer . Frl . Middelburg .
Hoffmann , Fr . Dr . Dresden .
Krause , Fr . m . Tocht . Freiberg .
Luiy . Köln .
Stieler . Stassfurt .
Frank , m . Fam . u . Red . Stuttgart .
Angel , Fr Rent . New - York ,
Dämon , Fr . Rent Pittsburg .
Behrendt , Kfm . m . Fm . Königsberg ,

Hotel Victoria :
Graeflnghoff , Kfm . m . Fr .

Königswinter .
Ebeling , m . Fr . Utrecht .
Mackeldey , Oberst z . D . m . Fr .

Eisenach .
Hotel Vogel :

Vesper,Kfm . m . Fr . Gelsenkirchen ,
Büttgenbach , Kfm . m . Fr .

Kohlscheidt .
Haertel , Kfm . m . Fr . Milwaukee .
Cox , Fr . Milwaukee .
Duyinage , Lehrer . Tilsit .
Preis , Kfm . Erfurtshausen ,

Hotel Weins :
Blecher , Pfr . Niedergrenzebach .
Ueberhorst , Amtsrichter m . Fr .

Kaukehmen .
Johannsen . Berlin ,
Privathotel Stadt Wiesbaden :
von Besser , Fr . Berlin ,
von Besser , Frl . Berlin .
Protchwosky , Fr . m . Schwester .
_ Petersburg .
Baum , Kfm . m . Fam . Düsseldorf .
Gettewart , Rechtsanw . m . Fam .

Bialta ,
In Privathäusern :

Pension Anglaise :
Michael , 2 Frln . Clifton .
Witt hold . Amerika .
Schlüter . Wittlage .

Pension Internationale ;
Niven , Dr . Lausanne .
Niven , Frl . Lausannes

Russischer Hof :
Krämer , Rent . m . Fr . Mannheim .

Villa Hertha -
Turnet . Fr . England .
Turner , Frl . England .
Press , Frl , England .

Villa Nizza :
Conrades , m . Fam . 8t . Louis .

Wilhelmstrasse 36 :
Schwarz , Kfm . m . Fr . Frankfurt .

Wilhelmstrasse 88 : *
Boldingh , Fil . Hoorn .
Ritsema , FrL Haarl m .
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Vrrschlnngene Faden .

Novelle von Helene v . Goetzendorff - Grabowski .

F

„ Sic muß ein liebes , kleines Mädchen sein . Baldwin , und

ich wünschte , Du könntest ihrem unschuldsvollen Traume zur Ver¬

wirklichung verhelfen .
"

„ Ich danke Dir , Vanquish . Meine Aussichten sind schwach .

Lady Ramson würde Morena nicht gutwillig hergeben , das kannst

Du Dir denken , da Du weißt , wie energisch sie schon das Schick¬

sal ihrer Dienerin zu beeinflussen sucht . Ach , Hardy , ich wollte ,

Du leistetest mir den Freundschaftsdienst , einmal einen Donnerstag

bei der Lady herunterzuschlucken , um in meinem Interesse das

Feld zu recognosciren . Man würde Dir Dein Erscheinen noch

dazu hoch anrechnen , und ich — "

„ Später vielleicht Montgomery ! Für jetzt ist es unmöglich ! "

fiel der Maler hastig ein . „ Ich habe den Kopf sehr voll , muß

außerdem dieser Tage — halb in fremdem Interesse — eine kleine

Reise unternehmen . Wenn ich wicdcrkehre , wollen wir auf Deine

Angelegenheit zurückkommen , und Du sollst mich bereit finden , Dir

jeden möglichen Dienst zu leisten .
"

Schon recht , ich kann warten,
" erwiderte Montgomery gut -

müihig . „ Vorläufig genügt es mir schon , Morena wöchentlich

einmal sehen zu dürfen ; all ' meine Gedanken und Träumereien

wenden sich diesem Donnerstage zu , wie die Blumen der Sonne .
"

„ Du wirst poetisch , Montgomery .
"

„ Kindisch willst Du sagen , und magst Recht haben . Die

Liebe bringt das so mit sich , ach , wie anders lebt es sich , wenn

man einen Gegenstand hat , dem Hoffnungen und Wünsche innig

und ernstlich zustreben ! Sage mir , hast Du jemals wahrhaft

geliebt ? "

„ Nein ! Und der Himmel möge mich auch in Zukunft davor

bewahren ! " erwiderte der Maler nnmotivirt heftig . „ Weißt Du

nicht , daß es mit meiner Kunst dann ein für allemal vorbei wäre ?

Niemand kann zwei Herren dienen . Am wenigsten ich , der bisher

einsam und selbstgenügsam wie ein Nautilus durch das Weltmeer

segelte .
"

Baldwin Montgomery erwiderte Nichts ; seine freundlichen

Augen ruhten secundenlang forschend auf dem erregten Gesicht

des Freundes , dann erhob er sich . „ Wir sehen einander wohl

noch , bevor Du reisest , Vanquish ? "

„ Sicher , mein Junge . Und wenn ich Dir jetzt bisweilen

etwas ungereimt erscheine , so vergib mir . Die Zeit bringt es so

mit sich .
"

„ Sei unbesorgt , Hardy . Du bist jetzt ein berühmter Mann

und als solcher sogar verpflichtet , bisweilen einige kleine Unge¬

reimtheiten loszulassen , um der Welt etwas zu thun zu geben —

sonst würde sie Dein Genie anzweifeln ! Soll ich Zulu in Pension

nehmen während Deiner Abwesenheit ? "

Du würdest mir einen großen Dienst erweisen , Montgomery .

Seine anspruchslosere Gefährtin ist auf der Ofenbank unserer

guten Pincers recht wohl aufgehoben , da sie eine schwesterliche

Zuneigung für Pussy empfindet . Trinkst Du vielleicht heute Abend

Deinen Grog bei mir , Baldwin ? "

„ Das kann ich thun . Der traulichen Plauderstunden werden

es ohnehin immer weniger . Auf Wiedersehen denn ! "

Cedar - House gehörte zu jenen bedeutenderen Herrenhäusern ,

die in ihrer Umgegend eine Stellung behaupten , — nicht sowohl

wegen seines imponirenden Aeußern als infolge des Umstandes ,

daß die Mulligan
'
s unter die ältesten und begütertsten Familien

von Cornwallis zählten ; es schimmerte , eine sanfte Anhöhe krönend ,

mit seinen gastlich Hellen Fenstern und zahlreichen , klemen Thurmen

aus einem Rahmen von freundlichem Grün hervor ; Niemand —

Mm
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Hardy Vanquish so wenig als irgend ein anderer — hatte jemals ,
wenn er den offenen Park , die schön gepflegten Terrassen zu «.

grauem Gewände . Hardy Vanquish erinnerte sich nicht , dies !

hagere Figur , dieses kalte , farblose Antlitz je vordem erblickt zu

haben . Die Frau studirte mit augenscheinlichem Interesse an de«

Adressen einiger , vor ihr liegender Briefe herum , nahm jetzt eine «

derselben auf und hielt ihn gegen das Licht , wie um die Durch¬

sichtigkeit des Couverts zu erproben . Äei dieser Gelegenheit fiel
ihre Auge auf den im Eingang der Halle stehenden Fremde « ;

schnell gefaßt schob sie die Briefe mit geschickter Handbewegung
zusammen und trat einige Schritte vor .
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ersten Mal passirte , ein Vorgefühl davon empfunden , daß iw

Innern dieses anmuthigen Wohnsitzes der Kummer wohnte ; ein

Kummer , welcher zu tief war , um sich nach außen hin bemerkbai

zu machen , aber seinen Thron mit der Festigkeit eines legitime «

Herrschers behauptete . Als der Maler seinen zweiten Besuch in

Cedar - house — dessen Geschichte er nun kannte — abstattete , er - fältel
blickte sein geistiges Auge überall den Schatten , welchen er z« " '

bannen gekommen war — ja , derselbe schien sogar Gestalt ange¬
nommen zu haben ! In der geräumigen Hausflur stand , über

einen seitwärts stehenden Tisch gebeugt , eine Frau in wölken -

„ So wünschen — Sir ? "

„ Ich komme , um Sir Rupert Mulligan meinen Besuch zu

machen , und hoffe , daß er sich daheim befindet, " erwiderte der

Maler , „ hier ist mein Karte .
"

Das Antlitz der Frau nahm einen unfreundlichen , fast ab¬

weisenden Ausdruck an . „ Ich fürchte , daß Sie sich vergebens

heraufbemüht haben , Sir . Der Baronet ist augenblicklich zn

leidend , um Besuche zu empfangen , das hätte Ihnen jedermann
im Dorfe sagen können .

"

Etwas im Blick der halb verschleierten , grauen Augen flößt!

dem Maler Mißtrauen ein und reizte seinen Widerstand . „A

muß Sie dennoch bitten , meine Karte hineinzutragen,
" sagte ei

mit Gelassenheit , „ ich werde den Bescheid hier erwarten .
"

Halb widerstrebend streckte sie ihre Hand aus , um die Kait !

in Empfang zu nehmen . „ Sir Rupert pflegt nach dem Ti ««

eine Stunde zu ruhen ; ich weiß nicht , ob ich ihn schon {töten

darf,
"

sagte sie , wie unschlüssig .

„ Wenn die Diner - Stunde nicht verändert ward , seit i$

zuletzt hier war , so dürfen Sie es unbedenklich, " entgegnet !

Vanquish ; er entledigte sich dabei seines Staubmantels , wie einet ,

der sicher ist , willkommen zu sein ! Diese Handlung gab bei

Ausschlag . Die Frau nahm das Brief - Packet vom Tische und

entfernte sich , bald darauf mit der Botschaft wiederkehrend , Sit

Rupert werde sich fteuen , Mr . Vanquish begrüßen zu können .

Ein freundlich sein sollendes Lächeln umspielte jetzt ihre schmalen
Lippen , sie ließ sich sogar zu einigen Entschuldigungen über ihn

vorherige Schroffheit herbei .

„ Sir Rupert
' s Kränklichkeit zwingt mir diese keineswegs

dankbare Cerberus - Rolle auf,
"

sagte sie , neben Vanquish eint

lange Zimmerreihe durchschreitend — „ Nervenleiden sind eben

unberechenbar , besonders , wenn sie aus dem Gemüth tonime «

Unser theurer Herr ist oft tagelang melancholisch , wenn der Zusck
ihm einen Fremden oder auch nur eine Londoner Zeitung 9

Gesicht kommen läßt — da heißt es , achtsam sein . Diese M >

Sir , wenn Sie die Güte haben wollen .
"

Das Zimmer , in welchem Sir Rupert Mulligan sich befand,

contrastirre seltsam mit der lachenden Frühlingswelt draußen , die

er hätte sehen und fühlen können , wären die großen BogenfenB
nicht hermetisch verschlossen und durch dunkle Vorhänge verkleidet

gewesen . Die Absperrung von Licht und Luft hatte ei«

Atmosphäre in dem großen Zimmer erzeugt , welche sich dem Mai «

kalt und schwer auf die Brust legte .
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Lokale » m > l > Uroolazielles .

* Luther - Festspiele . Es ist berichtigend darauf aufmerksam zu
Mm , daß die letzte Aufführung nächsten Sonntag Nachmittag
t Uhr zu halben Preisen stattfindet .

x . ü . » Miesbadener Dilettanten - Kühnen - Nersiu " . Nach
NN mehrmonatlichen Pause , die der Verein dazu benutzte , neue Mitglieder ,
i* |onbere das „ Ewig - Weibliche "

heranzuzicyeu , wird der Verein in

tädjte Zeit seine zweite öffentliche Aufführung am hiesigen Platze ver¬
alten . Die Vorbereitungen hierzu sind in vollem Gange . Da sich die

jitgie des Vereins in tüchtigen Händen befindet und der Verein nur gute ,
Mich schauspielerische Kräfte besitzt , so sei darauf besonders aufmerksam
zmcht. Der Verein zählt bis jetzt 25 mitwirkendc Mitglieder , Danien
m Herren . Jeder Mitwirkende hat eine Prüfung feines Talentes ab -

sulegen. Anmeldungen nimmt der Schriftführer , Herr Franz Eisenmenger ,
tzmmmstraße 1 , jederzeit schriftlich entgegen .

•o- Die Wiesbadener Turnerfchaft wird bei dem VII . Deutschen
Amseste durch etwas über 100 Mitglieder der drei hiesigen Vereine und
ta Fchnen derselben vertreten sein . Gestern Nachmittag 5 Uhr 40 Min .
ftd die Betreffenden nach Frankfurt a6gereift , nm von dort aus den
Wazug für die Turner des Mittelrheinkreises zur Weiterreise zu be -

mtzm. Derselbe verließ Fraukfurt 8 Uhr 50 Min ., nabm auf den cin -

jelnenStationen innerhalb des Kreises noch Turner auf und erreichte
lm Früh 4 Uhr 20 Min . Nürnberg . Der 5 stündige Aufenthalt daselbst
»ich mit Frühstück und Besichtigung der Stadt ansgefüllt . Um 9 Uhr
8 Weiterfahrt und um 3 Uhr 20 Min . Nachmittags Ankunft in
findjen . An den verschiedenen Wettturnen daselbst wird der

.kmverein " und der „ Männer - Turnverein " von hier durch mehrere
Mzä -Wettturner und Musterricgen betheiligt sein . Außer derjenigen der
ictiDenTurner stellt letzterer Verein bei dem Mustcrriegen - Turnen noch
liit Altersriege . Sämmtliche Riegen haben als Gerat den Barren

Kiihlt
. Die sich steigernden Anforderungen an die turnerischen Leistungen

« , wie sich bereits Fachblätter geäußert , in München den Höhepunkt
«nicht, wenn nicht überschritten . Der Mitbewerb um den Sieg , wenn auch
tim ohne Erfolg , ist darum für die hiesigen Wettturner jedenfalls ein
Hmhaftes Unternehmen . Die Musterricgen der beiden vorgenannten Per¬
tti! haben vorgestern Abend in den betreffenden Turnhallen gut besuchte
Ältliche Proben abgelegt , welche bei beiden einen vielversprechenden Ver -
I® nahmen . Den wackeren Wiesbadener Turnern aber wünschen wir
ach nnsererseits einen guten Erfolg .

= Die Hauptprobe der beiden Mnsterriegen des „ Münurr -
titnecreiue “ fand am Donnerstag Abend in der Turnhalle des ge -
Mitiuen Vereins ( Platterstraße 16 ) vor einem ziemlich zahlreichen und
Wählten Publikum statt . Die Ucbungeu , namentlrch diejemgcn der activen
» tariege , sind sehr schwierig und anstrengend und wurden , mit Rücksicht
«Oe durch die vielen und anstrengenden Vorübungen naturgemäß vor -
taitene Ermüdung der Turner , recht gut ausgeführt . Die Altersriege
m tratet Leitung des Turnwarts , Herrn A . M ü n ch , die active unter
« tag des Vorturners Herrn St . Winand in München auf . Am
«W des Probeturnens entließ der 2 . Vorsitzende , Herr A . Schroeder ,
t Publikum , das den Hebungen mit sichtlichem Interesse gefolgt war ,
m Worten des Dankes für fein freundliches Erscheinen und für das
« u der Turnsache und dem „ Männer - Turnverein "

bewiesene Interesse ,
" k Mreinsangehörigen blieben noch eine Stunde bei Bier und Lied gc -
Mhbch zusammen , wobei Herr Schroeder noch den Turnern , die zu
” l kroßen Wettkampfe der ganzen deutschen Turncrschaft nach München
Ws , die besten Glückwünsche mit auf den Weg gab . Die halbe Welt
W m diesen Tagen nach München ; hoffen wir , daß die Wiesbadener
ümeischaft mit Ehren bestehe .

*
9re » Wiesbadener U stein - und Taunus - Club " hat nun -

l « hr beschlössett , das wegen Ungunst der Witterung einmal verschobene
« ld- und Kinderfest im Distrier „ Bahnholz "

Sonntag , den 4 . August er . ,
Walten . Schönes Wetter vorausgesetzt , wird das allgemein beliebte
W .enfeft sich einer regen Thcilnahme zu erfreuen haben , umsomehr , da
S 6° n dem Festplatz eine wundervolle AnSsicht genießt

' und die vom
Mo seldstgcschaffencn Anlagen bei vielen Mitgliedern eine angenehme Er -
■ ' tung bilden . Für Unterhaltung und das körperliche Wohl wird die
Wwgungs - Commisfion in anerkannter Weise Sorge tragen .

■ Ausflug . Der „ Ta u. us - Clnb Wiesbaden " unternimmt ,
Ls

'-Us Wetter vorausgesetzt , morgen Sonntag einen Ausflug auf die
™‘c Jtljcmieitc , in das idyllische , durch seine Burgen , Ruinen und Denk -
W ausgezeichnete Nahetbal . Dies kleine , historisch berühmte Fleckchen« e ist außerordentlich reich an Naturschönheiten und deßhalb von den
iMNien so viel besucht , wie wohl kanni eine zweite Parthie des Rhein -

Erl : Dabei bietet jeder der nahe bei einander gelegenen , bedeutenden
lUtchtspnnkte infolge der besonderen Beschaffenhe

'
it des Nahethals ein

W ngknattiges , wahrhaft imposantes Panorama , theilweise sich noch auf
« ' ff ' tate des Rheines , nach dem National - Tcnkmal : c., erstreckend . Ter
- “M welcher von den Ausflüglern zu Bad Kreuznach angetreten wird ,

führt die Theilnehmer u . A . über die , eine herrliche Rnndsicht gewährende
„ Gans "

, den beliebten „ Rheingrafenstein " und durch das reizende „ Hutten¬
thal

" Über Münster a . St . nach der vielbesuchten „ Eberndurg
"

. Der
äußerst lohnende Ausflug , an dem auch Nichtmitgliedcrn die Theilnabme
gerne gestattet ist , beansprucht nur eine Marschzelt von 5 Stunden , welcher
Umstand es ermöglicht , mehrfach längere Rasten eintreten zu lassen . Die
gemeinsame Abfahrt erfolgt 7 Uhr 1 Min . mit der Rheinbahn ( Sonntags -
Billet Rüdeshcim ) .

* Zitsterstranz . Vielen Aufforderungen entsprechend , beabsichtigt ge¬
nannter Verein , morgen Sonntag Nachmittag einen Nus fing nach
Schierstein in den „ Deutschen Kaiser

"
zu nntcruehmen . Freunden

des Tanzes , sowie der geselligen Unterhaltung soll in genügendem Maße
Rechnung getragen werden . Nichtmitgliedcr und Freunde de « Vereins sind
willkommen .

st . Kei den Erd - Arbeiten für das neue Nolstsbraufebad
auf dem alten Kirchhofe förderte man menschliche Schädel und Bein¬
knochen in größerer Menge zu Tage . Die letzten Beerdigungen sollen
dort im Jahre 1832 stattgcfnnden haben .

* Gin früstor Kerbst steht in Aussicht — wenn man den Imkern
glauben darf . Die Biene prophezeit durch ihre Thätigkeit ein baldiges
Ende der Honiatracht , also die Nähe des Herbstes . In gewöhnlichen
Jahren werden die männlichen Bienen . ( Drohnen ) erst im Monat August
zum Stock hinausgetrieben , damit sie dann dem Hungertode verfallen ; in
diesem Jahre hat die Drohnenschlacht schon vor einigen Tagen den Anfang
genommen , ja selbst die Drohnenbrnt , die noch hier und dort in den
Stöcken sich vorfindet , wird erbarmungslos aus den Zellen gerissen und
zu den Stöcken hinausgeworfcn .

* Die jungen Schmälste » werden bereits von den Alten zu dem
großen Herbstflug vorbereitet . Dieselben sammeln sich jetzt zu Hunderten
und machen mit ihren Jungen gemeinsame Flngübnngen . Einen reizenden
Anblick gewährt es , wenn die Jnngcn von den Alten in immer höhere
Regionen gelockt werden und dann die ganze Gesellschaft einen Dauerflng
unternimmt .

— Kirstrich , 25 . Juli . Die hiesige „ Tagespost
"

enthält folgendes
Eingesandt : „ Interessenten , welche gesonnen sind , sich an einer Klage gegen
die Dampf - Straßenbahn zu beteiligen , werden gebeten , ihre Adressen in
der Expedition d . Bl . niederzulegen .

" Es sollen sich bereits mehrere Haus¬
besitzer der Rathhausstraße gemeldet haben , welche gerichtlich « ergeben
wollen , weil durch die dicht vor ihren Häusern vorbeifahrende Dampf -
Straßenbahn Erschütterntigen entständen , die ihren Häusern nachtheilig
sind und deren Werth vermindern . Durch die den Maschinen entströmendeit
Steinkohlendänipfe litte das Wohlsein der Bewohner re . rc .

= Grbensteim , 26 . Juli . Sonntag , den 28 . d . M . , Nachmittags ,
feiert der „ Gustav - Adolf - Verein "

Hierselbst sein Jahresfest . Die
Hauptfeier findet nach 2 Uhr in der Kirche statt . Später samnieln sich
die Freunde des Vereins in der Gartenwirthschaft zur „ Schönen Aussicht "

zu einer Nachfeier .
= Die ? , 24 . Juli . Die Direktion der Hessischen Ludwigsbahn hat

aus Anlaß des X . Feuerwehr - Verbandsfestes vom 27 .- 29 . Juli
am Sonntag den 28 . Juli Abends 9 Uhr 45 Minuten einen Extrazug ab
Limburg - Frankfurt und Wiesbaden genehmigt . Feuerwehrleute in Uniform
erhalten auch auf der Strecke der Hessischen Ludwigsbahn , nach vorher -
aegangener Anmeldung bei der Direction 50 pCt . Fahrpreis - Ermäßigung .
Ans der Nassauischen und rechtsrheinischen Eisenbahn ist bei gleichzeitiger
Lösung von 30 Billets 50 pCt . Fahrpreis - Ermäßigung genehmigt .

* Weilburg , 25 . Juli . Herr Amtsgerichtsrath Seitz hier ist im
Alter von 63 Jahren nach längerem Leiden gestorben .

* Limburg , 24 . Juli . Heute Nachmittag entlud sich wieder ein
Gewitter . Dies trat nicht so heftig auf , wie das gestrige . Allein bald
traf hier die Nachricht ' ein , daß der Blitz vier Frauenspersonen
bei Staffel getroffen habe . Dieselben waren auf dem Heimwege vom
rcruchtschneideu . Die Vorderste , ein Mädchen von 19 Jahren , Tochter des
•ool ) . G . Wolf , blieb auf der Stelle tobt , die Andere blieb bewußtlos liegen ,und den Uebrigen gelang es , sich nach dem Dorfe zu bewegen . Sofort
wurde nach ärztlicher Hilfe geeilt . Bemerkenswerth ist, daß , wie die eine
Frau erzählt . Keines von ihnen den Blitz gesehen , noch den Donner ge¬
hört hat , es sei ihnen nur gewesen , wie wenn sie über etwas stolperten .
Der -r . od des

. Mädchens scheint schmerzlos erfolgt zu sein . Hoffentlich hat
der Unfall bet den übrigen Betheiligten keine schlimmen Folgen . ( L . A .)

- x - Frankfurt , 26 . Juli . ( Deserteur .) Ein Soldat des hiesigen
Infanterie - Regiments , welcher von seinem Zahlmeister den Auftrag erhalten
hatte , 100 Mark zur Post zn tragen , kaufte für das Geld einen Civil -
anzua , kleidete sich int Hofe einer hiesigen Wirtschaft um und ging nach ,
Straßburg durch . Hier wurde er jedoch festgenommen und nach Frankfurt ,
zurucktransportirt .

* Homburg , 25 . Juli . Herr Polizei - Präsident a . D . v . Hergen¬
hahn in Frankfurt hat 4 Morgen des Gonzeiiheimer Hardwaldes neben
der Villa Merton zum Preise von 16,000 Mk . von der Gemeinde Gonzen¬
heim angekauft und beabsichtigt daselbst eine Villa zu errichten .
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Die Sozialisten - Eorrgvesse in Paris bespei
kommt die „ Nordd . Allg . Ztg .

"
zu dem Resultate , der Zmi ,

die Herstellung einer neuen internationalen Liga gewesen , > Kizni
der Erreichung dieses Zweckes sei man aber weiter als je entja *wtri

und sagt schließlich ; . i ® roi
„ 21 lies in Allem genommen , wird sich aus den Vorgänge » ^

Variier internationalen Cougresse nur das eine Ergebniß mit sm «

folgern lassen , daß die Führer der sozial - revolutionären Bewegung
wärts müssen , weil sie nicht rückwärts können . Wenn aber die W

Arbeiter sehen werden , wie diese ihnen mit so viel Eelat vorgem

Veranstaltungen ohne jenen nutzbringenden Effect für sie Hieben

bleiben werden , dann werden sie doch erkennen müssen , wie sie ihr M

Geld weggeworfen , welches sie dazu hergaben , daß auf ihre Kol « '

deutsche Delegirte nach Paris pilgerten , um den internationalen w "

mereien gewisser Phantasten eine Folie zu geben .
"

„ , Schiffsbau - Ingenieur in Kiel «

haftet worden ist , der angeblich unter Verletzung seiner AmtspslW
von Lieferanten bedeutende Vortheile verschafft hat , ist nun auch ein «■

Großkaufmann in Minden , dem seit Jahren bebentenbe Lieferung « !"

die Marine - Stationen Kiel und Wilhelmshaven übertragen waren , nF

genommen und nach Berlin in ' s Untersuchungsgefängniß abgeliefert k .'C'-

Knnst , Wissenschaft , Literatur .

* Das XL mittrlrhrinische MvstKfest in Mainz hat statt eines
von der Festleitung erwarteten Ueberschusses ein Defizit von rund
5000 Mark ergeben .

- x - Die Wittwe Heribert Nan ' s , welche bekanntlich in Frank¬
furt a . M . lebt , hat der Kaiserin Friedrich die in neuer Auflage er¬

schienenen Romane „ Mozart
" und „ Beethoven " in künstlerischer Aus¬

stattung überreicht . Die Kaiserin hat dieselben mit höflichstem Danke

entgegengenommen .
* Mosers neuester Schwank . Aus Warmbrunn wird unterm

25 . b . Mts . telegraphisch berichtet : Moser und Girnbt ' S Schwank -

Novität „ Nervös " wurde am hiesigen Cur -Theater heute mit durch¬
schlagendem Erfolge erstmalig aufgefllhrt ; am Schluffe erfolgte mehrmaliger
Hervorruf Moser ' s .
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wirb das Problem ber Auffindung eines allgemeinen internatiöÄ '^ 7
Anfangs - oder Null - Meridians wiederum zu lösen versuchen . Der b» =
stand , daß verschiedene Culturvölker einen eigenen , meist ihr Gebiet
schneidenden Meridian als Anfang der geographischen Berechnum
nehmen , hat zu vielen Unzuträglichkeiten geführt und man hat schon
holt versucht , sich über einen gemeinsamen Ausgangs - Meridian zu titw , v
so zuletzt 1884 aus der Washingtoner Conferenz , aber vergeblich .
der Vorschlag viel berathen worden , den Null - Meridian auf das M «, ,WM

* Personal - Nachrichten . Am 19 . Juli starb in
wo er von langen Leiden Heilung zu finden hoffte , G
einer der bevorzugten Lieblinge unseres Clavier spielenden
Der bekannte Schriftsteller , Professor der Literaturgeschichte Otto
Sievers , ist im Alter von 40 Jahren in Braunschweig plötzlich
gestorben , wahrscheinlich infolge des Genusses verdorbenen Fleisches . —

Die bekannte Romanschriftstellerin Fanny Lewald in Dresden ist an
einer Rippenfell - E » tzündung erkrankt , die Genesung aber nach der „ Nat . -

Deirtfches Reich .

* Amtlicher Krankheitsbericht . Aus Karlsruhe , 25. y
wird gemeldet : Der gestrige Tag verlief im Befinden des tirbgrij
Herzogs mit Nachmittags mäßig ansteigendem Fieber , ohne anig
störende Erscheinungen , als Hustenanfälle . Letztere gestatteten audj iitli
zweiten Nachthälfte keinen anhaltenden Schlaf . Heute ist das W
mäßig , die örtlichen Erscheinungen sind links zurückgegangen , das ällgue
befinden ist befriedigend .

* Innerpslitifchrs . Dem Vernehmen nach wird SIM

Minister von Bötticher demnächst wieder hier eintreffe » iri

bis Mitte August hier verbleiben . Die „ Berl . Polit . Nacht .
' d

merken dazu : Um dieselbe Zeit würden vermuthlich auch die W
der Ministerien und Reichsämter in Berlin anwesend sein itith

auch die Hierherkunft des Reichskanzlers gelegentlich der Stofe

Zusammenkunft zu erwarten sei , liege die Annahme nahe , k

über Angelegenheiten der inneren Politik , namentlich über ü

parlamentarische Campagne Beschlüsse erfolgen werden . Ucbttü

Einberufung des Reichstages , wie des Landtages , fen
über die Reichstagswahlen fei bisher keine Entschkid»

getroffen .
* Ueber die Geldmittel Koulittrger '

s mach ! t

„ Nat . - Ztg .
" heute folgende Bemerkung : „ Der Amerikaner Mc

hat zwar dementirt , daß er Bonlanger mit Geld beispringt , >

er derartige Speculationen nicht mache ; indessen ist hierff
bemerkt worden , daß Herr Makay einer der größten SÄ

Produzenten der Welt und infolge dessen ein Hauptverfechteti
Weltdoppelwährung ist . Wenn Herr Makay es sich ein p«

Millionen Franken kosten ließe , den Franzosen einen PreD
des Silbers zum Herrscher zu setzen , so wäre die SpeculV

Zeitg .
" nicht ausgeschlossen .

* Urber den Nachlaß Robert Knmerling
' s meldet die Grazer

Tagespost
" : Nebst dem schönen Stiftiughause mit dem großen Obstgarten

hat Robert Hamerling an Werthpapieren und Effecten so viel hinterlassen ,
daß durch den Bezug der Zinsen nicht bloß die Mutter des Dichters für
alle ihre Zukunft versorgt ist , sondern auch noch - für den Unterhalt anderer

Personen , die dem verewigten Poeten nalx standen , gesorgt werden kann .
Die Bibliothek und die Sammlungen des Dichters werden verkauft werde « .
Der literarische Nachlaß aber erhöht den Werth des sonstigen Vermögens
noch um ein Bedeutendes . Es wurden vorgefunden eine große Anzahl
noch nicht veröffentlichter lytischer Gedichte , Tagebücher , Feuilleton - Artikel ,
Briefe , Aphorismen und allerlei Prosa , endlich , wie schon gemeldet , ein

großes , mehrbändiges philosophisches Werk , dessen Titel nach der Anord¬

nung des Verfassers vorläufig geheim zu bleiben hat , und an welchem
Hamerling mehr als zwanzig Jahre seines Lebens gearbeitet hat . Auch
die fortlaufenden Honorar - Ansprüche an die Verleger seiner zahlreichen ,
schon gedruckten Werke betragen nicht wenig . Für den reizenden Dichtersitz
im Stiftingthale hat bereits ein Verehrer der Muse Hamerling

' s ein schönes
Angebot gemacht . Die Erben , welche jeden Fleck Erde , den des Dichters
Tritt geweiht hat , heilig halten , werden sich aber des Landsitzes voraus¬
sichtlich nicht entäußern wollen . Unter Intervention des Dr . I . B . Holzinger
wurde am 16 . d . in der Villa von dein Notar Anton Nedwed die Todes¬
fallsausnahme vorgenommen , bet welcher unter Anderem für die sichere
Obhut des literarischen Nachlasses durch sorgfältige Bergung aller Manu -

scripte Vorsorge getroffen , fämmtliche Werthpapiere und Effecten aber von
dem GerichtS - Commissär übernommen wurden , der sie bei Gericht hinter¬
legen wird , nachdem Hamerling ' s Testament eine mehrfache sideicom -

missarische Substitufion auordiiet , bei welcher als schließliche Umversal -
erbin Hamcrliug ' s Mündel , die zwölfjährige Bertha , in Aussicht ge¬
nommen ist .

* Das Keilmithaus an der Schmiedestratze in Hannover ,
bekanntlich auch Geburtshaus Jffland

' S , wird voraussichtlich binnen Kurzem
eine seinem kunstgeschichtlicheu Range entsprechende Wiederherstellung er¬
fahren . Wie nämlich die „ Knnstchrouik

"
schreibt , enthält das äußerlich

und noch viel mehr innen in unansehnlichstem Zustande befindlich Gebäude
noch völlig den alten Kern in fick , so daß außen nur ganz geringe Er¬

gänzungen vorzunehmen und innen im Wesentlichen nur Einbauten zu
entfernen sind , um dem Bau seine ursprüngliche Gestalt zurückzugeben .
Die mächtige zweigeschossige Halle , das bezeichnende Hauptstück des nord¬

deutschen alten Kanfmannshauses , auf kolossalen Säulen ruhend , würde
wieder völlig zur Erscheinung gelangen . Der zu den interessantesten Bei¬

spielen der späteren Renaissancepenode gehörende Bau soll später die

( z . Z . im alten Rathhanse untergebradjten ) Sammlungen des Kunstgewerbe -

Vereins aufnehmen .
* Die Rrtype » des Metermaßes . Nach fast hundert Jahren ,

seitdem das Metermaß f . : Anwendung steht , wird nunmehr auch Oester¬
reich die Urtypen des Metermaßes erhalte « . Vor mehr als fünfzehn Jahren
hat die internationale Conferenz der Poids et Mesures den Beschluß ge¬
faßt , daß die feit der französischen Revolution conftruirten Typen des

Metermaßes neu gemessen , richtig gestellt und hieraus vervielfältigt an die

Großstaate « Europas , also auch an Oesterreich , zur Vertheilung gelangen
sollen . Die ursprüngliche Urtype des Meters , sowie des Kilogramms ,
welche im französischen Staatsarchive hinter einer dreifachen eisernen Decke

verwahrt sind , ist aus Platin - Jridian verfertigt ; das ist eine Metall¬

verbindung , welche sich in der Lufttemperatur fast gar nicht ändert und

ungeheuer schwe . im Feuer schmi . zt . Infolge des erwähnten Beschluffes
der internationalen Conferenz wurden mit Hilfe unsäglich mühseliger Ar¬

beiten und peinlich genauer Untersuchungen neue Typen , und zwar eben¬

falls aus Platin - Jridian , hergestellt , welche jetzt fertig geworden sind . In

nächster Zeit wird sich der Delegirte Oesterreichs , Professor Dr . Victor

v Lang , nach Paris begeben und im Verein mit de « Vertretern der

übrigen Staate « Europas die Type « prüfen und ein Exemplar derselben

nach Wien bringen . Die neuen Urtypen des Meters unb des Kilogramms
werden dort im Staatsarchiv aufbewahrt werden .

* Jerusalem als Anfangs - Meridian . Der internationale geo¬
graphische Congreß tritt im nächsten Monat in Paris zusammen . Er

®Stabt
Ms
• ntn 1

der Vorschlag viel berathen worden , den Null - Meridian auf das M « ! Hzm
verlegen , als das eigentlich internatioualfte Gebiet , und der MeribiatiM Jj
Behrmgstraße hatte einige Zeit Aussicht , dazu ausersehen zu toerben . i
bald erkannte man die Unbrauchbarkeit aller ozeanische « Meridian, . <
man für den Null - Meridian einen festen Punkt haben muß , dessen LMM "
man im Vergleiche zu andere « Punkten jederzeit controliren kann . Sröben
wo einen Punkt finden , von dem man sagen kann , daß er kein eiaiwS fm
Nationalgefühl verletzte ? Ein Franzose , de Lahgrpe , glaubt diese s m,
deckung gemacht zu habe « , und die Akademie der Wissenschaften in Bc !«-, ^ „
nahm sich seines Vorschlages an : Jerusatt ; ; . , ir . lch . l -

"

liehen Geographen als der Mittelpunkt der Erde galt , soll wieder mit
hervorragenden Rolle berufen werden ; die Mittagslinie des heiligen ff “

£
soll der neue Null - Meridian werden . Pros . Dr . Supan veröffemU ,

“
L * 1

„ Petermann ' S Mittheilungen " eine Studie darüber und sagt ,vo1mh <
Kein Zweifel , daß die Wahl von Jerusalem viel für sich Hai . Stein SM
nicht einmal die Engländer , dürfte gegen diesen , allen Monotheisten M » immi

Ort etwas einzuwenden haben , die Türkei fühlt sich durch diese Wahl i»
geschmeichelt . Sollte die Frage in Paris znm Abschlüsse kommen , so Ist- j
am 1 . Januar 1890 die neue Wettzeit eingeführt werden . Doch ift « F

™
.

“

würdiger Weise die geographische Lage Jerusalems « och « ich! g« JWJ
bestimmt . Nach den beiden neneften Beobachtungen ist die Sage „ J

"

Jerusalem noch immer bis auf einen halben Kilometer unsicher .
M V0u
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i «»ch glücklich zweimal auf ben Sanb gelaufen war . Wir Deutschen
ck bie Einwohner von Lamu sahen bem Schauspiel zu , wie im Frieden
iS mit Tauschwaareu beladenes Schiff von einem frcmben Kriegsschiff
Währt wurde : Das ist Blokaderecht .

"

gründet . Er sei nach Constantiuopel gekommen , um sich wegen der Be¬
schuldigungen zu beklagen und sei bereit , wenn er mit seinen Anklägern
vor Gericht confrontirt werde , sich dem Urtheil des Gerichts zu fügen .
Der Sultan verfügte in einer Jrade , bie Kläger sollten ihre Anklagen

e Moussa Bey vor Gericht anbringen unb sofort nach Constantiuopel
len . Die Gerüchte von ber Verhaftung der armenischen Deputation

seien unbegründet . — Smith beantragte die Königliche Botschaft , betr .
die Apanagen für den Prinzen Albert Viktor und die Prinzesstn Luise
von Wales zu erwägen . Labouchöre brachte einen Antrag ein , besagend ,

• daß die zur Verfügung der Königin und der übrigen Mitglieder der

lit nidit, doch hat er dem Mali von Lamu , der ihn von Peter
' s Ankunft

imchnchligte, geantwortet , dieser sei nach Mozambique gegangen , er habe
bi vom deutschen Admiral erfahren . Freemantle verlieh nun die Manda -
iii unb am 23 . Juni kam das Stationsschiff mit seinem Commandanten
ich Lamu zurück ; dieser ordnete an , daß die schon auf eine Dhau ver -
IMen Güter wieder auf den Dampfer „ Neära " beladen werden sollten ,
ad stellte 15 Mann mit geladenem Gewehr als Wache dabei auf . Nach -

Mgs tarn ein neuer Befehl , nach welchem ber Dampfer bis 5 Uhr den
M zu verlassen habe , widrigenfalls er als Blokadebrise erklärt würde ;
n halb 5 Uhr verlieh der Dampfet unter Führung zweier englischer
Weit und mit zwei englischen Matrosen am Ruder den Hafen , nachdem
, »och glücklich zweimal auf ben Sanb gelaufen wat . Wit Deutschen
ad bie Einwohner von Lamu sahen bem Schauspi

* England . Die Parnell - Com Mission beendete das Zeugen¬
verhör und vertagte sich bis zum 24 . October . — Im Unterhaus er¬
klärte Unterstaatssecretär F e r g u s s o n bezüglich A t m e n i e n s , der Kutden -
hänptling Moussa Bey richtetete an den Sultan ein Gesuch , worin er
erklärte , der Vorwurf der Bedrückung und des Brigantenthums sei unbe -

darf nur nach votangeganßenet gründlicher Desinfeetion und auf Grund
einer vom Landrath unter Hinzuziehung des KreiSphysikus zu treffenden
Anordnung geschehen .

* Teilnahme » o » Kindern an Tänzlnstdarkriten . An bie
Landräthe ist folgende Verfügung erlassen worden : In verschiedenen
Gemeinden ist es Sitte geworden , daß am zweiten und dritten Pfingst -

feiertage , am Geburtstage des Königs und an anderen Festtagen für bie
Schuljugend an öffentlichen Orten Tanzlilstbarkeiten veranstaltet werden .
Ueberall , wo diese Tänze länger als einen Tag dauern , ist seitens der
Landräthe aufs Erustlichste dagegen eiuzuschreiteu , jene sind vielmehr
derart einzurichten , daß sie 1 ) in die Stunden des Nachmittags fallen ,
2 ) unter keinen Umständen über 8 Uhr Abends hinaus währen , und 3 ) sich
auch nur auf die Schulkinder beschränken. Den Zwecken der Schule unb
dem Gedeihen einer religiös - sittlichen Bildung ber Jugend wirb es aber
am Förderlichsten fein , wenn das Anordnen von Tänzen für bie Schul¬
jugend überhaupt gänzlich unterbleibt und an deren Stelle Kinderspiele
unter Leitung des Lehrers treten . Es wirb deshalb ben Lanbräthen em¬
pfohlen , ihre besondere Aufmerksamkeit dieser Angelegenheit zuzuweiiden
unb ihren Einfluh zur Abstellung derartiger Uebelstände , sowie zur Herbei¬
führung guter Sitte möglichst geltend zu machen . Knaben und Mädchen
bie am Confirmanden - Unterricht Th eil nehmen , dürfen sich unter keinen
Umständen an Taiizlustbarkeiteii , auch wenn sie nur für Schulkinder statt -
finde » , betheiligen .

* Pund schatt im Reiche . Auch für das Saargebiet trat nun¬
mehr eine Untersuchungs - Commission behufs Prüfung der Beschwerden
der Bergleute zusammen . — Der Geheimsecretar Cramer in der
Admiralität , der in die Kieler Unterschlagung ? - unb Bestechungs - Affaire
verwickelt war , töbtete sich durch Oeffnen bet Pulsadern . — Der
pfälzische Katholikentag ( in Neustadt a . H .) soll sehr stark besucht
werden . Wie ber „ Pf . Zig .

" mitgetheilt wirb , feien 8000 Besucher an -
gemelbet . — Auf Zeche Dahlbusch hat die Hälfte der Arbeiter die
Arbeit wieder aiifgenommen . Von fünfzehn weiteren , wegen der Exeeffe
im Waldenburger Strikegebiete auf Landfriedensbruch Ange¬
klagten Oerurtbeilte das Schwurgericht zu Schweidnitz einen zu vier¬
jährigem Zuchthaus , dreizehn zu halbjährigem bis zweijährigem Gefängniß ,
einer wurde freigesprocheu . — Das Gejammt - Resultat der Reichs¬
tagswahl in Metz lautet : Eingeschrieben sind 24,558 Wähler . Dellö ?
erhielt 9530 Stimmen , Lanique hatte 8436 erhalten .

Der Berliner Käcker - Ktrike ist nun enbgiltig beendet . Eine
« r-Lersammlung fahte einstimmig folgenden Beschluß : „ Der General -
eitte wird für beendet erklärt unb es steht jedem College « frei , sich
« M zu verschaffen , wo er nur kann .

" Man tröstete sich mit ber
Wrang auf die Zukunft , indem man es als einen Erfolg des Strikes
Wneie , bah mehr Lohn unb besseres Essen gegeben werben , sowie bah
« Mizei auch für bessere Schlafstellen sorge . Zugleich wurde für die
WMhrige Lohnbewegung die Nothwenbigkeit einer zeitigen Sammlung
m Geldern unb einer festen Organisation betont .» Der Ausstand hat

bie Summe von 1305 Mk . erforbert . Vereinnahmt wurden
WM . 77 Pf ., so daß ein Bestand von 2155 Mk . 77 Pf . vorhanden ist .

Ausland .

* Frankreich . Der König von Griechenland speiste
int Elisee . An dem Diner nahmen Theil da » Gefolge des Königs
die Minister und die Mitglieder der griechischen Gesandtschaft ,
zusammen 40 Personen . Carnot trug den Erlöserorden , weichet «

ihm der König jüngst verliehen hat . Der König reiste von Paris
nach London . — Es wird versichert , der Staatsgerichtshof werds

im Prozesse Boulanger nur wegen des Complots und Attentats
ein Urtheil abgeben , wegen der Veruntreuungen aber Boulanger
einem Kriegsgericht überweisen . Boulaugcr hat seine Kandidatur

in Saint Laurent , Korsika , wo er gegen Aröne auftreten wollte ,
zurückgezogen . — Sämmtlichen Postdirectionen kam seitens der

Negierung der Auftrag zu , alle die Wahl Boulangers betreffenden
Postsendungen zurückzuhalten .

Bur et veröffentlicht im „ Matin " ein Schreiben an Boulanger , in ,
welchem ber ehemalige Vertraute des Generals bie durch bie Anklageschrift
bekannten Anschuldigungen aufrecht hält unb hinzufügt , baß Boulanger
auch dem Prinzen Jerüme ähnliche Briefe wie dem Herzog von
Anmale geschrieben habe . Möglicher Weise steht hiermit in Zusammenhang ,
daß Depeschen aus Lausanne , wo augenblicklich Prinz Jerome weilt , ge¬
rüchtweise melden , bem Staatsgerichte sei ein Briefwechsel zwischen Boulaugek
unb JörSme in die Hände gefallen . Gleichzeittg mit diesem Schreiben an
Boulanger übergab Säuret dem Matin sechs an ihn gerichtete Schreiben
Boulangers , die durchweg den Eindruck machen , daß Boulanger und Säuret
auf sehr vertrantem Fuße standen . Der Inhalt ist ohne politisches
Interesse , beweist aber für BnretS Einfluß auf Boulanger , der auf Buret ' s
Empfehlung sogar Ernennungen vornahm . Die boulangistischen Blätter
die heute noch Säuret Schuft und Dieb nennen , sind unangenehm über¬
rascht durch die große Herzlichkeit , mit der Boulanger fernem „ lieben
Freunde

"
schrieb . — Alle Blätter besprechen die Rebe , in bet General

Bronsart v . Schellenborff in Königsberg bie kriegerischen Säe '

sürchtungen als unbegründet bezeichnete .
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Kchlietzvng von Hchttlrn wegen ansteckender Krankheiten .
Verfügung der Regierung in Oppeln weist darauf hin , daß nach

Mmiiiküein Erlaß über die Schließung einer Schule auf dem Lande und

ersten
, welche unter dem Landrechte stehen , ber Lanbralh unter Hinzu -

des KreiSphysikus zu entscheiden hat . Ist Gefahr im Verzüge , so
. — der Schulvorstand ( Kuratorium ) und die Ortspolizei - Behörde auf
-.7 .f ärztlicher Gutachten die Schließung anorbnen ; sie haben aber hier -

rarer vorgesetzten Behörde Anzeige zu mache » . Die Wiedereröffnung
‘ Wt8en ansteckender Krankheiten geschlossenen Schule ober Schulklasse

rttreffen m » Hebet die Stimmung in Elsaß - Lothringen berichtet ein
Nacht .

" Ii Ritarbeiter bes Pariser „ XIX . Siöcle " auf Grund eigener Beobachtungen ,~ Mi dort ein offenbarer Umschwung eingetreten sei . Die Zeit ber Ge -
Miitigkeit , der vergeblichen Heftigkeit , ber tollen Streiche ist vorbei .
Ast « nicht , daß man den Nacken beugt , aber man hat den unbedingten
wntanb aufgegeben und sucht Schroffheiten zu vermeiden . Kurz , man
sch sich auf dem Boden des praktischen Lebens zu halten . Die Kluft
Mm ber einheimischen Gesellschaft und ben Eingewanderten besteht noch
«■ tt , aber bie Scheidelinie ist äußerlich nicht mehr so scharf . Es ist nn -
rqiich, den Verkehr mit ben Deutschen zu vermeiben , welche übrigens
Ä alte grob sinb . ( So 1 Red .) Die Beziehungen bleiben kalt , aber diese
tot ift durch äußere Höflichkeit Iimhüllt .

"

deulfchcn Emin - Cvpedition . lieber die

Gebi « d^ Aidimg von Dr . Carl Peters sind jetzt briefliche Berichte ein -

redmung Xwmgen . Aus denselben geht hervor , daß die Expedition mit
schon Somalis und 60 Trägern auf der „ Neära "

, um die englische

-blich
‘‘Sf .otabe irre zu führen , erst nach Süden — angeblich nach

das MUDMbique — abgedampft ist , dann in einem großen Bogen
MeridianNorden gefahren und in der Kwaynbucht nach mancherlei
werdkii . tr Piefigkeiten gelandet ist . Sie haben sich den Eingeborenen

j hinüber, die unter englischem Schutze stehen , als Engländer aus -

i
'
kann . ^ Miben und so die nöthigen Dhaus für die Landung erhalten ,
kein eiliji, zji Hindi im Suaheli - Sultanat bezog die Expedition ein Lager .

6 h Bericht des „ Berl . Tagebl .
" heißt es weiter :

. Unterdessen führte Herr Oscar Borchert ben Dampfer „ Neära "

. ich Lamu , um dort den Rest ber Ladung zu löschen , wurde aber von
■ili

”
Mn ® inglischen Kriegsschiff verhindert . Der betreffende englische Offizier

Hu § errn Borchert auf dessen Verlangen eine Bestätigung aus , daß er
>

'S at ÜBaaren untersucht und zwar keine Blokade - Contrebande gefunden
v MvA tit , daß er jedoch von dem zur Zeit abwesenden englische » Geschwader -

irift . n V.ii? immanbanten den Befihl erhalten , Dr . Peters '
Landung zu verhindern ,

e MM 7 8ii « nb dieser Zeit kreuzte Admiral Freemantle mit drei Schiffen gegen
K Sastu hinauf , und während wir zu Dr . Peters nach Schimbi fuhren ,

>nrZ Sa wir das englische Admiralsschiff in der Mandabucht vor Herrn'
nicht « Mhchdl

's Haus vor Anker liegen ; ob er auf Peters fahndete , wissen

>ie Lagt h !”

erklärte , der Vorwurf der Bedrückung und des Brigantenthums fei
gründet . Er fei nach Constantiuopel gekommen , um sich wegen dt

•—
zu beklagen und fei bereit , wenn er mit

.
* 5 « Kchulgeldpsticht für Kinder , die im Schulbezirke nicht

M ? sind , bleibt nach § 4 , Absatz 1 des Schnllasten - Gesetzes bestehen .
A « Bemmmung hat in vielen Fallen zwischen den Zahlungspflichtigen
™ « n Gemeinden zu Streitigkeiten geführt , die in einer neuerdings er «
Mraen Verfügung des Cultusministers entschieden werden . Als ein «
tora find darnach in llebereinftinunung mit den früheren Ministerial -
« rfugungen auch alle diejenigen Kinder zu betrachten , welche von Ein -
Wkm des Ortes unentgeltlich , gleichviel ob dauernd ober vorübergehenb
® wiege unb Erziehung aufgenommen find , einschließlich bet von Ver -

J® ten unentgeltlich aufgenommene » Kinber . Nur die von ihre » An -
Pngeii gegen Bezahlung in fremde Pflege gegebenen Kinder sind danach
7Al einheimische zu betrachten . Vielfach haben die Gemeinde » nur

^ fflegetinber im engeren Sinne ( Waisen , Verlassene : cJ als schulgeld -

„ a ben Einheimischen hmzurechnen wollen . Nachher

Verfügung steht es nicht ben Magistraten , sondern lediglich
--- . . . k . . cn ----- - f - k ------ — k « n - r— t— - 2t — - u ge -
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Handel » Industrie » Statistik
* Die oberbayrrische Handelskammer nahm eine Wollt »
frnnhitrA h <»r tnrrbpn Inlf hi : rrh

königlichen Familie stehenden Gelder ohne weitere Anforderungen an die

Steuerzahler ausreichend seien .

* Dänemark . Der König empfing bei seinem jüngsten Aufenthalt
in Penzing bei Wien die Fürstin von Montenegro , welche ihm den höchsten
montenegrinischen Orden überreichte . An demselben Tage wurden Fürst
Nikita und Graf Kalnoky zu Rittern des Elephantenordens ernannt .

* Serbien . In Regierungskreisen wird das Gerücht , Ristic
'
ei von einem Schlaganfalle betroffen , als unrichtig bezeichnet ; er

sei lediglich von einem rheumatischen Leiden heimgesucht ; sein Zu¬
stand habe sich , noch ehe er in ' s Bad abgereist , bedeutend gebessert .

Aus der Umgebung des Herrn Ristic wird aus Vranja gemeldet ,

daß die Besserung im Befinden desselben fortschreite , und er hoffe ,
Ende der nächsten Woche in Belgrad einzutreffen . — Nach Mit¬

theilungen eines über Saloniki in Belgrad eingetroffenen Mitgliedes
des diplomatischen Corps in Constantinopel sind gestern zwei
türkische Kriegsschiffe mit vier completcn Regimentern von

Saloniki nach Kreta in See gestochen . — Wie verlautet , hat die

Königin Natalie despectirliche Telegramme an den Söttig

Alexander und den Metropoliten Michael gesandt . Letzterem habe
sie zur Aussöhnung mit dem „ Russenfreunde

" Milan gratulirt
und die Bemerkung hinzugefügt : „ Welche Wendung durch Gottes

Fügung ! " — Die „ Times " - Meldung , wonach König Milan

erklärte , er werde auf Anrathen Deutschlands und Oesterreichs

versuchen , die Gewalt wiederzuerlangen , ist , soweit Deutschland in

Betracht kommt , erfunden . Milan wurde in Belgrad auch von

dem Metropoliten Michael empfangen , dem er mit Handkuß die

Hoffnung aussprach , daß das Vergangene vergessen sei . Er sei

nicht zu Jntriguen gegen den Thron gekommen , sondern zur Aus¬

übung des verfassungsmäßigen Controlrechtes bei der Erziehung

seines Sohnes . — Ueber Odessa wird gemeldet , daß Königin
Natalie in 14 Tagen aus Jalta nach Serbien abreisen wird .

* Srrlgariett . In Beantwortung der Aufforderung einer

macedonischen Zeitung , die verlangt hatte , daß im Falle eines

allgemeinen Krieges die Bulgaren mit den Macedoniern

gemeinsame Sache machen und gegen die Türkei sich erheben

sollten , erklärt hie „ Swoboda "
, der bulgarischen Negierung lägen

derartige Absichtern fern , sie wisse vielmehr , daß die Interessen
Bulgariens erforderten , im Falle eines Krieges der Türkei die

Hand zu reichen und mit ihr gegen die der Türkei und Bulgarien

gemeinsamen Feinde zu kämpfen . Was die Lage in Macedonien

angehc , so verspreche das tadellose Verhalten Bulgariens den Türken

und dem Sultan gegenüber eine bessere Förderung der noth -

wendigcn christlichen Reformen , als die Aufhetzung zu durchaus

unangebrachten Revolutionen .

* Griechenland . Die griechische Regierung hat beruhigende
Meldungen aus Kreta erhalten . Alle fremden Konsuln sind an¬

gewiesen , ihr Möglichstes zu thun , um die Ruhe wieder herzu¬

stellen . Der russische Konsul unterstützte diese Bemühungen seiner
Kollegen , obgleich er mit dem Gouverneur verfeindet ist . Das

Resultat hängt jedoch von der Entschlossenheit der Pforte ab .

* Afrika . Die Londoner Ausgabe des „ Ncw - Iork Herald "

veröffentlicht einen Bericht aus Sansibar vom 3 . Juli über

eine Unterredung seines dortigen Korrespondenten mit dem Sultan .

Thatsächliches wird darin wenig mitgetheilt . Der Sultan be¬

hauptete , die „ Deutschen plagten ihn jeden Tag
"

. Der englische
Vertreter Mr . Portal habe ihn stets mit Achtung behandelt und

er blicke mit Vertrauen auf die Briten , die ältesten Alliirten und

Freunde Sansibars . Von Bushiri
' s Aufenthalt , zu welchem sich

der Korrespondent begeben wollte , wisse er nichts . „ Ich habe den

Deutschen gesagt,
" so soll der Sultan erklärt haben , „ daß wenn

sie geduldig wären und mir erlauben würden ,
• die Wirren bei -

zulegen , ich dies thun würde , allein sie wollen auf Nichts hören .

Als ich diese Abmachung mit Deutschland traf , befand ich mich
unter dem Eindrücke , daß dieselbe für das Land eine Quelle des

Wohlstandes und der Prosperität sein werde , allein statt dessen

hat cs das Gegentheil herbeigeführt .
" Der Sultan erklärte auch ,

nicht einzusehen , welchen Nutzen die Zerstörung von Ortschaften

bringen solle . — Aus Sansibar wird gemeldet , daß Wiß -

mann für den von den Engländern mit Beschlag belegten

Dampfer „ Neära " dem Prisengerichte Bürgschaft geleistet und

denselben gechartert hat , um Truppen aus Mhambam (? ) zu

transportiren .

an , wodurch der Reichskanzler ersucht werden soll , durch internat «
Verhandlungen das Verbot des Kaffee - Termingeschäfts , sowie «,
gesichts des jüngsten Zuckerkrachs eventuell das Verbot des TerminggM
in allen nothwendigcn Lebensmitteln zn veranlassen .

* Gin Krispiel einträglichen Grmüsevanes . Bei timt i
Januar d . I . unternommenen Reise in die Umgegend von Halle a. b.6
schreibt Herrschaftsgärtner Schlägel ( Oestrich ) in der Zeitschrift b
nass . Vereins für Land - und Forstwirthe , mutzte ich unwillkürlich übet 6
große Menge Winter - Salat staunen , welcher bei Reideburg morgen «
angepflanzt wird . Die Rcidebnrger Kohlgärtner sind in MitteldemW
wegen ihre ? Gemüsebanes ziemlich bekannt . Das Glück wollte mir toi
indem es mich mit einem größeren Gemüsezüchter znsauunenführte , » 16
mir in höchst dankenswerther Weise besonders über den GeschäMi «
sehr interessante Mittheilungeii machte . So wurde mir unter Anbei

erzählt , daß früher , ehe sich die Gemüse - Cnltur in einem solchen #
entwickelt und der Absatz sich nur auf Halle selbst beschränkt habe , jtle
Gemüsebauer alle möglichen Gemüse gezogen habe ; als sich aber bei $

satz auch nach Leipzig und noch weiter ausdehute , habe man halb ®

gesehen , daß mit vielerlei Gemüse nicht gut arbeiten sei , und detzhalb e
das Einzelne und dieses in großen Massen zu ziehen versucht .
habe man viel bessere Geschäfte gemacht , als mit dem vielerlei lhiückn
Ein Beispiel sollte mir dieses bald klar machen . Ein Gemüsezüchter toi
einen Morgen Land . Wollte er für den Markt alle möglichen Gew
wie Salat , Gurken , Bohnen , Kohlrabi u . s. w . züchten , so müßte ei fit

diesen Morgen in viele kleine Stückchen zersplittern , er müßte Taz ti

Tag auf dem Acker sein , und wenn es au das Verkaufen geht , hcho
von keiner Art einen so großen Vorrath , daß er damit eine Fichte riii

befrachten könnte . Wenn er dagegen den ganzen Morgen mit Wi«

Salat bepflanzt , so hat jede Arbeit : Pflanzen , Behacken und (Srnttn,i
bestimmte Zeit . Kommt die Ernte , fo kann er mehr als einmal a

zweispäiiuigen Wagen voll beloben , und auf dem Markte sitz <

feinen Salat an die Wiederverkäufen viel schneller ab , als wem

zehnerlei Gemüse gebracht hätte . Mein GewährSNiauu versicherte e

daß er , wenn er mit einem ganzen Wagen voll Salat des Morgen ? e

vier Uhr in Leipzig auf dem Markte sei , um fünf Uhr bereits aiiA

kauft habe . Ganz ebenso wie mit dem Salat verhalte cs sich mit Mi ®

Kohlrabi , Bohnen oder Erbsen . Und wie viel Ertrag ein Morgen s

abwerfen tonn , wurde mir auch deutlich nachgewiesen . Alan setzt am »

Morgen etwa 60,000 Salatpflanzen , welche im Großhandel durchschall
mit 1,50 Mk . für das Hundert verkauft werden , was für ben c®

Morgens 750 Mk . beträgt , so daß nach Abzug aller Kosten ein Reiner«

von mindestens 300 Mk . verbleibt . Von einem Morgen Karotten i»0 >

von einem Reideburger Gemüsezüchter 4320 Schock ( zu 64 Stück ) 6« c

Der Verkaufspreis , das Schock 25 Pf . , ergab für den Morgen einen Cm

von 1080 Mk . Man sagte mir , daß dies allerdings ein ausnahnM

günstiger Fall sei , und daß man durckischnittlich von einem Morgen Ka«

800 Pik . erlöse . Aehnlich hohe Erträge werden auch aus anderen M

arten gewonnen . Indem ich auf dem Rückwege die großen Ländgs
Winter - Salat und die breiten Felder mit Karotten betrachtete , miifl -

recht lebhaft an unseren Obstbau denken . Es hat sich in der W

Gegend , ohne daß es gelehrt und gepredigt wurde , die Gewohnheit, ^
Massen von einer Gemüsesorte zu züchten , eingesührt , wodurch all»

Kultur , sei es nun Gemüse - oder Obst - oder Getreidebau , mit dem M

Nutzen betrieben werden kann . Man hat hier die Gemüsezucht ß ®

in die Hand genommen und mit welchem Erfolge , das beweist diu

gemeine Wohlstand , welcher in der dortigen Gegend herrscht . Aust »

hoher Stufe könnte doch jetzt auch die Obstkultur im Rheiugan , ml-

( ? ) Aus dem Waingau , 23 . Juli . Durch das Regeuweiter y
der Ernteabschluß etwas verzögert ; doch sind bereits von allen Frch
arten einaescheunt und aufgelpcichert , so daß sich das ® rnteergebti
bereits feststellen läßt . Die Kornernte ist fast gut zu nennen , $
Metermorgen ( 25 Ar ) ergab durchschnittlich 21/ « Fuder ä 60 @arfa
Der Ausdrusch liefert 2 ‘/ » bis 3 Malter Körner pro Fuder . ?<
Weizenernte ist gut . Der Morgen ergibt 3 Fuder und das Ftz ,
liefert 3 Malter Körner . Der Körnerertrag wäre wohl noch höher »
wesen , wenn durch die Hitze und den darauffolgenden Regen die 9t ®
nicht so sehr ausgefallen wären , stierste und Hafer liefern ebenich
was sowohl Stroh - als Köruerertrag anbelangt , eine gute Ernte , h
Gerste wurden 2V - bis 3 Fuder per Morgen gebunden und der hch
lieferte ungefähr dasselbe Ouatum ; Gerste ergibt pro Fuder 3, L,i>
4 Malter Körner . Die Fnttergewächse stehen sehr schön ; die « «,,
toffein sind recht groß und mehlreich ; doch ijort man in ben 1®
Tagen Klagen über das Anfaulen der Knollen — eine Folge h
regnerischen Witterung der jüngsten Zeit .

Kmrd - und hauswn 'thschaMche Minke .

l)VI)11 öinrc LViiiiic vvuj uhu / uu . uh ( t.
von Natur zunt Obstland wie geschaffen ist , stehen , wenn dieselbe eben«

von allem Anfänge an so zielbewußt betrieben worden wäre , w«

Reideburger Gemüsebau ! Doch was nicht ist , kann noch werden !

* Gier frisch ?u erhalten . Die „ D . L . - Z .
"

empfiehlt f*

Verfahren : Mau bringe Wasser in einem möglichst großen Topft >

brausenden Kochen , senke dann , nachdem man ungefähr 12 Eier «

Netz gelegt , dieselben langsam in dieses Wasser und ziehe das Netz * :

wieder heraus , ohne es mit den Eiern im Wasser ruhen zu laW, :

Pore » der Eierschalen haben sich nach dieser Prozedur luftdicht gei <F

Man verwahre die Eier in Körben ober au einem luftigen Orte .
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* bn Garkolsaure - Vrrgtftunsrn bewährt sich

nach der „ Dieb . Pr . gewöhnliche Seife , wenn sie sofort und wiederholt
bis znm Verschwinden aller Vergiftungs - Erscheinungen eingegebcn wird .

* Gemüse , Kalat und Suppenkräuter von Schnecken und
Miirmcrn ? » rernigen . Bei der großen Menge von llngeziefer ,
namentlich von kleinen nackten Schnecken , das in diesem Jahre überall in
öen Gärten auftritt , kann man in der Küche nicht vorsichtig genug sein ,
wenn man m dem Gemüse und Salat nicht zugleich einen unwillkommenen
Braten mit angenchtet haben will . Um des,en sicher zu sein , werden die
Blätter statt m gewöhnliches Wasser einen Augenblick in Salzwasser ge¬
legt und darin , wre beim Waschen , ein wenig hm - und herbewegt . Alles
Ungeziefer wird dadurch sofort getödtet und fällt ab , tvas bei Anwendung
von bloßem Wasser nicht der Fall ist .

* Ein feines Kirnen Confert . Die „ Wiener illnstr . Garten -
jeitung gibt nach dem „ Bulletin d ’horticulture d ’Eure et Loire “

folgen¬
les Recevt : Geschälte Birnen bringe man in einen die gewöhnliche Tem¬
peratur des Brodbackens zeigenden Backofen , und zwar saftige Früchte
ausgebreitet ans flache Schüsseln , wenig safthaltige auf Hürden . Der
mssließendc Saft wird sorgfältig gesammelt . Stach einiger Zeit nimmt
man die Fruchte heraus und drückt sie , ohne sie zu zerreißen oder zu zer -
anetichen, . sorgsam mit den Fingern platt . Hierauf schiebt man sie wieder
m ben Ofen und wiederholt das Verfahren drei bis vier Mal Während
oieser Zelt koche man die Schalen der Birnen , denen man eventuell den
gesammelten Saft zufetzt , so lange , bis das Ganze Syrups - Consistenz hat
und tauche die Birnen , bevor sie das letzte Mal m den Backofen kommen ,
m ben gekochten Syrnp em . Dian erhält durch dies Verfahren ein honig -
«rttge « Prachtvolles Confeet , dessen Farbe gleich der von fein gedörrten
Zwetschen ist . Hauptsache ift , daß die Birnen gut ausgereift sind .

Vermischtes .

* Vom Tage . In der Grube Lauerweg bei Aachen , welchebn Vereinigungs - Gesellschaft gehört , ist ein Theil der Wasserleitung ein -
gkitnrzt , wodurch cm Steiger und ein Bergmann getödtet wurden . — Dem
Preis - Wetttnrneii der 3000 Turnkuabeu in München wohnte das
xunz -npaar Leopold an . — Der von der deutsch - australischen

k
^ gesandte erste Dampfer „ Elberfeld " ist am

Mittwoch Abend Via Antwerpen nach Adelaide , Melbourne und Sidney
abgebampft . v

durch Kchmrinfurtrr Grün . Dem Gärtner L .,Welcher sem Geschäft an einem Grundstück am „ Renen Weg " in Hom -

u/ll d . H . betreibt ledoch in Kirdorf wohnhaft ist , erkrankten und
' " " /vholb weniger Wockien zwei Kinder im Alter von

« A4 fahren auf rathselhafte Weife . Die Kinder hatten ein blühendes
lluesehen siechten fedoch an enter inneren Krankheit dahin . Nachdem nun

q ? 8
«? «

,tte " lltcr denselben Erscheinungen erkrankte , ergab , wie
’ -iF -' -ö - meldet , eine weitere Untersuchung als Ursache der Krankheit

Einathincn giftiger Stoffe . Der Gärtner betreibt ein Geschäft mit
rns9Un ^ rabkränze , welche mit Schweinfurter Grün

gefärbt find und zum Theil in denselben Räumen anfbewahrt werden inbtueu sich auch die Kinder aufbalteu . Es soll zweifelhaft sein ob
'

die
gewandten Gegenmittel sich bei dem dritten Kinde noch als wirksam er -

Saikmann '
fche Marinebild , welches Kaiser Wilhelm

« Lur, '
,lnilcfrU110 •£ " feJnelt besuch in Petersburg jüngst dein Zaren hat

Ä ^ " ^ ? ^ u , ist außetordenttich lebenswahr gemalt und etwa 3 Me er
l2 ® « « breit Man sieht die Kaiserliche Dacht „ Hohenzollern "

, be -
Kc ‘ en .,.em Aviso , und auf der anderen « eite von einem Peters -
8 . n

^ E.r0nugui,gsdampser , der voller Menschen ist . Im Vordergründe
Mt w

wü begrüßendem Publikum . Die Scene der Kaiserbcgrüßung iü
° , .- > r Lerne m kleinen Figuren ersichtlich , so daß der Charakter des

on hr »̂ ,9si?Cka , rt blk ' bt . Das Bild „ t von einem prächtigen , reich ver -
Rahmen umgeben , der in vortrefflicher Holzschnitzerei Schiffstaue

WanE? ,.
" laichgewinde darstellt . Gekrönt wird der Rahnien durch die

Rußland und Deutschland . Daß Bild mußte , wie seiner
traneÄ wegen ferner Größe in einem besonderen Waggon
Hn

" 1b traf am Jahrestage des Kaiserbesuches in Berlin
juwi ' 51 EVirballen nahm es der der deutschen Botschaft attadurte Forst -
Sr und SteHtenant im 3teitcitben

. g -elbjägercorpV Mn » Ä
deso,wer ^

'
ot ?^ .brrgabe selbst sand , wie die „ Kreuz - Zeitniig

"
berichtet , in

idilnüA ^ sirr ubteL' 8 - b,r' b? ' Botschafter v . Schweinitz in dem Sominer -
/ 03chen Alexandria statt , das tm Peterhoser Park gelegen ift Ter KarM I' ch zum Botschafter v . Schweinitz sehr nffreut ans

'

öerltiter : . .bit - . . .. 0Iiart sind letzt für den

ri Innern
Twdtpoit - Verkehr m Betrieb geletzt worden . Dieselben sind

fit ben mitlnh 0Eraumia , Facher und Regale bekleiden die Wände , und

ch-unwe Arbette »
b
^ " ? e° mten ist Platz und Gelegenheit vorhanden ,

Saaens
1 "

,
ber Fahrt zu erledigen . Das Deck des

-- hnwaoen Ää n - clncm ^ ^ nrtigcn Aufsatz , ähnlich wie bei den Pferde -

unb Ä J " Vfte ’" eÄberfätebbaren Glassenstern versehen , so daß LuftLicht von dieser Stelle ans in den Wagen dringt .
1

töbtiwÄ ?w, ^ aU entsetzlicher Koldaten - Mtztzandluna mit
« be bi , .berichtet die „ Berliner Zeimng

" : Am 15 . Jnni d . M

torf » un2t
'
ernoSm,nntCmbe(

8 ^ ° ^ b ^ «?
' wents einen ^ elbbtenftübung ^

ab « hatte hnW Ät waren die Äut , stark in Schweiß gekommen ,
Don finrn f .- u

" e£ bS die Compagnie IN Vertretung des Hauptmanns
K in deE " " b^ Lwntenaitt von Neumann - Cosel bei ber

™

3lanni * nft,n <•! ben febr angemeffeiien Befehl gegeben , daß sämmtUcheften fid ) umkleiden sollten . 811g er sich davon Überzeugen wollte ,

ob fein Befehl ausgeführt worden sei , stellte sich heraus , daß der Grenadier
Gustav Affmann den Befehl nur zum Theil befolgt hatte . Lieutenant
don 'Neumann - Cosel war darüber sehr ungehalten , bictirtc dem Affmann
->,xage _ Mittelarrest zu und warf beim Verlassen der Stube die Aeußerung
hm , daß Affmann eigentlich verdiene „ gerollt

"
zu werden , da eines solchen Falles

wegen ,
die ganze Compagnie „ geschliffen werden " könne . Der Offizier

ahnte fedenfalls nicht , daß seine Sleußerung als eine inbirccte Aufforderung
betrachtet werden wurde . Kaum hatte der Lieutenant die Thüre hinter
sich geschlossen so forderte der Unteroffizier Knwalski — so schildert
die „ Berliner Zeitg . den Vorgang — dazu auf , den Misscthäter gründlich
durchznblanen ; er selbst machte gleich den Anfang , indeiu er dem
Aermsten einen Hieb über den Kopf gab , der ihn zn Boden streckte . Ver¬
schiedene « oldaten folgten nun dem Beispiel des Vorgesetzten ; sie fielen
"

, Jär Opfer her , ein Hornist nahm einen Schemel und schlug damit
° uf Affmann cm , zwei andere Grenadiere bearbeiteten ihn mit Füßen
und Fausten , bis der so Mißhandelte keinen Laut mehr von sich gab .
An demselben Abend wurde Affmann in Arrest geführt ; jedoch schon am
nächsten Tage mußte er in ' s Lazarett ) aufgeiiommcn werden , wo sich ver -
Ichiedene sehr erhebliche Verletzungen herausstellteu . Eine Brustfell - Ent -
zunduug trat hinzu und in der Nacht von , 30 . Juni zum 1 . Juli verstarb
Wmo " " » ad ) vierzehntagigem Schmerzenslager . In der Todesanzeige an
die Eltern stellt Hauptmann von Hom dem Verstorbenen das beste Zeug -
mß ans . „ Seien Sie versichert

"
, heißt es in dem Briefe , „ daß ich und alle

Glieder ber Compagnie trauernd nach dem Grabe eines lieben Kameraden
Micken und daß wir ihrem Sohn alle Zeit ein Andenken bewahren werden .

"
Die Angelegenheit schwebt seit einigen Tagen vor dem Gericht der ersten
Garde - Jnfantene - D,Vision unter Leitung des Divisions - Commaiideurs
Generallieutenants von Sobbe und des Divisions - Auditeurs Herrn Justiz -
rath Hecker .

* Was Vertin an Schönheitsmitteln verbrmrcht . Eine junge
Dame hatte sich , so schreibt man der „ Tägl . Rundschau

"
, kürzlich die Auf¬

gabe gestellt , zu erkunden , wie viel an Schönheitsmitteln täglich in Ber¬
lin von den Damen verbraucht würde . Die großen kosmetischen Hand¬
lungen gaben ihr bereitwillig die gewünschte Auskunft , und es stellte sich
heraus , daß bei den bekannten diesbezüglichen Geschäften in Berlin zu¬
sammen täglich gekauft werden : 202 Kilo Puder , 117 Roth , 61V « Augen¬
brauenfarbe , 50 Lippenpomade , 29V « Glyzerin und 15 Kilo Cold - Cream .
A ^ " ^ bcdarf beträgt demnach 73,730 Kilo Puder , 42,705 Kilo Roth ,23 3u6 Kilo Augenbrgnenfarbe, 18,250 Kilo Lippeupomade , 10865 Kilo
Glyzerin und 5775 Kilo Cold - Cream !

' Berliner Mirthohaus - Hmnor . In einem Schankkeller findet
sich folgender „ Sinnspruch " :

„ Wer am Teller leckt ,
Sagt mir , daß ihrn ' s schmeckt ;
Wer mir was läßt stehn ,
Muß zu Dressel gehn .

"

Recht etiibriuglid ) warnt ein Wirth in der Alten Farobllrafle :

^
Seid geinüthlich , meine lieben Gäste ,

Thnt , als wäret Ihr bei mir zu Hans ,
Laßt S Euch schmecken auf das Allerbeste ,
Streiten Zweie , fliegen Beide raus .

"

Zehr unparteiisch hält sich ein Wirth in Berlin O . t

» Mir sind alle Gäste gleich ),
Christen , Juden , Heiden ;
Nur auf die hab ' ich ’nen Piek ,
Die politisch kohlen , —
Die verfluchte Politik
Soll der Teufel holen .

"

-. » „ s^ ' ^ beitsvoller klingen die Sprüche in einigen vornehmen Wirths -
Yausern . So heißt es tm Pschorr :

» Trinke nicht in Hast , als fei
' g ein Spiel ,

Der Weise trinkt bedächtig , aber viel .
"

in anderer Spruch lautet philosophisch :

» Die Menschen sagen immer ,
Die Zeiten werden schlimmer :
Die Zeiten bleiben immer ,
Die Menschen werden schlimmer .

"

b "
?

von » gemischterer Gesellschaft "
besuchten Lokalen haben dic

Cprudje meist praktischen Zweck, wie ans dem folgenden hervorgeht :
» Wenn ich mein Brod verdienen soll ,
Mußt Du Dein Brod bezahlen ,
D '

rum schlägst am Bro de Du Dich voll .Denk ' nicht , daß wir es stahlen .
"

K ^ ze predigt ein anderer Bierwirth seinen
Gasten : „ Pumpst Du , so lumpst Du ! "

Bon dem kürzlich in Nürnberg
hCn ^ rbeIte " Rschtsanwalt und Landtags - Abgeordneten Franken -

r
" Ion sich , wie aus München geschrieben wird ,folgende launige Anekdote , deren Wahrheit verbürgt ist . Der bayerische

Prinzregent , bei welchem der Verstorbene psrsona grata war , hatte
es war vor Jahresfrist — mit Bedauern gehört , daß Frankenburger

seit geranmer Zeit leidend fei . Da sah er ihn eines Tages , klopfte ihm
auf die Schulter und faßte : „ Na , lieber Doctor , wie geht es Ihnen ?
sie sollten weniger arbeiten und sich mehr Erholung gönnen , auf die
xWflb geben , das wäre gut für Sie ! " — '

„ Für
' S Wild auch , Königliche

haben
"

soll
' " ar ble ^ " iwort , Über welche Prinz Luitpold herzlich gelacht
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A Telephon Naris - Kondon . Paris , 25 . Juli - Die französische

Regierung beabsichtigt , eine Fernsprechverbindung zwischen PariS und
" "

bou der,ustellen , wozu die Leguug eines unterseeischen Kabels noth -

'
* Datriotifchr Leier . Man schreibt der „ Strato . Post

" untcrm

22 . Juli aus Worth : Hier herrscht eine grobe Emsigkeit , Alles ohne

Ausnahme ist thatig , um den künftigen 6 . August , den Lag , an welchem
da « bayerische Lander - Denkmal — nebenbei gesagt wohl das prächtigste
unseres ganzen Schlachtfeldes - hier enthüllt wird , zu einem möglichst
festlichen zu gestalten . Aus dieser Veranlassung hat sich auch vor einiger
« eit unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Traulmanuem Lokal -

AuSschuf ; hier gebildet , der sich behufs Ermöglichung einer schonen Durch -

des Festes noch in weitere Ausschüsse für Anfertigung von Kränzen ,
~ - —

Bestellung von Fuhrwerk , Ucberwachung

stellen .
* Drastisches Mittel . Ein köstliches Geschichtcheu über die durch

ihre Rücksichtslosigkeit bekannten englischen Pfandleiher weiß der Pariser

„ Gil Blas "
zu berichten . Das Blatt sagt : „ Es ist allgemein bekannt , daß

in England
"

eine Art Wucherer unter dem Namen Pawnbroker ihre

Geschäfte in vollkomuiener Sicherheit ausüben . Diese Leute haben Kunden

in den höchsten Kreisen des vereinigten Königreiches Vor Kurzem war

einer der königlichen Prinzen geuöthlgt , bei einem solchen Manne eine An -

leihe zu machen .
^

Dieser gestattete sich nach Ablauf des Termins , seinen

durchkanchtigslcn Kunden auf die Bedingungen der Anleihe aufmerksam

zu machen , wurde jedoch in dessen Palais kurzweg abgewiesen . An dem¬

selben Abende prangte au der Thüre des Pfandleihers eiu r >estges Plakat

mit den Worten : „ John B — , Pfandleiher Sr Kömgl . Hoheit des

Prinzen X .
" Das geliehene Geld war ein paar Stunden spater zuruck¬

gestellt .
"

_
* üolluth als porleser . Ignaz Helf y , der ungarische Oppo -

sitionsuiami und Freund Ludwig Kossuth '
S, , erzählt ru emcm

^
socbeu

erschienenen Feuilleton über Kossuth Folgendes : ^ iii amerikanischer Impre¬
sario überreichte ihm kürzlich eine Offerte , in welcher er dem vormaligen

Gouverneur von Ungarn hunderttausend Dollars anbot für hundert m

Amerika zu haltende Vorlesungen , welche übrigens nicht hundert Themata ,

sondern nur zehn zu behandeln brauchten . scherzend meinte

Kossuth
'S älterer Sohn Franz : , ,Antworten Sic , lieber Baker ,

Sw wären selbst verhindert und ich wurde für Sie die hundert

Vorlesungen absolviren .
" Helsy mengte sich in das Gespräch und

sagle zuKossuth : „ Fügen Sie hinzu , daß , falls er wohlfeilere

Vorlesungen braucht . Sie ihm einen Freund empfehlen können , der

das Geschäft auch zu halben Preis zu machen geneigt wäre . Der alle

Herr lächelte heiter dazu und warf den Brief des Jmpresano in den

Papierkorb .

* Brr österreichisch - russische Feldzug . Der schon so lange

drohende Connict zwischen Oesterreich und Rußland hat einen ausgercgtcu

Poeten veranlaßt , der „ Schönen blauen Donau " rn Wien em Gedicht zu .

LeMentlichung zu Übersenden , das die Folgen eines kr . - gerischeii Zu -

fammenstoßes mit grellen Farben ausmalt . Die Redaction des Blattes

sucht nun den ängstlichen Einsender durch die Mitthcilung zu beruhigen ,

daß sie
^

eiiren Krieg S p l a n ausgearbeitet habe , dessen Ausführung wdem

Blutvergießen .auf der Balkan - Halbinsel vorbeugen werde . Blcser Plan

lauter : ES handelt sich zunächst darum , dafür zu sorgen , daß wahrend

der militärischen Operationen die kleinen Donau - Staaten stch ruhig ver¬

hauen . Um das zu erreicheri - laßt man rn Serbien , Bulaar . cn

London herzustellen , wozu die Leguug emes unterseeischen Kabels noth -

wendig wäre . Wie wir dem „ Journal des Chambres de Commerce ent -

nchuren , sind derartige Versuche wohl schon öfters gemacht worden , aber

bisher noch nicht als völlig geglückt anzusehen . Die französische .licgierung

hat sich auch zunächst darauf beschränkt , einen Ingenieur mit dem Studium

der beabsichtigten Fernsprechverbindung zu betrauen Derselbe beginnt

zunächst mit Versuchen an einem Kabel Dover - Calais ( 40 Kilometer lang ) ,

dann wird er die Linie Dicppe - Beachy - Head ( 62 Seemeilen ) und Havrc -

Bcachh - Hcad versuchen . Sodann wird er Sprechversuche von Pans nach

Calais ( 296 Kilometer ) und von Dover nach London ( 130 Kilometer ) an -

träge für die Nothlcideudcn gesammelt wurden . Ich ,
blieb dort eine We «

stehen um die Vorübergehenden zu beobachten . Dabei stel mir em arm ! »

gekleideter Mann im schäbigen Rock mit zerrissenen Schuhen auf , der n

merksam den Anfrnf des Hilfs - Au ^ chusscs und die angeschlagenen letzM

Nachrichten aus Johnstown las . Der Mann beobachtete eine Welle , w

Dollars , Quarters und Cents in di - Urne fielen und ging dann tag
RS an die nächste Ecke . Dort blieb er stehen und fuhr mit beiden Hand «

g eichzeitig in die beiden Westentaschen . Aber langes Herumfuhlen brach

mir eil paar Stückchen Papier , einen kurzen Bleistift und einen Km >

öd- r zwei zum Vorschein
'

Mit ängstlicher Miene untersuchte der Mw

ievt aleichzeiriq feine beiden Hosentaschen , und plötzlich klarte sich K?

Wicht aus : er hatte aus der Ünken Tasche ein kleines Geldstück hern ^
^ fischt . Im Nu wandte er sich nm und wanderte schnellen « chrittes « .

Urne rn Unterwegs blieb er noch einen Augenblick stehen und blickte da

Geldstück inseine7öand nachdenklich an ; bann schüttelte er sich , alSwoW

er einen häßlichen , gemeinen Gedanken abschutteln , trat schnell an d e Uni
;

warf das G - ldstüskchinciu und verschwand . Es war em „ D,me : - - »

letzten zehn Cents , welche der Mann besah . Sie glauben nicht , w « ll

i * mir mit einem Male vorkam . WaS war mein Check gegenüber
Opfer , was dieser Mann gebracht ? "

führuna des Festes noch in weitere Ausschüsse für Anfertigung von strängen ,

Herstellung von Triumphbogen , Bestellung von Fuhrwerk , Ueberwachung

des ganzen Wagenverkehrs u . s. w . gcthcut hat . In der letzten Sitzung

des Gemeinderaths wurden nochmals alle beabsichtigten Veranstaltungen

auf das Eingehendste besprochen und zum Ausschmücken der Straßen n . s. w .

ein Betrag von 300 Mk . bewilligt . Zu gleichem Zwecke sagte die Landes¬

regierung einer unter dem Bürgermeister nach Straßburg entsaudten Ab¬

ordnung eine Beihilfe von 1000 Mk . zu . Von den Prinzen de « bayerischen

Prinz -Regenten wirb voraussichtlich Prinz Leopold sich bei der Feier

beiheiligen . An Souderzüaeu sind bis jetzt vier aus dem jenseitigen Bayern

und ciuer aus der Pfalz ( Kriegerverein Neustadt ) zngesagt . Eine Ver -

schiebnug der Enthüllungsfeier ist vollständig ausgeschlossen, da das Denk¬

mal bis auf einige Nebenarbeiten vollständig fertig ist und seit letzten

Samstag ohne Gerüst dasteht .

* Eine cnriose Kteuergeschichte . Ein Friseur in Wien war

6 st . Steuer schuldig — was schon vorgekommen sein soll . Er wurde

gepfändet — auch schon dagewesen — und dabei sieht der Executor zwei
werthvolle Ringe an seinem Finger , die er sofort haben toiff . „ S ) te gehören

meiner Frau,
"

sagt der Friseur . „ Thut nichts , das wird sich zeigen . -

Die Ringe wandern hin und die Fran erhebt deswegen Klage , dl - emen

Erfolg hat , welcher im Gegensätze zu den bisherigen , sehr gewöhnlichen

Vorgängen noch nicht dagewesen ist . Sie wird um die Provenienz der

Ringe gefragt und gibt an , daß sie als Mädchen , wahrend sie noch bei

ihren Eltern lebte , durch fleißige« Fristren monatüch 15 ff . berbient habe ;

ihre Ersparnisse verwandte sie znm Ankauf der Ringe . Man lobte die

brave sparsame Friseuse und — dictirte ihr nachträglichJux : bie 12 3abre

nicht fatirten Einkommens eine Steuer von 200 ff . ! Vorläufig hat sie ,

wie das „ N . W . Tgbl .
" mittheilt , gegen diese schmeichelhafte Steuer¬

bemessung Einspruch erhoben , ob mit Erfolg , kann erst die Zukunft lehren .

Montenegro re . affichiren , daß an einem bestimmten Tage beim
Ronacher in Wien eine Vorstellung sümmtlicher Spezialitäten bei freiem
Entrö stattfinden wird : die Beförderung nach Wien erfolgt gratis , und

jeder Theilnehmer an der Fahrt erhält außerdem noch einen seidenen

Regenschirm als Prämie . Kein Serbe , Bulgare , Montenegriner re . wird

sich diese Gelegenheit entgehen lassen ; am bestimmten Tage wird sich die

gelammte Bevölkerung der kleinen Donau - Staaten beim Ronacher

zusammenfinden . Wenn nun der Letzte brinn ist , sperrt man die Thüren

zu und laßt Niemand eher heraus , als bis der Krieg zu Ende ist ; die

leerstehenden Staatsgebiete von Serbien re . besetzt man aber inzwischen
mit Militär . Dies getfjan , muß man weiter sein Augenmerk daraus

richten , daß der Feind nicht in ' s Land komme . Man gibt demgemäß
den Conducteuren auf den Bahnhöfen , welche den Passagieren der Züge
beim Verlassen des Perrons die Fahrkarten abnehmeu , die strikte Weisung ,
keinen russischen Soldaten durchzulassen . An der Grenze bringt , man in

gewissen Zwischenräumen Tafeln an mit der Aufschrift „ Eintritt

verboten "
( natürlich in russischer Sprache ^ und sperrt dieselbe

überdies noch in ihrer ganzen Länge mit einem Seile ab , das aber nicht
zu hoch gespannt sein darf , damit es nicht möglich ist , unten durch¬
zukriechen . Um endlich vor einem Eindringen des Feindes zu Schiffe auf
der Donau gesichert zu sein , verstopft man die Donauquelle im Schwarz¬
wald , so daß die Donau kein Wasser mehr enthält und demgemäß nicht

schiffbar ist . Nachdem man in solcher Weise gesichert , schreitet man znm

Angriff . Man nimmt die ganze Armee und stellt sie gegenüber dn

feindlichen Armee auf , natürlich außer Schußweite , damit mcht etwa ein

Unglück geschieht . Mau sucht nun zunächst bie Aufmerksamkeit des

Feindes zu fesseln und abzulenken . Zu diesem Zweck läßt man aus dem

freien Platze zwischen den beiden Armeen die Ziehrer ' sche und KomzÄ sche

Capelle Operetten -Potpourris spielen . Während der Femd mit gespannter

Anfmerklamkeit zuhört , führt man durch einen bereitstehenden Hohlweg

etwas Artillerie in den Rücken der feindlichen Stellung . Auf em ge¬

gebenes Zeichen Beginnt diese ein lebhaftes Feuer ; die Kanonen können

blind geladen sein , müssen aber sehr stark knallen . Der Feind wendet sich

um , weil er sich angegriffen glaubt , und rüstet sich nach dieser Seite zur

Abwehr . Diesen Moment , wo der Feind den Rucken kehrt , benutzt man ,

um rasch mit der gejammten Armee den Weg nach Petersburg ein «

zuschlageu . Der Feind merkt den Abmarsch natürlich nicht , da er ja nicht

sehen kann , was hinter seinem Rücken vorgeht . Der Weg nach Peters¬

burg ist leicht zu finden ; man braucht nur hier und da einen Passanten

zu fragen . Dort angelangt , begibt man sich sofort in das Kriegs -

Ministerium und in das Generalstabs - Gebäube und ersucht bie dortigen

Höchsteommandirenden , sofort einen Befehl zu erlassen , daß die rusisiäm

Truppen nach Sibirien abzumaschiren haben . Wenn die Herren diesen

Befehl nicht gutwillig erlassen wollen , so wird man grob . Das wirkt -

die Ordre wird ertheilt , die Truppen marschiren nach Sibirien ab.

Um deren Rückkehr zu verhindern , durchsticht man das Land von bei

gtorbfee bis znm Schwarzen Meere und füllt ben Spalt mit Meerwasser

Nachbem man in dieser Weise Rußland von Truppen entblößt , erobert

man es in aller GemüthSruhe . Hierauf sucht mau sich aus diesem Lande

das schönste und werthvollste Stück ans , namlich lenes Urwald - Terram ,

in welchem der Caviar wächst , und behält dieses für sich ; den Rest über¬

läßt man — um allen Streitigkeiten unter den europäischen Groß¬

mächten vorzubeugen — dem Fürstenthum Monaco zur Einber -

leibung . Dann zieht man unter den Klangen des Gigerlmarsches wieder

" " '
» Aristokratische Känkelsänger . Die hocharistokratische Gegend

von Belgravia Square m London wurde am Dienstag Abend Durch

eine Straßensäugertruppe heinigesucht , welche zur Begleitung von Guitarm

und Mandolinen allerlei Lieder sang , von classtschen Arien bis zu Reg n

aefänaen Sehr wenige der Vorübergehenden , von welchen die arwnq

gekleidete Truppe milde Gaben einsamniette wußten , daß sich die Margm !

von Bristol das Fräulein Hervey und andere vornehme Leute Darunter

befandeü ! Die Wellschaft ^ lt Wen Umzug ein Mal im Jahre un

übergibt den Erlös ihrer Sang - rfahrt dem Fonds zum Besten der

Hospitäler . , , .
* Das Lcherstein des Bettlers . Max Drexel , der Mannte

Philadelphiaer Millionär , erzählte kürzlich , wie amerikanisch

Blatter berichten L Freundeskreisen die folgende Geschichte : „^ 6"“

gerade einen Elseck, den ich für recht .anständig hielt , für die Not »

leidenden in Johnstown unterschrieben und schlenderte — umon ®

- u sein - recht selbstzufrieden die Chestuut - Straße entlang . Vor .
8 *

maker ' s Laden hatte man eine große Glasurue aufgestellt . M » eldjer Äi

träae für die Nothleideuden gesammelt wurden . Ich . blieb dort eine Wck
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ein mächtiges Feuer

« £ 3lt Klemer kann schon „ Mama "
sagen ? " Mutter : „ Ja , und wie

geläufig ! — Münchener Turnfest - Devise . Turner : Kolossal fidelwiro s wahrend des Turnfestes in München hergehen , wenn nur bie
S ? " " « froh , die alten Damen fr » mm , bie jungen frei und die Ge -
lranie frrfch find !

Mochi des Gesanges . Der Gesangverein „ Brüllaria " bes
ffch - f ° Erzählt bie „ D . R . Z .

"
, vor einigen Monate . !n oem neuen Veremslokale eingefunben , um bort Hänbel

' s „ Sallelujah " -
?or emzustubirell . Es war ein kalter Abend und ein mächtiges Feu

. . .
*

Die Latto - Affairr beginnt bereits allenthalben ihren verderb -
l -chen Einfluß zu ai .iBeni .
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freund : ..Wissen Sie schon , daß Farkas gleich beim ersten Verhöre
0. e tanben hat ? — „ Wirklich ? — „ Ja , ber Untersuchungsrichter hat
«hm erst spater einen Stuhl angeboren .

H <

* Wie man in Spanten re,st . Aus M a d r i b schreibt man uuterm
11. d» . : Wenn nur bas Reisen in Spamen nicht so beschwerlich wäre !
Da « Lanb ist so schon , die Menschen find so interessant , aber ach — wer
nicht im Staube ist , auf all ' die tausenb kleinen Bequemlichkeiten und An¬
nehmlichkeiten bes täglichen Lebens zu verzichten , an bie wir Norblänber
heutzutage weit mehr als bie Bewohner bes © übens gewöhnt sind ; wer
nicht über sehr viel Humor und noch mehr Stoizismus verfügt , wer nicht
aenugend körperlich abgehärtet unb anspruchlos genug ist , um sich un¬
beschadet seines Physischen und moralischen Wohlergehens plötzlich zurück -
btti -«eii zu lassen in die gute alte Zeit , der bleibe Spanien fern , ber sehe
ßch höchstens bte Pyrenäen von ihrer Norbseite und Andalusiens Berge
aus dem sicheren Hafen Gibraltar ' s an . Den Verliebten aber rathe ich
trotzdem für em paar Wochen nach Granada zu gehen ; geheilt werden sie
mcht werden ; , m Gegentheil ; aber sie werden ja auch wohl in den meisten
Fallen mcht nach Heilung verlangen und außerdem werden sie meist jung
-in und ein bischen Strapazen und sehr viel Unbequemlichkeiten nicht

säuberlich hoch anschlagen . Am erträglichsten sind für den Reisenden in
Spanien noch die Eisenbahnen . Sie sind meist mit französischem

~ ~

erbaut und werden von Paris aus verwaltet . Infolge dessen sind sie
g-rab - so gut und gerade so schlecht wie die französischen Bahnen auch .
Nur fahren fte langsamer , nur sind die Wagen noch etwas veralteter unb
unbequemer , bte Bahnhöfe mit Allem was bazu gehört , so unwahrscheinlich
es klingt , noch viel schmutziger , bie Anschlüsse noch unmöglicher , unb man
sieht dem Ganzen noch mehr wie in Frankreich an , daß von den @ eneral =
Dlnotoren bis hinab zu den Schaffnern , jeder einzelne Bedienstete der
Gesellschaft felsenfest davon überzeugt ist , daß das Publikum eine Eristenzbe -
« chtigung nur als Ausbeutungsobject für bie Eisenbahn - Compagnien
besitze. Wer babei etwa glaubt baß , weil ihm bie Gesellschaft ein Billet
»erkauft hat , er nun auch bas Recht erworben habe , befördert zu werden
obet tn der Wagenclasse zu fahren , für die er fein schweres Geld bezahlte ,im sich sehr . Nichts da , wenn Wagen zufällig vorhanden find , ja , wenn
W , dann nicht , oder morgen : wer wird es denn auch so eilig haben , daß
er durchaus an einem bestimmten Tage fahren , zu einer bestimmten Stunde
'rg -ndwo ankommen muß , unb wer wirb so verwöhnt unb so anspruchs -
»ohFl » , daß es ihm bei 30 Grad Hitze zu viel dünkt , lumpige 24 ober
ob Stunden zu acht in einem Coupö erster Klaffe oder zu zehnt in einem
Iwajen zweiter Klaffe zu fahren ; — in den alten Diligencen war es ja
upd) wert enger unb heißer ; sie fuhren noch langsamer , wenn auch nicht»tel, noch unregelmäßiger ; unb tbeurer ist doch die Eisenbahn auch nicht ,oder wenigstens nicht erheblich theurer als früher die Post war . Dazu
hoben bte Wagen keine ber modernen Einrichtungen , welche uns anderswo
?08 « elfen fo erleichtern und uns kaum empfinden lassen , daß wir nicht
m eigenen Hanse weilen ; und die Restaurants sind oft so miserabel , daßman erst 24 Stunden gefastet haben muß , um ohne Widerwillen in ihnen
ehen zu können . Doch wie gesagt , die Eisenbahnen sind für den Reisenden
m Spanien noch das Erträglichste ; sie könnten noch schlechter sein , aber
Wc dem , ber

.
ben spanischen Post - und Telegraphen - Beamten in die

vande fallt . Die unbeschreibliche Langmuth des Publikums wird nur von
“ ebenso unbeschreiblichen Bornirtheit und Indolenz der Bediensteten

Wund niedrig übertroffen . Der ganze Unterschied zwischen den Höheren
und den ntebeten Beamten ist habet ber , daß bte höheren in ihrem Ver -
« i>r mit bem Publikum wenigstens gewisse äußere Formen zu beobachten
MEN , bte man , wenn man von ber Sache selbst absieht , wohl mit Höflich -
Mt bezeichnen könnte , unb baß bie uieb ereu ihre übrigen Qualitäten oft“0® mit Grobheit unb Impertinenz würzen . Der spanische Post - und
-Mtgraphenbtenft ist so erbärmlich , baß man ohne Uebertrcibung sagenrann , bau beides in ber Türkei besser ist unb nirgends in Europa
M nur annäherud so schlecht . Wer in Spanien reisen und sich viel
emger , viele Enttäuschungen ersparen will , der sehe darum zu , daß er so

Möglich mit den Behörden , welche anderswo bestimmt sind , den

,^? mchen Verkehr zu fördern und zu erleichtern , in Berührung komme ;» wise fick nie emgefdjriebeiie Briefe senden , vor Allem aber nie Briefemit beclarirtem Werth .

?.
r £nnteJn bcm Ofen ; leider schien ' « mit bem „ Zug

"
desselben schlecht zustehen , denn er rauchte schlimmer wie ein zehn Jahre lang verheiratheter

Ehemann Der Herr Dirigent mit der goldenen Brille unb dem Taktstock
stand in Position hinter bem Clavier , die Stimmen waren ausgegeben
worben unb nun gmg

' s los : „ Eins - zwei - drei - Hallelujah , Halle -

ÄyJ <. r ’ ' « Ehr Forsche int zweiten Tenor ! Hallelulnlulululti ,
Hallelujah , Hallelalalalalaliijah — bitte , den ersten Tenor etwas lauter !
PW ' luiah , lujah — her zweite Baß ist einen halben Ton zu tief !
sL !" h . _

— fuiah luiah , der Ofen raucht abscheulich , bitte , offnen
© te das A-etiftcr bort — luiah lulujah . — Unten auf der Straße
fammelten sich Menschenmassen und schauten zu den offenen Fenstern des
driitcii « lockiverkes empor , aus denen jetzt dichte Rauchwolken quollen .
„ Da oben brennt S , es find Menschen d ' rin , bie nicht heraus können —
hört , wie sie um Hilfe schreien l Holt bie Feuerwehr , um Gotteswillen ,schnell ! Hört bas Geschrei ber armen Menschen !" Unb oben ginn ' «
wettcr - -Hallelujah , Hallelujah , Hallelululululululululujahluiah ! - „O ,t » /st schrecklich so 6 « lebcnbtgem Leibe verbrennen zu müssen ! "

hieß es
unten tu bem dichten Menschenknauel ; „ hört , wie sie um Hilfe rufen ; sie
ersticken sie verbrennen , kommt denn bie Spritze gar nicht ? Gott fei
D ° nk , da ist sie - schnell Wasser herbeigeschafft - Leitern herbei 2T
fauche her -- "

Halleluiah - Hallelnjahhalleluiah - der entsetz -
N ^ ' iiauch . man erstickt ja fast - lujahlujahlujahlujahlujah . - Ein
Krach , ein Klirren von Fensterscheiben , - am Fenster erscheinen ein paar
Feuerwehrleute , die Messingspitze eines Schlauches in den Händen . Wasser !
brüllten sie hinab — unb Waffe .' gab

’S - ein Strom , ein See , ein Meer
ergoß sich auf bie armen Sanger . Dem Dirigenten flog bie goldene Brille
Bon der Rase , dem zweiten Tenoristen lief bas eiskalte Wasser zum Hemben -
kragen hinein unb schon aus bei : Stiefelfchäften heraus . Der zweite Bassist ,ber seit 15 Jahren keinen Schluck Wasser getrunken hatte unb ben ber
Strom voll tn den offenen Mund traf , als er denselben eben bei der letzten
S ' lbe des Hallelujah recht weit öffnete , erffickte saft daran und spucktt
hustete , meste und gurgelte wie eine in ' s Wasser gefallene Katze . Unb den
kleinen ersten Bassisten trug ein strammer Feuerwehrmann trotz seines
Sträubens die Leiter htitab , unb bas Wasser staub drei Fuß hoch in be ;
Halle , o daß ber Dirigent unb seine armen Sänger , um nicht zu ertrinken ,
auf « Clavier klettern mußten , wo sie zähneklappernb saßen , burchnäßt ,triefenb wie aebabete Pubel , wie schiffbrüchige Matrosen auf einer wüsten
jjnfcl tut Meere . Unb fo sah sie bie Volksmenge , die sich jetzt die
Treppe , hinaus und m die Halle drängte . Da erklärt ber Dirigent
ben Burgern bie Situation : - „ Keine Feuersbrunst , nur eine Sing -

Ofen ! "
bC8 nCUCn SBerein8 ' ber Hallelujah - Chor unb ein rauchender

„ .
*

" Uew - Lioek - Ljerald «
mitttzeilt , befindet sich

^ -.Harles Woodeock , Stuttgarter Andenkens , augenblicklich dort bei
TÄn ' ? it5 lft fEM erster Besuch , seitdem er durch den König

mL ^ ttemberg $itnt
^ ,'Ireiherrn von Savage

"
ernannt worden ist .Woodcock s Vater war Metzger , hat sich aber schon vor Jahren von dem

Geschäft zuruckgezogen . Der Baron ist ber älteste Sohn . Derselbe mürbe
in New - Bork erzogen , machte bann auf bem theologischen Seminar in
Bangor fein Examen unb wurde Prediger de . Congregationalkirche

.
* Humoristisches . Aus ben „ Lustigen Blättern " : Dienst -

mabchen : „ Mabame
, branßen steht ein Bettler !"

Madame : Sagen
Sie thm , daß wir Nichts brauchen !" — „ Herr Doctor , ich beschwöre
Sie . retten Sie mtch

^ helfen Sie mir ! Ich habe ans Versehen eine Steck -
nadel verschluckt ! „ Aber liebes Kind , brauchen Sie denn die
Nadel so nothwendig ? " - Hyperbel . Lieutenant : „ Fräulein , Siel
sind eme solch strahlende Schönheit , daß bie Sonne gegen Sie nur ein
riesiger Tintenklecks ist ! " - Aus bem „ Ulk " : Erklärung . Ella :
„ Du , wozu bient benn bte netterfunbene Mückenlampe ? "

Fritz : Das ist
eme Lampe , welche ba aufgehängt wirb , wo viele Mücken finb , batnit sie
sehen können , wohin sie stechen .

" — Verschnappt Gast - Sie fierr
Wirth , haben Sie schon gehört , daß man jetzt bie Beefsteaks mit Elektrizität

Sßtrtl ; : „ fffia « hilft mir bas bei bem jetzigen Mangel an
Pferdefleisch — Der Strohwittwer . Frau : ( tm Coupö zumManne , ber ans bem Perron steht ) . . . unb nimm Dich nur ja mit bem
-Lunten tn Acht , Du weißt , bas viele Bier bekommt Dir nicht , gehe immer
um zehn höchstens elf Uhr nach Hause .

" Mann : „ Ich verspreche es Dir
heilig unb theuer . ( Sie nehmen Abschieb , bei Mann geht . Als sich ber
Zug schon in Bewegung setzt kommt er znrückgelaufen und ruft keuchend ) :

b,e Eueren Häringe ? " - Jnt Vergnügungs .

u - ü» k
Mwlllied . L . : . „ Wenn Herr U . solche Behauptungen auf¬stellt , so erkläre ich ihn für einen Dummkopf . . .

"
Vorsitzender : „ Ich rufeSm zur Ordnung - das gestattet unsere Geschäftsorbnung nicht .

"
Mit -

Ä ' Ed L : „ Dann erk are ich Herrn Y . für einen Dummkopf , so weit es bie

m . . . . . SI a m I i i cki. .
Kill cke . „ Na , nu solla wirklich die ganze Cavallerte Lanzen kriegen .

"
Lehmann : „ Det kennten

se man ruhig bleiben lassen : bie letzten Bestechungsversuche
.....

Nnd
-° u -h ohne Lanzen jejlückt ! " - Mutterst

„ Also Jk -- ----- • — ™ • - — —

* Nom Schatz . Ueberaus vergnügt unb munter scheint sich ber
Schah von Per,ien in England unb insbesondere in Schottland zu be =
finden . In einer Beziehung wird ihm sein dortiger Aufenthalt gewiß
unvergeßlich bleiben : er stellte bort ferne ersten Tanzübunqen an . Es
ift das entschieden ber bebeutfamfte Schritt ober vielmehr Sprung , den
er auf ber Bahn ber europäischen Gesittung gethan . Es geschah bies auf
dem Gute Mackenzie

' s am verwichenen Freitag Abend , als er im Zelte
hochländischen Belusttgungen und Tänzen zum Schalle ber Dubelsacks -
pfeife beiwohnte . Das Fest war mit großer Pracht in Scene gesetzt unb
eine Menge von Bauern unb Bäuerinnen in ihrer malerischen National -
iracht aufgeboten worben , um bte Augen bes Schah

' s zu letzen ; und ba
schließlich auch der Gastherr Mackenzte nebst bem Prinzen Albert Victor
von Wales tm Hochlander - Costüm zu tanzen begannen , mit ben Fingern
schnippten tmd bte habet unvermeidlichen schottischen Jauchzer ausstießen ,
so wandelten der Schah ber sich unter bte Tanzenden gemischt und feine
Bewunderung abwechselnd in persisch , französisch unb englisch — verv
eurious — los wurde , ebenfalls terpsichoreische Gelüste an , unb es beburfte
kaum noch der Aufmunterung fettens bes wackeren Mackenzie , tim ihn zu
bewegen , seine Beine in Bewegung zu setzen . Thatsächlich war er offenbar
selbst von seinem Fiasco überzeugt , sonst hätte er wohl bie Tanz - Einlabnng
einer drallen Schottin , deren raumausfüllende Erscheinung sein Herz zu
ergötzen schien , nicht ausgeschlagen . Sein kleiner Liebling Aziz - us - Sultan
ging dagegen wiederholt auf den Tanzscherz ein . Mackenzie hatte ihm
einen Hochlander - Anzug geschenkt , indem er mit Wonne einherstolzirte .
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kaffenbuches , welches aus den Namen einer anderen Person als des Fon
derungsberechtigten ausgestellt war , wurde nämlich wegen Urkundenfälschung
bestraft , weil er das Quittungs - Formular , statt mit seinem , mit bttn
Namen der formell legitimirten Person unterzeichnet hat . In dem bem

Reichsgericht unterbreiteten Falle war die Angeklagte Elgenthümerin btt
in der Sparkasse auf den Namen des verstorbenen K . gemachten Einlage
Da sie befürchtete , es werde ihr auf ihren eigenen Namen nicht ansbezahlt
werden , gab sie sich für die Ehefrau des K . aus und unterzeichnete gegen
Empfang des Geldes das ihr vorgelcgte Quittungs - Formular mit „Frau
K " Die Strafkammer verurtheilte auf Grund der § § 267 und 268 bis

Strafgesetzbuchs . Die Revision der Angeklagten wurde vom Reichsgericht
verworfen . Das Reichsgericht begründete seine Entscheidung damit , baß
die Sparkasse berechtigt sei , dre Legitimation des Geldempfängers zu prüfen .
Zwar verstieß die Angeklagte be , der Unterschriftsertheilung nicht gegen
das Recht eines Dritten . Ihre Handlung war aber insofern rechtswidch ,
als die Absicht der Angeklagten darauf gerichtet war , das der Sparkasse
zustehende Recht der Legitimationsprüfung zu vereiteln .

Kehle Nachrichten .

* Ueiv - Usrkr , 26 . Juli . Die Handelskammer nahm eint

Resolution an zu Gunsten der Abhaltung einer Welt - Aus -
'
tellung in New - Jork im Jahre 1892 und wählte eint

Commission , welche mit den geeigneten Pesönlichkeiten behufs

Förderung dieses Vorhabens in Verbindung treten solle .

* Esse « , 26 , Juli . Auf Zeche Dahlbusch ist der „ Rh .-

Westf . Ztg .
" zufolge der Rest der Strikenden heute Früh zni

Morgenschicht wieder angefahren . Der Strike ist somit dort beendet

* Netersbnrtg , 26 . Juli . In dem Zustande des Groß¬

fürsten Konstantin Nikolajewitsch ist gestern Abend eint

erhebliche Verschlimmerung eingetreten .

* SchiM - Nachrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

. ) Angekotn «

in Barbados die Royal M . D . „ Dcrwent " und „ Medway " vonSont -

bamvton ; in Colombo der P .- u . O .- D . „ Ballaarat " von London ; in

Philadelphia D . „ Lord Clive
" von Liverpool ; in Southampton

der Nordd . Lloyd - D . „ Saale " von New - York ; in Lissabon D . „ Laplata

von Süd - Amerika ; in New - York D . „ Wyoming
" von Liverpool , r .

Rotterdam
" der Niederl .- Amer . Co . von Rotterdam , D . „ Ethiopta Bon

Glasgow ; in Boston der Cunard - D . „ Cephalonia
" von Liverpool ; tu

Capstadt D . „ Amaranth
" von Southampton und „ Pembroke CM

von London .
* Uebersreischer Post - und Passagier - NrrKehr für die Z «,

vom 28 . Juli bis 3 . August ( mitgethetlt von Brasch LRothenstetn
Berlin W . Friedrichstraße 78 ) . eonntag den 28 . Jult : „ Elbe (Nordd .

Lloyd ) , Southamptou - New - York : „ Straßbnrg
"

( Nordd . Lloyd ) , Antwerpen -

Montevideo - Buenos Ayres : „ Bayern "
( Nordd . Lloyd ) , SouthamM -

Ostindien ; „ Hammonia
"

( Hamb . - Amerik . P . - A . - G .) ,, Hamburg - Reto

York ' Caledonia
"

( Co . des Messag . Marit . ) , Marseille - Chma - ^ apall ;

Orteaal " ( Co . dos Messag . Marit ) , Bordeaux - Brasilien - La Plot «;

Äontag , den 29 . : „ Hammonia
"

( Hamb .- Amerik P .- A .- G .) , Southampm

New - York . Dienstag , den 30 . : „ Galteta "
( Hamb - Atnerik . P .- A .-E .

Havre - Westindien ; „ Bothnia
"

( Cunard Lme ) Lwerpool - Slew - York ; „Gaw

Castle " ( Castle Line > London - Südafrika . Mittwoch , den 31 . : „Eida

( Norddeutscher Lloyd ) Bremen - New - York ; „ Bohemia
"

( Hamb .-A«

P - A .- G .) Hambnrg - New - York ; „ Lord Gough
"

( Amertean Li»

Liverpool - Philadelphia ; „ Celtie "
( White Star Lme ) , Liverpm

New - York ; „ City of Cbieago
"

( Jnman Line ) , Liverpool - New -Mt

Donnerstag 1 . August : „ Eider "
( Nordd . Lloyd ) , SoutlMnpton - New -M

Samaria ( Cunard Linie ) , Liverpool - Boston ; „ Dcvonia "
( Anchor im

ö ) lasgow - New - York ; „ Sydney
"

( Co . des Mess , marit . ) , Dlarseille - Australnn

La Plata "
( Roy . Mail . St . P . Co .) , Southamvton - Südamertka ; „ W

s
'
Roy Mail St . P . Co .) , Londou - Westindien ; „ Pernambueo

"
( Hamb .-»

amerik . D . - G .) , Hambnrq - Vlontevideo - Buenos Ayres . Freitag den 2 . : ,,Or »

(Orient -Line ) , London - Australien ; „ Garth Castle
"

( Castle Line ) , DarthmM
Süd - Afrika . Samstag den 3 . : „ Werra

"
( Nordd . Lloyd ) , Bremen - New -M

Amsterdam
"

(Niedl . - Amerik . D .- G .) , Amsterdani - New - York ; „ Belgeulmd

( Red Star Line ) , Antwerpen - New - York ; „ Nevada "
( Guton Lme ), L «

vool - New - York ; „ La Champagne ( Co . gen . transatl . ) , Havre - New -Mt

Oroya
"

( Orient Line ) . Plymouth - Australien ; „ Avon "
( Royal Mml C

P . Co .) , Southampton - West - Jndten .

Sport .

= Ein deutscher Fahrer und deutsches Fabrikat haben in

England den Sieg davon getragen . Laut Telegramm aus London vom

20 Juli errang Herr August Lehr au « Frankfurt a . M . bet dem

Internationalen Peloeiped - Rennen die Meisterschaft von England auf

einer Opel - Maschine .

Aus deur Gerichtssaal .

- 0 - Miesbaden , 26 . Juli . Die König ! . Ferien - Straf¬

kammer verhandelte heute über die Berufung der Komgl . Staats¬

anwaltschaft gegen ein Urtheil des König ! . Schöffengerichts zu ^ bftetn ,

welches den Landmann Adolf H . und dessen Ehesrau,von Walsdors

von der Anklage de « Diebstahls freigesprochen hat . Die genannten Ehe¬

leute waren beschuldigt , ihrem früheren Nachbar ein Paar Tauben ent¬

wendet zu haben . Da « König ! . Schöffengericht konilte sedoch zu ; keiner

Perurtheilung gelangen , weil die einzige Bclastuugszcugm , das Dienst¬

mädchen der Angeklagten , mit denselben tn Unfrieden aliseinauder gekommen

war . Die Strafkammer als Berufungsinstanz hielt diese Zeugin ober tnr

glaubwürdiger , hob das erste Urthei ! auf und verurtheilte das Ehepaar

zu je 1 Tag Gefängnitz und in die Kosten beider Instanzen . — Der Ge¬

fährdung eines Eisenbahn -Transportes angeklagt , erscheint der Weichen¬

wärter Carl W . , 35 Jahre alt , von Worsdors , im Dienste der Hesi

Ludwigsbahn zu Camberg stationirt . In seiner amtlichen Eigenschaft hat

W . vor allen Dingen darauf zu sehe » , daß die Weichenstellung richtig er¬

folgt , eine bestimmte Strecke zu bedienen , und zwar dte Weiche No . 1 am

Bahnhofe zu Camberg . W . will nun seine Jiistruetron , wie sich das

eigentlich auch vou selbst verstehen muß genau gekannt haben Am Vor¬

mittag des 16 . Deeember v . I . befand sich der Zug No . 323 der

Hessischen Ludwigsbahn auf der Fahrt von Frankfurt nach Lim¬

burg Zur fraglichen Zeit bediente W . die erwähnte Weiche , welche

am Ende des Bahnhofes nach Frankfurt zu gelegen ist . Nach An -

melduna stellte W das Signal aus Einfahrt und durch dte

mechanische Verbindung damit die Weiche so , daß das bei der Station

noch befindliche Nebengeleise verschlossen war und der Zug auf dem Haupt -

geleise die Station passiren mußte . Wie W . behauptet und,Zeugen be¬

stätigen , war die Weichenstelluug in dieser Zeit vorschriftsmamg vollzogen

worden . Der Angeklagte hatte bei dem Passiren des Zuges seinen

Standort , an einem wenige Schritte von dem Weichenbock entfernten

llebergang , während die Weiche selbst errea 200 Meter davon ent¬

fernt ist . Hier sah nun W . den vorletzten Wagen des herannahenden

Zuges schwanken und in seinem Uebeieifer , oder besser gesagt , tn

seiner Kopflosigkeit , sprang er nach dem Bock , uni durch Winken

und Schreien das Haltesignal zu geben und den Zug zum Stehen

zu bringen , was ihm auch gelang . Es zeigte sich nun , daß der

vorletzte Wagen mit den hinteren Rädern nur entgieist , an dem hinteren

gefüllten Personenwagen die Kuppelung gebrochen und der Wagen infolge

anderer Weichenstellnng auf das Nebengeleise gelaufen war denn das

Signal stand nach dem Unfälle auf „ Halt
" und die Weiche auf Ablehnung .

Der Schaden beschränkte fich glücklicherweise auf ,
das Material , war aber

auch nur unbedeutend . W . stellt es nun entschieden in Abrede , eine Um -

stellung der Weiche vorgenommen zu haben , dieselbe sei vielmehr ohne sein

Zuthun nmgespruugeu . Er will das dem Umstande zuschreiben , daß die

Vorrichtung schlecht fnnetionirt , die Feder an dem Signal und somit auch

die Weiche nicht ganz zu verschließen gewesen wäre . Semem Vorgeletzten

will er auch hierüber öfters Klage , geführt haben . Von den nenn

Zeugen hat nun keiner den W . un kritischen Moment am Bocke

gesehen , dagegen hält der Sachverständige Vanrath Heil von Fran ^
surt a M , die Behauptung des Angeklagten für hinfällig, ,

da nach

seiner Meinung ein völliges Umspringen des Hebels , wie vorliegend der

Fall , ohne Menschenhand unmöglich i,t . Der weitere Sachverständige ,

Stationsvorsteher Meyer vou hier , halt bei
, mangelhafter Be¬

schaffenheit der Weiche eine Entgleisung für möglich , aber dann

müßte auch unbedingt eine Beschädigung wahrnehmbar sein , welche tn

vorliegendem Falle nicht eonstatirt worden tu . Der An getagte will erst

nach dem Unfall die Weiche umgeltellt haben . Der Gerichtshof trat ber

Ansicht des Herrn Staatsanwalts bei , baß SB .. bte Umstellung bereits voll -

, oa als ber Zug bie Weiche noch nicht völlig passirt hatte , verurtheilte

ihn beßhalb weaen ^ ergeheus gegen § ,
316 des R .- St

^
G .- B unter Zubilligung

mildernder Umstände zu 3 Tagen Gefängnis ; und tn dieKosten des Verfahrens

— Der Kaufmann S . H . hier hatte wahrend etmger Tage tm Deeember 1887

neben seinem dahier bestehenden Hauptgeschäfte einen Ausverkauf fertiger

Herrenkleider betrieben , ohne hiervon der Commmialbehorde die vor¬

geschriebene Anzeige gemacht zn haben . . Das Komgl . Scqoffengerlcht ver .

urtbeilte H deßhalb wegen Gewerbe,teuer - Defraubation zn einer Geld¬

strafe von 96 Mk ., welche dem doppelten Satze der hinterzogenen ^ ahres -

ftener für dieses Gewerbe gleichkommt . H .
' s Berufung welche sich

eine -itheils auf Verjährung , anderntheils auf die Ansicht stutzt , baß er hier

versteuert unb beschall ) für eine Filiale , mcht auch noch versteuert werden

könnte , wurde als unbegründet kcntenfällig verworfen . Lie Berufungen

des Eisenbahnarbeiters Carl E . von Hahli gegen das Urtheil des Kgl .

Schöffengerichts zu Weben , sowie des Schuhmachers Franz F . von

Biebrich gegen das Urtheil des Kgl . Schöffengerichts dahier , welche

wegen Widerstandsleistung bezw . Bedrohung bestraft sind , wurden tn

Abwesenheit der Reeurrenten kostenfällig verworfen .

* U - ichva - r - chttichr Entscheidung . Das Reichsget
-icht , hat kürz¬

lich eine Enschetdung erlassen , ivelche für den Verkehr be -. 1 ubltkumS mit

Sparkafsen von großer Wichtigkeit ist . Der Eigenthün -er eines Spar -

eeie Kola - Pastillen von Apotheker fieorg toallmann b

festigen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wnn - m

Bieraenuß entstandenen . Schachtel 1 Mark tu allen Apotheken , pam .

Depot : „ Bictoria - Apothekc "
, Rheinstraße . ( U . 39500 .)

Die Frankfurter Effig - Effenz
wurde bei der internationalen Ausstellung für NahruitgsMlN
in Köln a . Rl >« mit ber goldenen Medaille prämiirt . ( la ^ O01
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Wiesbaden , den 12 . Juli 1889 . Stadtbauamt . *

Biebrich - Mosbach . .

Bierstadt
Dotzheim
Grbenheim
Rambach
Schiersteiu
Sonnenberg . . . .r „ Rh .-

rüh Wi
beende !.

Grotz -

end eine

jm eine

i - Aus -

ite eine

behufs

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird
das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
Ochsen zu 45 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der
unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiederverküufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

gehörigen Erläuterungen sind postmäßig verschlossen bis Samstag ,
den 27 . d . Mts . , Früh IO1/ » Uhr , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen einzureichen .

Theod . Roemer ,
Johann Lupp ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,

Frau Schiink Wwe . ,
Conrad Speth ,

Frau Christ . Wiesenhorn Wwe .

Der Verlag

Bestellungen ans das
„

Wiesbadener Tagblatt
für die Monate August und September zum Preise von 1 Mk . 30 Pf . mit Bringerlohn nehmen jederzeit an :

■cs For -

älschung
nit dem
>em dem
lerin bet
Einlage ,
lsbezahlt
' te gegen
it „ Frau
268 des

f )8gcri (6t
nit , daß
n prüfen ,
cht gegen
tswidrin
sparkaffe

gekommen
oit Soun
nibon ; in
ampton
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'

cpool , $ .
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:e Castle

'

die Seit
enftein ,
"

( Nordd .
ntwerpen
thampm -

arg - Renn
la - Zaxmt
>a Pleckt
chamM -

V .-A .-Ll
k ; „GaÄ

„Eider
'

mb .-Am
in Line!.
£ iöerpooi =

Ncw -Mrl
tkew -Aoch

chor Linr ,
iuftralien ;

. : „ OrP
irthmontd
» ew -A-rlt

elgenlani
ne ) , Linei'

New -N°rl

Akai ! K

. Verdingung .

eifttnr « . ^ eru
<!l9r .

£ineS zweiräderigen Sarrdstreukarrens mit

i-eoeX .
Sandbehalter aus 6 Millimeter starkem Eisenblech , mit

ViS ! ^ udhabender Streuvorrichtung , von circa 250 Liter
& W ^ ftntlich vergeben werden . Offerten mit Angabe

l rzcü und der Garantiefrist , sowie Zeichnungen mit den zu -

nann !‘

Wein - V

em

6 Uhr : Pscnuigsparkaffc . Sa .

Bekanntmachung
Anläßlich einiger als unbegründet zurückgewiesener Beschwerden

mden die Herren Jntcreffemen darauf aufmerksam gemacht , daß
siir Qtt und für sich accisepflichtige Gegenstände mit Rücksicht auf
deren ausländischen Ursprung eine Befteiung von der Accise - Abgabe
mf Grund vorgelegter Zoll - Quittungen oder Zoll - und steueramt -
Wr Bescheinigung selbstverständlich uur soweit gewährt werden
» nn , als der Nachweis der Identität der hier einzuführenden mit
« an einem anderen Orte verzollten Waare unzweifel -
« i geführt ist . Dieser Nachweis kann in der Regel und
msbesondere bei allen Waaren , welche nicht an einem Grenz¬
orte verzollt unb

,
von dort aus in unmittelbarem zeit¬

lichem Anschlüsse an die Verzollung in nnunterbrochencm
uonsporte hierher befördert worden sind , nur dann als erbracht
mgesehen werden , wenn die betreffenden Waaren mit zollamtlichem
« glechchem und zugleich unter zollamtlichem Verschlüsse
Ki entgehen .

n

Wir die Herren Interessenten dürfte es sich daher zur Ver¬
ödung von Weiterungen empfehlen , bei Bestellung ausländischer
« men der in Frage stehenden Art zu verlangen , daß dieselben
W am Platze verzollt werden , was der Absender dadurch erreichen
am , daß er dem betr . Frachtbriefe 2C. den Vermerk : „ zur Ver -

»ouung m Wiesbaden "
beifügt . Der Erste Bürgermeister .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1885 . gez . v . Jbell .
vorstehende Bekanntmachung wird hiermit wiederholt zur öffent -

lchn Kenntnis ; gebracht . Das Accise - Amt .

^ Wusbaden , den 25 . Juli 1889 . Zehrung . *

Bekanntmachung .

s ^ rb hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß nach
Äf . • Retchsgesetzes vom 27 . Mai 1885 von den hier accise -

S& L ^ genständen : Mehl , Backwaaren , Fleisch ,

hg„ J . /
^ er und Branntwein eine Befreiung

nirfit k .
'-' K - Abgabe auf Grund ihres ausländischen Ursprungs->' chi beaniprucht werden kann . Das Accise - Amt .

^ Wiesbaden , den 25 . Juli 1889 . Zehrung . *

Filigran - Arbeit
lM " hierselbft für kurze Zeit .

Herstellung von Uhr - und Halsketten , Armbändern , Broschen , Haar -
und Ballschmuck , Kleider - Einsätzen , Verzierung von Wand - und
Burstentaschen , Sophakissen rc . , nebst Blumenkörbchen , aus farbigem

Draht und Wolle gefertigt .

Zeige hiermit au , daß ich Hierselbst für kurze Zeit einen Unter¬
richt ttt Filigran - Arbeiten eröffnet habe und lade die geehrten
Damen zur Besichtigung derselben in meiner Wohnung , Markt -
ftratze 14 ( Ecke ) , Eingang Ellenbogengasse 2,1 . Et . , ergebenst ein

Die Arbeit ist nicht nur sehr interessant , sondern auch äußerst
leicht zu erlernen , selbst Anfängerinnen können gleich in den ersten
Stunden Schmuck und Ketten Herstellen . Der Unterrichtspreis zur
Erlernung sämmtlicher Arbeiten beträgt für Damen Mk . 1 . 50 , für
fitnber Mk . 1 , unb steht es jeher Schülerin frei , so lange zu
kommen , bis sie sich die Fertigkeit zur selbststänbigen Herstellung
ber

. Ftltgran - Arbeit angeeignet hat . Das Material bazu ist sehr
vtlltg , unb rst baburch jeher hie Gelegenheit geboten , hie schönsten
Geschenke herzustellen . Unterrichtsstunben täglich von Vormittags

Nachmittags von 2 — 7 Uhr , für Damen , hie tagsüber
feine Zett haben , Mittwoch , Donnerstag unb Freitag Abenhs von

H (jr .
.

— Kleine Auswahl in Schmuck - unb Blumenkörbchen
hatte ich Hierselbst im Schaufenster her Hof - Buchhandlung des
Herrn A . Ditthorn , Rheinstraße 21 , und in der Schreib¬
materialien - Handlung des Herrn W . Zingel , Langgasse 38 ,

Josepha Theben ,

_____________Lehrerin in Kunstarbeiten .

Ausverkauf wegen Umzug unb Abbruch des Hauses nur bis
1 . August : Parfümerien , Seifen , Bürsten , Kämme rc . rc .
zu enorm billigen Preisen . Wilh . Sulzbach ,

Hof - Friseur und Parfümeur , Spiegelgasse 1 .

in
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Ausschank dieses vorzüglichen Bieres im

„
Krokodil "

, Lonisenstrchc 37 .

Flaschenverkauf bei Herrn Kaufmann
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Kann auch in Gebinden bezogen werden . 6098

„ Mcingancr Hof
"

in Rancnthal .

Sehr schöne Lokalitäten mit großem , schattigem Garten , reine

Naturweine , Rauenthaler , eigenes Wachsthum , garantirt echt .

Diners und Restauration zu jeder Tageszeit . Streng

reelle Preise und aufmerksame Bedienung .

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

3670 C . Weber , Weingutsbesitzer .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener
"

Malaga - W ein
,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stürkungt ,

mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reco « :

valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis pg
i/ , Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per */» Flasche Mk . 1 . 20 . Depot «

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 221

Branntweine znm Ansehen
empfiehlt F . Gottwald , Kirchgasse 22 . 5111

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben

Domäne „ Armada "

3378 bei Schierstein .

URMMsr » Auf Hofgut Geisberg sind Salat ,

A Gurken , Bohnen , wie alle Art «

Gemüse billig abzulassen .

00044 60 96 98 163 [3000 ] 417 46 607 684 718 49 868 01018 73
oca

”
,
”

3 99 646 741 47 833 97 [300 ] 92103 54 70 87 9 < 396 540 669

888 957 73 99 9 3025 104 255 90 383 87 675 714 18 846 [500 ] 83 972
88 94158 [3000 ] 446 600 61 96 807 920 27 49 95033 513 17 643 750
930 96154 301 13001 79 495 509 [30001 40 64 705 9 7041 146 [300 ] 88
348 66 494 582 605 75 9 8054 133 226 72 92 612 18 706 9 9346 480

621 500190 238 SlTlIVie 99 449 75 531 96 742 913 101013 209 61
346 434 548 64 [300 ] 966 80 103399 634 841 903 26 69 1 03195 314
514 [15001 77 [5001 632 72 957 1 04042 48 62 77 [1500 ] 237 7 < 81 341
57 450 555 641 795 105023 33 127 [500 ] 365 86 572 640 706 841 48
938 71 80 106071 [3000 ] 141 237 74 304 421 550 620 713 15 35 802
932 107100 21 229 368 91 424 658 97 634 760 78 99 961 67 108186
204 15 27 44 318 23 44 655 68 73 707 [1500 ] 87 109148 345 434 676
88 7llO2128[300 ]792

*
32575987634 58 69 825 [500 ] 35 918 111052 56

64 116 411 76 604 53 69 118226 [1500 ] 442 650 796 888 94 927 113026
86 87 208 386 514 55 895 114012 45 [3001 179 369 466 84 504 13 18
47 83 664 776 88 834 39 929 115007 137 213 73 420 592 116080
197 210 372 436 42 584 605 49 728 40 862 922 11 ? 006 32 33 38 68

136 76 82 94 337 64 483 528 820 48 90 979 118017 ib 205 47 310 52g
50 633 756 831 52 905 49 119048 325 659 713 19 25 45 46 56 89 852
915

129037 [1500 ] 64 113 26 36 105 356 435 510 36 85 [5001 605 27

7121500 ] 31 887 986 IS 1287 495 97 522 657 [500 ] 737 857 942 1 * * 082

112 1500 ] 55 63 258 61 398 446 68 524 36 765 802 69 183043 294 580
Q9 616 [3000 ] 59 712 77 903 121013 72 194 24o ol7 o9 7 i 463 81 91

552 609 938 95 123379 400 673 971 120175 237 80 394 507 743
127015 171 274 85 459 504 819 97 948 59 89 1 28032 13 (1 18001 58

433 507 762 72 801 47 963 1300 ] 129017 1500 ] 106 1115001 45 328 98

3 . Ziehung der 4 . Klasse 180 . König ! . Prellh . Lotterie .

Ziehung vom 25 . Juli 1889 , Vormittags .
Nur die Gewinne über 810 Mark sind den betreffenden Nummern

in Parenthel « beigefügt .
(Ohne Setoäbi .)
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9R 59 646 751 883 94 * » 089 96 [500 ] 194 232 44 74 79 98 337

506 79 625 8 ° 90 817 992 * 3287 309 59 424 519 92 662 75 708 43 823

15 * 4066 121 245 [500 ] 98 [3001 504 642 781 85142 48 428 65 [3000 ]
ca

'c, 94 y . ; 75 704 (3000 ] 25 37 831 67 945 71 * 6154 78 261 3o3 84 [500 ]
430 521 2 ‘> [300 ] 60 628 745 60 883 957 67 86 87132 298 328 63 483
ho

°
f,3K 73r > 53 (15001 844 78 929 31 8 * 061 168 214 59 [3000 ] 427 [500 ]

535 55 63 66 93 614 714 18 46 845 89022 68 125 209 [3000 ] 344 60

418 666 900

689
1 80023 79 260 [1500 ] 360 [300 ] 453 80 543 708 881 [1500 ] 131107

91 311 35 450 78 654 66 801 25 1 3 )6099 [3000 ] 368 81 570 714 58 92
936 183132 356 609 1 34014 126 28 369 470 604 734 71 81 972 [500 ]
135537 615 50 756 1 36469 556 696 816 1 37218 (3000 ] 452 530 [M

602 18 966 1 38007 410 509 10 20 715 [ 300 ] 139009 132 85 86 233

82 480 615 35 50 753 71 86 896 961 68

140015 103 269 416 744 [1500 ] 816 955 141025 42 272 330 43 44

410 75 601 63 746 60 818 32 917 1 42036 [500 ] 72 231 84 568 635 69
98 73 *: 143033 65 82 248 83 96 320 473 533 601 [500 ] 12 [500 ] 93 779

875 144092 (300 ] 154 86 240 327 34 81 [1500 ] 576 632 70 723 46 943

93 1 43251 75 85 96 419 40 87 580 673 729 59 809 16 13000 ] 938 56

146023 43 520 60 .) 56 837 982 95 147028 4 . 50 53 242 63 311 543

94 623 65 746 859 94 [500 ] 933 1 4 * 020 166 77 265 425 593 607 13 31

992 1 46207 67 312 13 [300 ] 70 81 98 515 23 90 97 696 746 75 865 974

150050 69 127 39 [3901 226 29 61 530 51 [500 ] 66 78 612 831 55

959 61 72 151231 [1500 ] 341 88 573 703 892 937 1 5 * 097 129 210

361 440 89 518 646 910 1 5 8021 78 94 174 [300 ] 423 661 986 1 54223

31 99 392 499 744 67 844 95 91 . 26 1 550 :17 224 419 26 32 68 oo9

[ 300 ] 84 658 67 8 ( 91 721 59 808 1 5 6001 12 [3000 ] <4 144 425 92 664

704 77 [500 ] 157002 82 123 26 58 349 [500 ] 534 88 614 20 731 87 823

60 [300 ] 932 [ 500 ] 38 76 [3000 ] 15 * 057 72 457 90 606 963 159122

[600 ] 33 243 334 38 428 36 77 563 706 840 43 92 932
160297 402 515 612 39 [3000 ] 43 92 902 [500 ] 97 1 61058 87 473

558 738 868 942 1 6 * 006 294 505 67 [1500 ] 745 888 89 163053 128

42 281 474 90 561 91 609 61 731 69 85 929 1 64173 94 231 52 68 365

98 643 50 65 736 [500 ] 89 929 86 165316 446 749 805 978 1660 . 3
H - 417 679 81 934 1 67023 137 211 43 96 460 83 647 735872 1 6 * 009

12 98 174 93 392 [3001 338 609 702 15 19 169154 89 361 80 83 463 79

67b i7W352312222 to3427ö865 629 [ 3000 ] 892 932 73 94 1 7 1058 117

37 280 407 29 596 675 708 32 812 36 50 912 1 7 * 267 335 411 3043 86

5 » 0 833 1 73084 132 35 547 683 812 56 174148 73 222 27 63 [15001

87 [3000 ] 404 49 93 564 82 790 91 883 912 45 [3000 ] 53 175222 63

302 76 678 893 934 1 76032 57 84 208 34 352 89 478 70181 853 63 96

941 177269 508 91 686 704 845 922 1 78065 128 72 283 83 355 57

518 703 83 1 79035 72 181 412 627 32 47 56 614

1 * 0080 456 611 777 804 64 922 46 1 * 1030 58 116 32 99 [500 ] 206
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1 * 3511 827 76 [300 ] 1 * 4025 [3000 ] 541 783 893 924 [30OO] 62 75

1 * 5101 61 298 433 61 70 785 86 835 76 966 1 80127 93 2o3 58 862

420 [1500 ] 25 635 733 800 921 46 1 87195 321 26 34 619 642 733 87

879 950 1 8 * 268 76 306 [300 ] 30 523 57 71 641 73 767 68 1 * 9146 79

366 92 461 588
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„ Thüringer IIot % 6

.mpfiehlt nebst einem prima Glas Schöfferhof - Bier einen aus¬

gezeichneten guten bürgerlichen Mittagstisch zu 50 und 80 Pf . ,

auch im Abonnement ( Extra - Zimmer für Damen . ) Daselbst ist
ein prächtiger Bernhardiner Hund zu verkaufen .

Neues Sauerkraut !

Neue Salzgurken !

Neue Essiggurken !

Neue Grünekern !

Neue Boll - Häringe !
nur das Beste , empfiehlt

7174 J . Happ , Goldgasse 2 .

WWW I I|I II I il

Prima Sandkartoffeln per Kumpf 30 Pf . , im Centner

3 Mk . 20 Pf . , empfiehlt
7166 W . Schuck , 18 Mctzgergaffe 18 .

Bad Kronthal
bei Cronberg im Tannits

mit seinen berühmten Mineralquellen , Apollinis -

brunnen , Wilhelms - und Stahlquellc , wird neuerdings
von den Aerzten Nervenleidendcn , Blutarmen , mit

chronischen Catarrhcn Behafteten , sowie Recouvalescenten
als ganz besonders geeigneter , ruhiger Aufenthaltsort empfohlen .

Pension im Curhause von 4 Mk . 50 Pf . an per Tag , Familien
nach liebereinkommen . Mineralbäder . Auch für Ausflüge
in den Taunus ist Bad Kronthal für Gesellschaften ,
Schulen und Vereine , sowie überhaupt Passanten sehr günstig
gelegen . Mittagstisch zu 1 Mk . 70 Pf . und 2 Mk . 50 Pf .
Diners ä part und Restauration zu jeder Tageszeit . Vorzügliche
Weine . Bier im Glas . Es empfiehlt sich

2879 « Ottfried Pfalt Ws ® -

Feinste Pfälzer Zwiebeln ,

sowie Kartoffeln empfiehlt
7187 Margaretha Wolff , Faulbrunnenstraße 12 .

3 . Ziehung der 4 . Klasse 180 . König ! . Preith . Lotterie .
Ziehung Dom 25 . 2 » li 1889 , Nachmittags .

Nur di » Gewinne über « io Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt .

(Ohne Gewähr .)
99 106 52 312 35 92 446 68 501 [500 ] 761 892 1006 56 68 676 90

782 [300 ] 845 931 2259 617 69 715 32 [3000 ] 841 70 97 3128 269 425
510 662 73 718 29 83 970 4172 263 305 67 500 621 66 729 54 5134
76 244 81 351 64 455 594 606 [ 1OOOO ] 20 [300 ] 85 700 832 63 68 905
6173 698 704 75 812 7219 [500 ] 510 72 804 [3000 ] 911 37 8022 41
[50 OOO ] 257 343 [300 ] 50 414 30 81 [300 ] 662 75 95 719 53 99 897
6186 [3000 ] 241 98 306 92 508 616 94 727 9u5

10045 70 118 69 [300 ] 252 366 467 544 724 31 67 840 93 1123o
388 415 [500 ] 519 85 612 34 77 724 SO 849 901 12043 60 87 219 [500 ]
24 427 523 613 38 69 715 1 3152 1500 ] 68 307 497 595 820 93 [ 1500 ]
957 [500 ] 14068 [5000 ] 88 259 71 361 763 68 [300 ] 814 57 985
15039 75 150 211 91 456 58 683 714 [5001 960 10167 228 370 61 434
95 550 653 743 825 997 17024 60 338 55 410 39 669 70 74 727 55 56
882 907 48 79 1 8071 107 62 208 9 87 302 36 426 569 98 613 801 11
30 [500 ] 34 943 53 65 [51)0 ] 19074 332 43 67 491 726 897

« 0044 112 48 53 283 348 525 94 647 71032 861 6471 80 969 21106
16 [3000 ] 47 205 36 77 405 70 [300 ] 583 667 905 8 40 2 2282 422 651
52 61 750 860 947 51 23132 73 204 25 67 300 458 515 667 779 805
916 96 24093 149 214 360 93 674 769 850 86 95 [300 ] 950 25190 285
348 84 513 [30001 52 679 957 2 6027 103 10 25 264 370 83 410 54 605
74 2 7054 161 370 446 59 557 73 92 [3000 ] 673 727 28154 440 52 63
644 58 [300 ] 88 733 64 73 94 847 915 48 67 2 9032 504 36 42 51 92
847 66 [300 ] 98 996

30072 222 325 [300 ] 74 662 79 711 807 42 31132 38 64 88 [ 50001
96 504 15 609 46 714 814 998 32103 263 525 683 818 24 3 3023 69
[1500 ] 129 63 [300 ] 76 244 360 72 444 682 715 880 974 3 4022 35 323
70 488 697 742 960 3 5030 61 119 22 86 269 SO 81 362 66 543 82 83
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151 356 434 589 639 93 716 817 80 981 [300 ] 38072 105 92 309 453
507 33 602 39316 49 539 [300 ] 663 958
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57 81 845 92 995 48062 63 254 428 75 [500 ] 526 678 732 44128 227
403 608 12 869 925 44 4 5303 458 534 48 632 776 77 87 863 4 0051
57 272 84 561 67 725 831 48 902 24 4 7009 106 18 44 68 78 317 420
658 68 730 66 805 10 915 16 48115 250 81 357 79 421 [500 ] 688 770
81 882 4 9009 183 235 633 [1500 ] 65 760 879 941

50087 98 99 119 227 59 83 ' 343 472 525 75 664 718 62 971 5 1005
38 89 161 240 99 437 49 [3000 ] 524 626 68 773 898 52055 97 106 25
13000 ] 209 371 [1500 ] 410 570 746 828 76 82 952 5 3246 57 [3000 ] 326
481 764 5 4640 847 58 5 5076 302 596 647 87 844 5 6059 177 86 262
66 346 473 508 50 616 5 7035 46 169 210 303 625 767 5 8116 22 [300 ]
54 283 356 [3000 ] 99 453 74 81 576 601 758 80 802 [1500 ] 66 79 59123
[1500 ] 382 446 [1500 ] 56 509 79 83 639 84 770
„ 60035 260 75 306 28 87 617 [1500 ] 77 749 955 73 84 6 1090 103
233 41 350 83 656 940 [500 ] 69 62002 36 163 67 219 96 412 30 573
63 < 90 788 63126 72 208 12 96 405 616 17 78 947 6 4024 94 127 42
64 472 [3000 ] 570 660 865 969 6 5545 854 6 6009 276 385 471 527 702
819 22 926 6 7009 11 147 234 55 373 401 86 607 72 816 22 6 8076 108
o87 847 65 6 9013 191 203 32 313 508 96 619 31 814 75
„ 70074 191 228 344 439 48 584 645 720 38 78 [500 ] 878 905 6
71061 [3000 ] 422 43 75 506 24 651 56 807 70 77 73047 73 7 7 123 208
82 371 666 749 90 73149 280 32 300 [3000 ] 479 [300 ] 711 42 877
74131 66 273 [3000 ] 306 81 484 514 50 620 757 830 76 87 7 5057 92
105 87 375 86 407 848 [3000 ] 951 93 76010 11 33 146 266 380 428

5000 ] 34 36 81 686 733 829 7 7022 44 388 472 99 626 97 838 54
[*>00 ] 78403 12 39 40 555 86 601 57 84 [5001 817 976 79029 66 72
84 234 88 309 [500 ] 14 38 48 63 468 542 684 728 64 79 876 [500 ] 99 980
„ „ » 0186 237 57 351 [3000 ] 67 499 [500 ] 504 735 70 83 818 61 [160 $
66 917 81 98 81017 29 178 [300 ] 206 80 381 401 571 90 618 798 803
47 49 964 8Ä079 [3001 179 248 61 92 476 765 825 918 8 3023 222
64 [1500 ] 343 447 83 527 698 896 991 [500 ] 84056 138 70 86 90 242
338 [500 ] 412 526 683 .868 8 5378 952 54 66 8 6023 45 148 88 220 300
4o 435 68 96 528 706 19 26 925 35 54 65 72 87124 327 40 417 26 5783 603 17 701 986 [3001 88063 93 1500 ] 143 368 417 18 545 640 59 89
822 50 73 [500 ] 76 89187 212 [300 ] 333 402 50 707 897 986

» 0087 101 383 442 516 923 27 76 77 [3000 ] » 1051 79 [600 ] 154 231

54 63 397 445 645 721 76 93 918 02029 77 126 232 [300 ] 81 [5000 ]
432 38 592 603 7 67 80 775 831 921 86 9 3107 547 [3001 712 848 68
944 48 96 [500 ] 94091 156 204 30 67 363 401 636 70 [300 ] 760 85 96
812 28 32 95164 217 94 402 695 793 929 99 » 0273 353 406 613 » 7059
83 116 [1500 ] 216 90 [300 ] 408 60 99 506 752 [1500 ] 809 [300 ] 16 32 67
99 958 83 98021 110 775 811 47 85 949 » 9025 48 306 599

109035 56 235 [3000 ] 420 509 30 51 630 90 714 93 907 82 101054
348 460 502 21 634 79 931 10 *4070 72 149 268 82 880 97 999 103255
470 76 90 615 777 870 79 1 04447 503 620 34 798 1 05159 242 69
354 63 481 503 723 835 969 1 00112 288 431 47 86 529 [300 ] 35 650
73 708 21 30 [300 ] 890 997 1 07084 273 362 922 1 08064 [500 ] 255
389 422 550 53 54 58 607 97 701 13 50 825 31 76 965 81 100137 294
323 41 43 826 49 903 44

110005 152 279 427 712 22 99 865 92 919 [500 ] 93 111127 208
54 418 31 575 602 709 49 807 926 11 « 174 78 240 [300 ] 381 473 505
[300 ] 72 656 87 815 113107 9 324 31 37 62 515 616 25 114118 84
257 311 13 19 400 563 62 735 67 820 1500 ] 111,024 224 342 407 12 84
509 601 38 57 985 110110 [500 ] 260 [ 10 000 ] 370 496 527 [3000 ] 31
651 66 92 847 987 117069 [500 ] 122 213 72 394 440 510 38 706 20 41
833 63 98 [3000 ] 118005 134 253 63 746 907 19 88 110038 57 133

67 858 15 3053 305 488 541 806 989 1 54079 84 396 507 92 627 32

150002 87 101 32 290 652 67 866 916 [500 ] 151012 60 373 562
99 866 87 905 29 158131 [300 ] 313 431 37 52 505 28 65 617 60 81 708

745 84 905 60 1 55113 18 276 498 521 91 774 89 861 [300 ] 74 931 99
15 0346 92 801 38 [1500 ] 56 [1500 ] 76 1 57014 58 [3000 ] 133 380 79
84 89 425 [3000 ] 522 819 916 70 97 1 58017 173 214 335 801 98 910
[3000 ] 36 65 159507 81190 969

100009 203 58 82 320 [300 ] 504 5 26 662 74 76 805 [3000 ] 94 926
58 79 16 1041 49 131 280 315 33 426 507 945 50 902 1 68130 224 77
541 656 734 66 873 1 63226 52 401 26 43 663 732 890 164091 [300 ]
104 44 95 221 37 356 582 738 165156 80 83 254 504 42 56 675 704
891 956 1 66158 202 87 415 28 59 612 777 862 906 64 86 167079 1Q1
28 529 607 23 741 912 168069 [500 ] 166 71 99 [3001 274 80 [300 ] 352
638 850 68 979 1 69079 94 [800 ] 172 74 333 49 92 444 600 65 97 703 57

170057 176 412 582 643 76 748 821 74 966 1 7 1009 10 41 44 109
381 416 598 619 42 57 66 761 [3000 ] 824 999 1 78078 207 19 340 74 81
444 703 [500 ] 20 868 922 45 [300 ] 85 1 73032 75 228 76 303 23 44
468 613 63 71 97 814 59 74 77 933 1 74031 125 281 379 417 532 35
76 662 874 [5000 ] 17 5050 146 72 239 385 420 569 625 68 788 67
848 922 [8001 49 1 76500 633 76 752 88 885 95 959 177107 228 302
80 407 510 [300 ] 14 25 [15Q0 ] 30 763 833 178028 [500 ] 271 500 [ 500 ]
97 655 86 708 [500 ] 901 17 » 062 159 98 233 482 528 37 54 95 609 709

180115 82 95 336 47 446 82 666 68 [300 ] 77 871 924 1 81069 120
221 71 308 9 35 39 517 713 1 8 « 013 68 156 80 32631 [800 ] 87 403 [3001
5ol 79 [500 ] 90 637 78 93 95 882 914 31 48 72 1 83009 24 90 102 86
653 89 [3000 ] 831 73 918 1 84010 [1500 ] 24 113 353 59 528 53 722 76
900 69 185005 1A 223 426 558 807 910 37 1 86015 [3000 ] 60 61 147
348 50 58 [300 ] 85 [3000 ] 429 [500 ] 579 [ 10 OOO ] 698 715 1 87021 25
149 258 90 [300 ] 300 11 13 36 588 854 987 188104 73 [300 ] 24184 447
787 838 189004 70 127 88 360 419 603 7 92 729 840 42 927 [300 ] 87

94 230 443 563 616 24 877 974
180006 122 76 [300 ] 413 [ 1500 ] 42 60 82 577 659 757 66 893

131224 94 343 45 67 463 508 50 98 671 755 801 61 83 915 59 18 « ' 143
[500 ] 390 408 516 [3000 ] 651 76493836 50 183027 156 287 341 66 536
90 746 92 804 963 79 184206 494 504 [500 ] 671 858 76 185055 92
219 63 327 652 84 790 811 981 180113 59 . 203 409 18 24 559 791 924
187329 90 97 609 700 830 [1500 ] 188201 3 476 89 596 697 911 61
189018 146 404 56 767 900

130182 268 497 595 698 714 58 862 88 1 3 1005 12 83 389 479 84
802 1 38022 213 32 53 448 530 687 746 826 935 74 81 138217 400
67 6 795 [300 ] 858 959 77 86 134101 328 529 684 44 777 845 957
13 5014 112 428 61 631 748 68 843 989 99 1 30389 557 613 58 69 70
137073 93 134 259 325 444 68 557 635 817 22 1 38008 248 559 648
717 921 42 [500 ] 139144 271 342 64 408 93 640 701 5 22 831 57 64

140028 30 307 [1500 ] 86 87 459 97 558 91 654 [1500 ] 864 91 929
52 1 4 1003 74 123 45 59 72 313 [3000 ] 16 [300 ] 73 [3000 ] 409 27 51 53
624 708 54 820 [300 ] 87 973 97 14 « 367 509 [500 ] 21 69 681 97 821 60
943 143046 236 651 834 35 918 144043 108 222 [3000 ] 65 69 352
434 555 60 72 89 752 876 90 975 145021 135 86 315 714 997 140016
72 95 165 229 53 70 559 [300 ] 630 779 817 97 147001 85 [3000 ] 157
85 212 440 527 [500 ] 618 74 [1500 ] 755 818 [8000 ] 37 88 1 48047 434
908 1 4908 92 97 224 436 63 83 506 9 85 772 900 13 86 92 ■



Samstag , den » V . I « li 1889 .

MHtz Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Uereins - Uachrtchte « .

Ruder - ^ luv Wiesbaden . Nachmittags 6 Uhr : Uebungsfahrten .

KuLyer - Iiekspiele . Abends G' /v Uhr : Aufführung in der Reitbahn des

Königlichen Schlosses .
Nssgemeincr Kranken - Dcrein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Wicsb . Aikettanten - Wühnen - Derein . Abends 8 Uhr : Versammlung .

Koü
'
er ' scher Stenographen - Dereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .

StenolaSygraphcn - Werein . Abends 8V - Uhr : Unterrichts - Kursus .

Keffüaekzucht - Dcrein . Abends 80 - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

Spengler - und Sntiakkateur - Wercin . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .

Wiesbadener Wilitär - sScrei « . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Musikalischer Llull . Abends : Probe .
Männer - Kcsaugvcrein . Abends 81/ » Uhr : Generalversammlung .

Männcr - Hcsangverein „ Concordia " . 8H2 Uhr : Generalversammlung .

Wänncr - shcsangvcrcin „ Alte Anion
" . Slbends 9 Uhr : Probe .

Wänncr - Guartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Termirrr .

Aorntittago 10 " /3 lllft : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Lieferung eines eisernen Sandstreukarrcns , b . Stadtbauamt . ( S . heut . Bl . )

Meteorologische Keobachtangru .

Miesbaben , den 25 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglijg

Mittü .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspaunung ( Millimeter )
Relative FeuWgkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe ( Millimeter )
* Die Barometerangaben s

750,2
+ 14,9

10,8
86

S .W .
stille ,

bedeckt .

:ttb auf 0 °

747,1
+ 19,3

10,4
62

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

C . « buch

744,0
+ 16,3'

11,9
86

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

4,0

t .

747,r
+ 16,7

11 .0
78

Mettor - Sericht . tNachdnnl »erboten.)

38 . Inti : Wolkig , Sonnenschein , warm , angenehm , zeitweise trübe me
Gewitterregen , Wind schwach bis mäßig , Nachts und Früh kühl .

■ Rheinwasser - Wävnte : 14 Grad Reaumur .

Kirchliche
Gvangrlifchr Kirche .

28 . Juli . 6 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Militärgottesdienst 87 « Uhr : Herr Div .- Psr . Stamm .

Hauptgortesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Grein .
NachnnttaggotteSdicnst 5 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .

Bcrgkirchc : Jugendgottesdienst 1 ' 1» Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
( Knaben der Mittel - und Elementarschulen .)

Hauptgottesdicnst 9 Uhr : Herr Pfarr - Mcar B 0 ru sch e i n .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Veesenmeyer : Taufen und

Trauungen ; Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen . 2 . Bezirk :

HerrPfr . Ziemendorfs : SämmtlichcAmtShaudluuaen . 8 . Bezirk :

.yerr Pfr . Grein : Beerdigungen ; Herr Pfarr - Vicar Vorn -

schein : Taufen und Trauungen .

Evangelisches Vereinshans , Platterstraße 2 .

Sonntagsschule : Vormittags IV/2 Uhr .
Abend -Andacht : Sonntag 8 ' 1» Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
28 . Juli . 7 . Sonntag nach Pfingsten .

1 ) Pfarrkirche :

Heil . Messen nm 5 ' / », 6 ‘/s und ll1/ « Uhr ; Militärgottesdienst ( Predigt
und heil . Messe ) l ' h Uhr ; Kindergottesdienst ( Amt ) 83/ < Uhr ;
Hochamt mit Predigt um 10 Uhr . Nachmittaggortcsdicnst 2 Uhr .

An den Wochentagen sind heil . Messen um 57z , 67 «, 6M und 9 ’ .
Dienstag und Freitag um 67 « Uhr sind Schulmesseu .
Samstag Nachmittag um 5 Uhr ist Salve und Gelegenheit zur hl . Beichte .

2 ) Kapelle der barmhe ^ igen Brüder :
Sonntag Morgens 8 Uhr ist ein Amt , Nachmittags 5 Uhr ist Andacht

mit Segen .
An den Wochentagen ist eine heil . Meffe um 61/ « Uhr , Dienstags und

Freitags als Schulmesse .

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 38 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag , den 28 . Juli , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .
Herr Pfr . Hülkart .

Goangelischer Gottesdienst der Kifchöst . Methodistenkirchr ,

Dotzheimerstraße 6 ( Saal im Hinterhaus ) .

Sonntag , den 28 . Juli , Vormittags 9l/s und Abends 8 Uhr , Kinder¬
gottesdienst Nachmrttags 2 Uhr . Herr Prediger Knoll .

Gottesdienst der en . Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten »,

Schützenhofstraße 3 .

Sonntag , den 28 . Juli , Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdieust Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch , den
31 . Juli , Abends 87 - Uhr . Herr Prediger Strehle .

Unfstscher Gottesdienst , Kapellcnstraße 17 .

Samstag Vormittags 11 Uhr ( große Kapelle ) und Abends 7 Uhr
( kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 Uhr ( große Kapelle ),
Donnerstag Vormittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

Englisl » Clmrcli Services .

July 28 . VI . Sunday after Trinity . — 8 . 30 Holy Communion .
11 Morning Prayer , Litany and Sermon . 6 Evcning Prayer .

July 31 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .

Aug . 1 . Thursday . — 11 Holy Communion .

Aug . 2 . Friday . — 5 Evening Prayer .
J . Capel . Hanbury , Chaplain .

Fremden - Führer .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6 */i Uhr : Concert .
Merkel ’sohe Kunet - Auestellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit
Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellen im Schloss .
Kaiserliche Post ( Rheinstraese 19 , Schützenhofetrasse 10 und Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis
8 Uhr Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr
Nachmittags .

Kaiserliehes Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs . - Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Course .

Frankfurt , den 25 . Juli .

Wechsel .

9 .58 — 9 .63
16 .26 - 16 .30
20 .34 - 20 .39
16 .69 - 16 .73

4 . 16 - 4 .19

Amsterdam 169 .25 — 20 bz ,
London 20 .43 bz .
Paris 81 .25 - 30 bz .
Wien 171 . 15 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 3 "/, .
Reichsbank - Disconto 3 % .

Arisrirg airs den Miesdadener Cinttstandsregifter »

Gekoren : 19 . Juli : Ein michel . S . , Nicolaus Valentin . — 21 . 3 >i

Dem Schrcinergehülfen Heinrich Alwin Ferdinand Bernhard e. 1
Lina Elisabeth . — 22 . Juli : Dem Kaufmann Heinrich Philipp 31®

Kilian e . T . , Johanna Christina Alexandrina . — 23 . Juli : Dem TüB

gehülfen Peter Äullmann c . S . , Johann Adolf Carl . — Dem Seit»

rateur Max Eller e . T ., Martha Hilda Emilie .
Aufgeboten : Ordentliche Lehrer an der städtische : ! Realschule Dr . ph

Carl Eduard Wilhelm Ernst Degenhardt von hier , wohnh . hier, »'

Johanna Wilhelmine Helene Bock au . . Braunschwetg , wohnh . dW
— Kaufmann Emil Rosendahl aus Schwelm , wohnh . zu Bar «

und Pauline Schlüsselblum aus Landau in Rheinbayern , wohnh .

München . — Kaufman Daniel Kahn aus Schierstei . , wohnh . Mit !

und Emma Feibelmann aus Meddersheim , Kreis Meiseuheiin , wol)i

zu Meddersheim , vorher hier wohnh .
Gestorben : 24 . Juli : Jacob , .metzel . , 2 M . — Auguste Caroline Tt »

thca .
'

geb . Radccke , Wittwe des Livländischen Edelmanns Alexander »

Löwis of Menar , 39 1 . 5 M . 23 T . — Heinrich , S . des Fabrikarbeiü
Heinrich Joseph Anton Dickel , 23 T . — Herusichneidergehülse M

van der Thüsen aus Kctwich bei Essen , 24 I . 6 M . 4 T . — öj *

Adolf , S . des Schriftsetzers Emil Carl Matthias May , 3 M . l ’J
— Rentner Johann Georg Voigt aus Dresden , 84 1 . 15 T . — - w®

setzer Wilhelm Gustav Philipp Theodor Carl Rücker , 39 I . 6 M - 6 Xj
'

25 . Juli : Friedrich . S . des Privatiers Peter Hintcrlach , 18 1 . 3W - "

Königliches ZtanKrsitt ^


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028

